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Theater im Kurhaus Gemünd im Novem-
ber und Dezember · Seite 40 und 41

Auch als PDF-Download unter 
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Anzeige

Wichtige Rufnummern
Leitstelle 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden  02445 870

Krankenhaus Mechernich  02443 170

Krankenhaus Euskirchen  02251 900

Polizei  02445 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall  110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe  112

Nordrheinweite Arztrufzentrale  116117

Zahnärztlicher Notfalldienst  01805 986700

Giftnotruf  0228 19240

Apothekennotdienst  0800 00 22833

Störungsdienst Gas  02251 7080 o. 3222

Störungsdienst Wasser  02482 95000

Störungsdienst Strom  02441 820

Rathaus Schleiden  02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen  02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Stadtverwaltung/  Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Bürgerbüro  Telefon 02445 89-0 · Fax 02445 89-250 
 rathaus@schleiden.de 
 www.schleiden.de · www.natuerlich-eifel.de  
 Montag - Freitag 7:45 - 12:30 Uhr 
 Donnerstag 14 - 18 Uhr

Straßenverkehrsamt Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Nebenstelle Telefon 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden Fax 02251 15-834 
 Mo. - Fr. 7:45 - 12 Uhr, Do. 14 - 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Am Alten Rathaus 4 · 53937 Schleiden 
Schleiden Telefon 02445 957766   
 www.stadtbibliothek-schleiden.de  
 Di. und Fr. 9 - 14 Uhr, Do 14 - 20 Uhr 
 1. Samstag im Monat 10 - 13 Uhr

Tourist-Info und Kurhausstraße 6 · 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor Telefon 02444 2011 · Fax 02444 1641 
Gemünd nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
 www.nordeifel-tourismus.de  
 Täglich 10 - 13 Uhr, 13:30 - 16 Uhr (Nov. – Mrz.) 
 Täglich 9 - 13 Uhr, 13:30 - 17 Uhr ( Apr. – Okt.) 

GdG Pfarrbüro Vorburg 3 · 53937 Schleiden 
Schleiden Telefon 02445 3218 
 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde Am Hähnchen 1 · 53937 Schleiden 
 Telefon 02445 3267 
 erik.schumacher@ekir.de 

Kontakte und Öffnungszeiten

Notruf-Fax für Hörgeschädigte 02251 970547

Bundesweite Arztnotrufzentrale  116117

www.autoteile-kloska.de

53937 Schleiden-Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall | 53894 Mechernich-Kommern | 53909 Zülpich

Kfz-Reparaturen & -Service 
Achsvermessungen1

Zertifi zierten Reifenservice
RDKS, Reifeneinlagerung

Pkw-Ersatzteile & Zubehör

1 außer Kall & Zülpich

Dachboxen
-Verleih

Augenärztlicher Notdienst  116117
 0228 28715505

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, 
sowie auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: 
www.schleiden.de à Rathaus à  Amtliche Bekanntmachungen.

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 
17.12.2019    
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
25.11.2019

Pinnwand
Infos und Interessantes in Kürze.

Nächste Blutspendetermine
Dienstag, 12.11.2019: Schleiden · Astrid-Lindgren-Schule · 
15:00-19:30 Uhr
Dienstag, 26.11.2019: Gemünd · Kurhaus · 15:00-19:30 Uhr

Bürgersprechstunde mit 
Landtagsabgeordneten Ralf Nolten
Dr. Ralf Nolten wurde im Mai 2017 im Wahlkreis Düren-Euskir-

chen direkt in den Landtag gewählt. Am 02.12.2019 lädt er 

von 10:00 - 12:00 Uhr zu einer Bürgersprechstunde ins Rathaus 

Schleiden, Besprechungszimmer A1.107, ein.
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Stadtverwaltung frührer geschlossen
Am Freitag, dem 29.11.2019 sind die Büros der Stadtverwal-tung Schleiden ab 11:00 Uhr wegen der Personalversammlung geschlossen. 

Alle Martinszüge 
im Stadtgebiet finden Sie auf 
Seite 39

Nächster  
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die Ausgabe  

Januar/Februar 2020 ist am 25.11.2019

Neue Redaktionsadresse
Bitte senden Sie Ihre Beiträge künftig an redaktion@schleiden.de 
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Die Entwicklung der wirtschaftlichen Lage der Stadt Schleiden ist 
seit Einführung des NKFs wieder auf einem positiven, guten Weg. 

Nachdem in den Jahren 2009 und 2010 noch zu verschmerzende Jah-
resfehlbeträge von rd. 463.000 € bzw. 340.000 € festgesellt wurden, 
schrieb die Stadt Schleiden in den Jahren 2011 bis 2014 Fehlbeträge 
in Millionenhöhe. 

Mit einem strikten Sparkonzept und diversen nicht unerheblichen 
Einschnitten, insbesondere im Bereich der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit, schaffte die Verwaltung in Zusammenarbeit mit der Politik, 
erstmals im Jahr 2015 einen Jahresüberschuss zu erzielen und so dem 
drastischen Eigenkapitalverzehr der Vorjahre, wenn auch nur mit ei-
nem kleinen Schritt, entgegenzuwirken. Seit dem Jahr 2015 schreibt 
die Stadt Schleiden jährlich geringe Überschüsse.

Die Haushaltswirtschaft der Stadt Schleiden ist im Jahr 2018 durch 
zwei Großbrände am Städtischen Johannes-Sturmius Gymnasium ge-
prägt. Trotz dieser Schwierigkeit schreibt die Stadt Schleiden im Jahr 
2018 einen Überschuss von 304.209,28 €, der den prognostizierten 
Wert noch übersteigt.

Die Maßnahmen der vergangenen Jahre, die Stadt Schleiden in finan-
zieller Hinsicht „auf Kurs“ zu bringen, zeigen allmählich ihre Wirkung. 
Die Stadt Schleiden ist im Bereich der von ihr beeinflussbaren Aufwen-
dungen seit geraumer Zeit weitgehend am Limit ihrer Einsparpotenzi-
ale angelangt, sodass insbesondere auch die höher zu generierenden 
Erträge einen erheblichen Beitrag zu der prognostizierten Entwicklung 
beitragen sollen und müssen.

Entwicklung Jahresergebnis (2011 bis 2018)

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009
AKTIVA      Betrag PASSIVA Betrag
Anlagevermögen        133.652.384 € Eigenkapital           28.018.292 €
Umlaufvermögen          2.657.195 € Fremdkapital              105.829.271 €

Sonderposten           52.247.911 €
Rückstellungen          12.151.730 €
Verbindlichkeiten             41.429.630 €

Aktiva RAP              84.308 € Passive RAP                 2.546.324 €
Bilanzsumme             136.393.887 € Bilanzsumme         136.393.887 €

Bilanz zum 31.12.2018
AKTIVA      Betrag PASSIVA Betrag
Anlagevermögen        133.934.120 € Eigenkapital           15.418.685 €
Umlaufvermögen          3.746.589 € Fremdkapital              120.182.497 €

Sonderposten           64.587.086 €
Rückstellungen          17.382.133 €
Verbindlichkeiten             38.213.278 €

Aktiva RAP              387.105 € Passive RAP                 2.466.632 €
Bilanzsumme             138.067.814 € Bilanzsumme         138.067.814 €

Entwicklung des Eigenkapitals und der Eigenkapitalquote
Seit dem Jahr 2015 sahen die jährlichen Haushaltsprognosen positive 
Jahresergebnisse vor, welche, wenn auch nur geringfügig, für den ange-
strebten Anstieg des städtischen Eigenkapitals Sorge tragen sollten. Im 
Ergebnis zeigte sich, dass die Stadt Schleiden durch ihre Bemühungen 
höhere Erträge zu generieren, aber insbesondere auch Kosten einzu-
sparen, tatsächlich die Inanspruchnahmen des Eigenkapitals verhindern 
konnte. In der mittelfristigen Ergebnisplanung wird in jedem Jahr eine 
Aufwandsdeckung dargestellt. Darüber hinaus sind in Höhe der prog-
nostizierten Jahresergebnisse weitere Zuführungen zum Eigenkapital 
vorgesehen. Durch die nun stetige Aufholung des anfänglich überpro-
portionalen Eigenkapitalverzehrs, gelingt es der Stadt Schleiden, die 
prekäre Finanzlage – zumindest planmäßig – zu entschärfen. Von der 
Gefahr einer völligen  Aufzehrung des Eigenkapitals und somit der Über-
schuldung scheint sich die Stadt Schleiden aus eigener Kraft nachhaltig 
befreien zu können.

Entwicklung der Verschuldung aus Krediten
Die Verschuldung aus Investitionskrediten ist in diesem Jahr geringfügig 
gesunken. Es werden zum Bilanzstichtag Investitionskredite im Wert von 
26.276.509,73 € ausgewiesen. Die mittelfristige Finanzplanung geht von 
einem weiteren Abbau der Investitionskredite aus.

Der Bedarf an Liquiditätskrediten hat sich hingegen im letzten Jahr ver-
mindert. Seit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 war einen 
Höchstbetrag von 20 Mio. € vorgesehen. Zum Bilanzstichtag 31.12.2017 

Die finanzielle Entwicklung der Stadt Schleiden

www.schleiden.de
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wiesen die Liquiditätskredite einen Bestand von 12,1 Mio. €, welche unter 
Hinzurechnung der liquiden Mittel eine Netto-Liquiditäts-Inanspruchnah-
me von 11,1 Mio. € ergaben.

Im Haushaltsjahr 2018 konnte der Bestand an Liquiditätskrediten auf 8,8 
Mio. € gesenkt werden. Die unter Berücksichtigung der liquiden Mittel er-
rechnete Netto-Liquiditäts-Inanspruchnahme beträgt 8,1 Mio. €.

Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung

Jahr Einwohner Pro-Kopf-Verschuldung

1980 12.350 1.366,91 €

1985 12.419 1.421,09 €

1990 13.011 1.560,26 €

1995 13.784 1.332,05 €

2000 13.965 1.581,57 €

2005 13.857 2.023,72 €

2010 13.287 2.305,09 €

2015 13.272 2.728,64 €

2016 12.934 2.922,45 €

2017 13.370 2.827,59 €

2018 13.053 1.637,76 €

Betrachtung der Haushaltsplanung 2019 / 2020
Wie in den vorangegangenen Haushaltsjahren geht der Haushaltsplan 
2019 von einem positiven Jahresergebnis in Höhe von 16.300,00 € aus. 
In den Haushaltsjahren 2019 bis 2022 sind Investitionen im Umfang von 
16,77 Mio. € geplant, die im Umfang von rd. 12,86 Mio. € zuwendungs-
finanziert werden. Schwerpunkt der Investitionen bilden die geplanten 

Baumaßnahmen. Der nicht zuwendungsfinanzierte Teil soll durch Über-
schüsse aus dem Bereich der laufenden Verwaltungstätigkeit finanziert 
werden.

Für den Wiederaufbau des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasium 
werden in den nächsten Jahren weit über  10 Mio. € bereitgestellt. Ziel 
ist eine Wiederherstellung bzw. der Neubau in Form eines modernen, 
barrierefreien, stadtbildangemessenen Baukörpers, der die bisherigen 
Einrichtungen (Schulklasse, Stadtbibliothek, Schulverwaltung und Aula) 
beinhaltet. Die Aula soll zudem die Funktion einer Veranstaltungs- und 
Bürgerhalle mit direktem Zugang von außen erhalten.

Die Aufstellung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2020 hat die Verwal-
tung dann nochmals vor große Herausforderungen gestellt. Aufgrund von 
Mehraufwendungen bei der Kreisumlage sowie Mindererträgen aufgrund 
der Redelegation des Aufgabengebietes SGB XII, hatte sich im Rahmen 
der Haushaltsplanungen zunächst ein höherer Fehlbetrag gegenüber 
dem Vorjahr ergeben. Dieser Fehlbetrag konnte aufgrund von verschiede-
nen Einsparungen bei den Aufwandspositionen sowie Erhöhungen von 
Ertragspositionen bereits erheblich reduziert werden. Auch die zu erwar-
tenden Mehrerträge bei den Schlüsselzuweisungen tragen dazu bei, dass 
sich der Fehlbetrag minimiert. Insofern ist trotzdem mit einer Erhöhung 
der Grundsteuer auf 735 % (zu bisher 695 %) zu rechnen. Eine Mehrbe-
lastung der Bürger und Bürgerinnen wird es aber dennoch nicht geben, 
da die Abwassergebühren planmäßig gesenkt werden und die übrigen 
Gebühren voraussichtlich stabil bleiben.

Fazit
Die Finanzlage der Stadt Schleiden konnte durch das Engagement und die 
Bereitschaft der Verwaltung und des Stadtrates und nicht zuletzt durch die 
Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger stabilisiert werden. Alle Ein-
richtungen wie Kindergärten, Freibäder, Schulen, Kurhaus, usw. konnten 
nicht nur erhalten werden, sondern wurden und werden nachhaltig aus-
gebaut um die Stadt Schleiden nicht nur für ihre Einwohner, sondern auch 
für potenzielle Neubürger attraktiv zu halten.

Zudem wurde die Unterstützung von Kultur, Kunst, Sport und Heimatge-
schichte durch die Bürgerstiftung Schleiden wesentlich verbessert.  Der 
Erhalt des Eigenkapitals als Leistungsmerkmal erscheint zudem zunächst 
gesichert.

Ein nachhaltiger „strukturell ausgeglichener Haushalt“ ist für unsere kleine 
Stadt in einer vergleichsweise strukturschwachen Region, wie die Nordei-
fel, ein sehr großer Erfolg, der die Grundlage  einer generationsgerechten  
Haushaltswirtschaft darstellt. Nun heißt es, die Verschuldung der Stadt 
Schleiden sukzessive abzubauen und gleichzeitig die Wohn- und Lebens-
qualität in unserer Stadt zu verbessern. Ein Ziel, dem WIR uns alle stellen 
müssen.                                                                                                                                    ■
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Ab September findet jeden 3. Donnerstag im Monat eine Bürger-
sprechstunde des Bürgermeisters Ingo Pfennings im Rathaus der 

Stadt Schleiden statt. Darüber hinaus werden regelmäßig Bürger-
sprechstunden angeboten, die im Wechsel in den einzelnen Ortschaf-
ten stattfinden. 

Termine im September/Oktober
Mittwoch  04.11.2019 18:00 - 20:00 Uhr  Oberhausen, Bürgerhaus, 
   Trierer Straße 11
Donnerstag  21.11.2019 16:00 - 17:30 Uhr  Schleiden, Rathaus 
Montag  02.12.2019 18:00 - 20:00 Uhr  Herhahn, Jugendheim, 
   Weinhardstraße 3
Donnerstag  19.12.2019 16:00 - 17:30 Uhr  Schleiden, Rathaus 

Die Bürgerinnen und Bürger haben in dieser Zeit die Möglichkeit, dem 
Bürgermeister ihre Anliegen und Anregungen persönlich vorzutragen.

Die Sprechstunden des Bürgermeisters in den einzelnen Ortschaften 
werden wechselweise monatlich angeboten und auf der Website der 
Stadt Schleiden unter www.schleiden.de > Rathaus > Bürgersprech-
stunden des Bürgermeisters zeitnah veröffentlicht. Die Termine finden 
Sie außerdem in der jeweils aktuellen Ausgabe der BürgerInfo.

Für Anmeldungen und Terminabsprachen melden Sie sich bitte im Vor-
zimmer des Bürgermeisters.                                                                             ■

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters

Stadt Schleiden
Vorzimmer des Bürgermeisters

Gabriele Lange ∙ Telefon 02445 89-103 ∙ gabriele.lange@schleiden.de 

Info 

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Mittwoch, 
dem 20.11.2019 und am Mittwoch, dem 18.12.2019 im Rathaus 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 
- 12:30 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) 
Rentenberatungen durch. Die Termine für nachmittags können unter 
Telefon 02445 89-400 (Bürgerbüro) abgesprochen werden.
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus daten-
schutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine Aus-
kunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage einer Voll-
macht erforderlich.

Schwerbehindertenabteilung
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten Sprechtagen 
ein. Diese Außensprechtage finden am Dienstag, dem 12.11.2019 
und am Dienstag, dem 10.12.2019 von 8:00 - 12:00 Uhr in der Stadt-
verwaltung Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 (Kfz-Zulas-
sung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtage

Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der Stadt Schlei-
den, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. Die genauen 
Uhrzeiten sowie die öffentlichen Tagesordnungspunkte können Sie 
im Bürgerinformationssystem unter www.schleiden.de à  „Rathaus & 
Politik“ à „Politik“ à „Bürgerinformationssystem“ einsehen.

Donnerstag 07.11.2019 Stadtrat
Donnerstag 21.11.2019 Bildungs- und Sozialausschuss
Dienstag 26.11.2019 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag 28.11.2019 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag 13.12.2019 Stadtrat

Termine für die Sitzungen des Bau- und Vergabeausschusses stehen 
noch nicht fest. Diese können dem Sitzungskalender im Bürgerinfor-
mationssystem entnommen werden.

Sitzungskalender

Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 1, Ratsbüro · Kerstin Wielspütz 
Telefon 02445 89-106 · kerstin.wielspuetz@schleiden.de  

Info

Inh. Ronny Hörnchen

Harperscheid 46
53937 Schleiden

www.autohaus-hoernchen.de
Tel. 02485/456

Neu- & Jahreswagen • Gebrauchtwagen • Reifen & Felgen • Klimaservice
Unfallschäden • Finanzierung • HU & AU täglich • Rep. aller Art

Jetzt Winterreifen zu günstigen Preisen!
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      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349

www.schleiden.de

Der Wahlausschuss der Stadt Schleiden hat in seiner Sitzung am 09. 
Juli 2019 die Wahlbezirke für die Kommunalwahl im Jahr 2020 ge-

mäß § 4 des Kommunalwahlgesetzes wie folgt eingeteilt:

Wahlbezirk 1
Bronsfeld, Oberhausen

Wahlbezirk 2
Dreiborn, Berescheid

Wahlbezirk 3
Harperscheid, Schöneseiffen, Ettelscheid

Wahlbezirk 4
Herhahn, Morsbach, Scheuren

Wahlbezirk 5
Am Hühnerberg, Am Pättchen, An St. Katharina, Bruchstraße, Dreibor-
ner Weg, Im Wingertchen, In der Streng, Kurgartenstraße, Kurhausstra-
ße, Kurparkstraße, Lindenstraße, Malsbendener Auel, Parkallee, Pfar-
rer-Kneipp-Straße, Schoellerstraße, St. Sebastianusweg, Stesbenden, 
Trinkpütz, Uferstraße, Unterm Dorf, Urftseestraße, Urfttalsperre

Wahlbezirk 6
Aachener Straße, Ahornweg, Alte Schule, Alter Römerweg, Am Lieberg, 
Am Plan, Am Salzberg, Auf´m Dörnchen, Bergstraße, Birkenweg, Brau-
bach, Breslauer Straße, Brombeerweg, Buchenweg, Danziger Straße, 
Dreiborner Straße, Eibenweg, Eichenweg, Eifel-Ardennen-Platz, Erlen-
weg, Eschenweg, Fichtenweg, Forstm. Kauhlen Weg, Ginsterweg, Hasel-
nußweg, Heckenrosenweg, Heideweg, Hohenfried, Holunderweg, Kasta-
nienweg, Kiefernweg, Königsberger Straße, Lärchenweg, Marienplatz,  
Marienstraße, Müsgesauel, Nachtigallenweg, Neustraße, Rotdornweg, 
Schlehenweg, Stettiner Straße, Tannenweg, Tilsiter Straße, Ulmenweg, 
Wacholderweg, Weißdornweg, Zum Wehr, Zur Katharinenwiese

Wahlbezirk 7
Alte Bahnhofstraße, Am Forst, Am Kreuzberg, Am Werk, Auf der Batterie, 
Baronsdell, Brabantstraße, Claudiusstraße, Dürener Straße, Hasselweg, 
Herderstraße, Herm.-Kattwinkel-Platz, In der Seebricht, Kölner Straße, 
Maisbergstraße, Maueler Pfad, Maueler Straße, Mörikestraße, Schiller-
straße, Schleidener Straße, Schweitzerstraße, Steinweg, Tricht, Tränkel-
bachstraße, Uhlandstraße, Von-Harff-Straße, Wolfgarten

Wahlbezirk 8
Nierfeld, Broich, Kerperscheid, Wintzen

Wahlbezirk 9
Olef

Wahlbezirk 10
Am Dieffenbach, Am Driesch, Am Markt, Am Mühlenberg, Am alten 
Rathaus, Arenbergstraße, Dronkestraße, Engele Gäßchen, Gemünder 
Straße, Humboldtstraße, Höddelbach, Im Auel, Im Burggarten, Im Wie-
sengrund, Jahnstraße, Karl-Kaufmann-Straße, Klosterplatz, Monschau-
er Straße, Ohligsköpfchen, Scheurener Straße, Schießberg, Schloßauel, 
Sleidanusstraße, Sturmiusstraße, Vorburg, Wolfsgasse

Wahlbezirk 11
Am Feldrain, Am Hähnchen, An der Eiche, Auelshag, Blankenheimer 
Straße, Blumenthaler Straße, Holgenbach, In den Weiern, Kapellenweg, 
Kronenburger Straße,Langerscheider Weg, Malmedyer Straße, Man-
derscheider Straße, Märkische Straße, Poensgenstraße, Prümer Straße, 
Reidtmeisterstraße, Reifferscheider Straße, Ruppenberg, Schulweg, 
Steinfelder Straße, Sternweg, Thierbüsch                                                     ■

Einteilung des Wahlgebietes der Stadt Schleiden in Wahlbezirke
Kommunalwahl im Jahr 2020

Durch den Bürgermeister wurde folgende Einteilung der Wahl-
bezirke in Stimmbezirke gemäß § 5 des Kommunalwahlgesetzes 
vorgenommen:

Wahlbezirk 1 Stimmbezirk 1 Bronsfeld
  Stimmbezirk 2 Oberhausen

Wahlbezirk 2 keine Einteilung Dreiborn / Berescheid

Wahlbezirk 3 Stimmbezirk 1 Harperscheid / Schöneseiffen
  Stimmbezirk 2 Ettelscheid

Wahlbezirk 4 Stimmbezirk 1 Herhahn / Morsbach
  Stimmbezirk 2 Scheuren

Wahlbezirk 5 keine Einteilung Gemünd

Wahlbezirk 6 keine Einteilung Gemünd

Wahlbezirk 7 keine Einteilung Gemünd / Wolfgarten

Wahlbezirk 8 Stimmbezirk 1 Nierfeld
  Stimmbezirk 2 Broich / Kerperscheid / 
    Wintzen

Wahlbezirk 9 keine Einteilung Olef

Wahlbezirk 10  keine Einteilung Schleiden

Wahlbezirk 11 keine Einteilung Schleiden

YouTube-Kanal der Stadt Schleiden

Schauen Sie sich unseren YouTube-
Kanal an. Dort finden Sie interessante 
Filme zu den Schulen und anderen 
Angeboten!
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Am 16. und 17.11.2019 finden 
auf den Ehrenfriedhöfen im 

Stadtgebiet Schleiden Gedenk-
stunden zu Ehren der Gefallenen 
beider Weltkriege statt. 

Schleiden
Die Messe zu Ehren der Op-
fer von Krieg und Gewaltherr-
schaft beginnt am Sonntag, dem 
17.11.2019, um 11:00 Uhr, in der 
Katholischen Schlosskirche in 
Schleiden. Der Gottesdienst in der 
Evangelischen Kirche in Schleiden 
findet um 10:30 Uhr statt. Die Teil-
nehmer an der Feierstunde auf 
dem Ehrenfriedhof in Schleiden, 
treffen sich am Sonntag im An-
schluss an den Gottesdienst, um 
11:45 Uhr, vor der Schlosskirche, 
Vorburg und gehen von dort aus 
zum Ehrenfriedhof. 

Gemünd
In der Katholischen Kirche St. 

Nikolaus in Gemünd wird der 
Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft in der Vorabendmesse am 
16.11.2019, um 18:30 Uhr, ge-
dacht. Die Teilnehmer an der Ge-
denkstunde in Gemünd treffen 
sich am Sonntag, dem 17.11.2019, 
um 10:45 Uhr, vor dem Hotel 
Friedrichs, Alte Bahnhofstraße 
und gehen von dort aus über die 
Bergstraße/Dürener Straße zum 
Ehrenfriedhof. 

Herhahn/Morsbach
In der Katholischen Kirche St. 
Katharina in Herhahn findet am 
Samstag, 16.11.2019, um 17:00 
Uhr, eine Gedenkfeier für die 
Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft statt. Anschließend folgt 
eine Ehrung der Kriegsopfer mit 
Kranzniederlegung an den Ehren-
malen in Herhahn (ca. 17:45 Uhr) 
und Morsbach (ca. 18:00 Uhr). 

Ettelscheid
In Ettelscheid erfolgt die Kranz-
niederlegung am Sonntag, den 
17.11.2019, um 10:45 Uhr an der 
Kapelle.

Scheuren
In Scheuren erfolgt die Kranz-
niederlegung am Sonntag, den 
17.11.2019, um ca. 11:15 Uhr am 
Ehrenmal.

Bronsfeld
In Bronsfeld beginnt am Sonn-
tag, 17.11.2019, um 11:00 Uhr, 
ein Umzug ab der Dorfmitte zum 
Kriegerdenkmal. Dort erfolgt die 
Kranzniederlegung. 

Oberhausen
Die Teilnehmer versammeln sich 
am Sonntag, 17.11.2019, um 
10:00 Uhr, am Zöllerplatz. Von 
dort aus begibt sich ein Umzug 
zum Kriegerdenkmal, wo auch 

die Kranzniederlegung stattfin-
det. 

Harperscheid/Schöneseiffen
Am 17.11.2019 um 09:30 Uhr, fin-
det eine Messe in der Donatuskir-
che in Harperscheid statt.
Im Anschluss stellen sich die Teil-
nehmer in der Sievertstraße zum 
Umzug auf. Die Kranzniederle-
gung erfolgt an der Leichenhalle 
und am Rosenhügel. Anschlie-
ßend erfolgt der Umzug in Schö-
neseiffen. Der Kranz wird am dor-
tigen Ehrenmal niedergelegt.

Olef
Am Samstag, den 16.11.2019 um 
18:30 Uhr, findet eine Messe in 
der St. Johann Baptist Kirche in 
Olef statt. Im Anschluss erfolgt 
die Kranzniederlegung am Eh-
renmal. 

Nierfeld
Vor der Abendmesse in Olef, 
erfolgt am Samstag, den 
16.11.2019, um 17:45 Uhr, die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal 
in Nierfeld. 

Dreiborn
Am Sonntag, den 17.11.2019, um 
09:30 Uhr, findet eine Messe in 
der St. Georg Kirche in Dreiborn 
statt. 

Ingo Pfennings
Bürgermeister
Ehrenvorsitzender Deutsche 
Kriegsgräber e.V. 
Ortsverband Schleiden              ■

Volkstrauertag 2019

Eric Geschwind Rechtsanwalt

Andrea Schmitz Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Schleidener Straße 12 
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon (0 24 44) 95 40 - 10 
Telefax (0 24 44) 95 40 - 15
Geschwind-Schmitz@t-online.de

Eric Geschwind Rechtsanwalt

Andrea Schmitz Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Schleidener Straße 12 
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon (0 24 44) 95 40 - 10 
Telefax (0 24 44) 95 40 - 15
Geschwind-Schmitz@t-online.de
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Die diesjährige Sammlung 
des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V. fin-
det vom 31.10.2019 bis zum 
19.11.2019 statt.

Mit der Sammlung helfen Sie 
…2,7 Millionen deutsche Kriegs-

gräber auf Kriegsgräberstätten 
in 46 Staaten zu erhalten und 
zu pflegen- damit die Mahnung 
zum Frieden und zur Versöh-
nung deutlich sichtbar bleibt. 

…in den ehemaligen Ostblock-
staaten nach Kriegsgräbern zu 
suchen und Schicksale zu klären 
– damit das lange Warten der 
Angehörigen auf eine Nachricht 
endlich ein Ende hat. 

…die Erinnerung an die Toten von 
Krieg und Gewalt wachzuhalten 
und ein zeitgemäßes öffentli-
ches Gedenken zu fördern.

…damit wir Ursachen von Krieg 
und Gewalt erkennen und nicht 
vergessen, wie kostbar der Frie-
den ist.

…Friedhöfe für unsere Kriegstoten 
nun auch dort zu bauen, wo es 
wegen der Teilung Europas 50 
Jahre lang nicht möglich war.

…unsere vielfältigen Aufgaben 
im In- und Ausland im Auftrag 
der Bundesregierung zu erfül-
len – damit unser Land seinen 
humanitären Verpflichtungen 
gegenüber ihren Toten und ih-
ren Angehörigen einlösen kann.

…die Begegnung junger Men-
schen über Grenzen hinweg 
und das gemeinsame Lernen 
aus der Geschichte zu fördern – 
damit Verständnis und Freund-
schaft wachsen und die Fehler 
der Vergangenheit nicht wieder-
holt werden.

…die Friedenserziehung unserer 
Kinder zu fördern – damit be-
reits in der Schule der Grund-
stein gegen Krieg und Gewalt 
gelegt wird. 

In diesem Jahr wollen wir nicht 
nur an den Haustüren, sondern 
auch auf unseren Friedhöfen an 
Allerheiligen und am Volkstrau-
ertag Geld sammeln.

Die Stadt Schleiden möchte das 
Engagement des Volksbundes 
unterstützen und bittet um Ihre 
Mithilfe. 

Bei bestehendem Interesse und 
Rückfragen, steht Ihnen Frau 
Petra Hilgers gerne zur Verfü-
gung.                                                        ■

Kriegsgräber - Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2019
31.10. - 17.11.2019

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Petra Hilgers
Telefon 02445 89-215
friedhofsverwaltung@
schleiden.de 

Info

Gemäß Viehverkehrsverord-
nung (ViehVerkV) besteht 

für Tierhalter die Pflicht, jede 
Art von  Nutztierhaltung ein-
schließlich Bienen und Nutz-
fischen bei der zuständigen 
Behörde anzumelden. Zu den 
meldepflichtigen Nutztieren 
gehören neben den Equiden 
(Pferde, Ponys, Esel) noch Rin-
der, Schweine inkl. Minipigs, 
Schafe, Ziegen, Gehegewild 
(Dam-, Rot-,Sika- und Schwarz-
wild) und Kameliden (Lamas, 
Alpakas, Guanakos, Vikunjas), 
aber auch jegliches Hausgeflü-
gel wie Puten, Gänse, Enten, 
Hühner, Fasane, Rebhühner und 
Wachteln einschließlich Rasse-
geflügel, Tauben und Laufvögel 
wie Emus, Nandus und Strausse. 

Die Meldepflicht gilt ab dem 
ersten Tier, also auch für die Hal-
tung lediglich einer Taube.

Tierhalter, die ihrer Anmelde-
pflicht bisher noch nicht nachge-
kommen sind, sollten ihre schrift-
liche Tierbestandsanmeldung 
bei der Tierseuchenkasse (Tier-
seuchenkasse NRW, Nevinghoff 
40, 48147 Münster) unverzüglich 
nachholen. Anmeldevordrucke 
finden Sie im Internet (https://
www.landwirtschaftskammer.de 
> landwirtschaft > tierseuchen-
kasse).

Seit dem 01.07.2009 sind au-
ßerdem alle Pferde-, Pony- und 
Eselhalter verpflichtet, neuge-
borene Fohlen mit einem Mi-
krochip zu kennzeichnen und 
die Daten in einen Equiden-
pass eintragen zu lassen. Für 
ältere Einhufer (= Equiden) galt 
eine Übergangsfrist bis Ende 
2009. Der Equidenpass kann 
durch die ausgebende Stelle 
(FN) allerdings erst nach einem 
Tierhalterabgleich mit der Pfer-
dedatenbank (HIT) ausgestellt 
werden. Dazu müssen die Pfer-
dehalter ihren Tierbestand bei 
der Tierseuchenkasse angemel-
det haben. Diese in Pferdehal-
terkreisen nach wie vor wenig 

bekannte Anmeldepflicht gilt 
bereits seit vielen Jahren.

Der Grund für diese Rechts-
verschärfungen liegt in der 
steigenden Gefahr von Tier-
seuchen auch bei Pferden wie 
z. B. afrikanische Pferdepest, 
West-Nil-Fieber oder infektiöse 
Anämie. Durch den zunehmen-
den internationalen Tierver-
kehr und die Klimaveränderung 
wächst die Wahrscheinlichkeit 
des Ausbruchs auch exotischer 
Seuchen, nicht nur bei Pferden, 
dramatisch. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Ihrem Hoftierarzt und im 

Internet auf den Homepages 
der Deutschen Reiterlichen Ver-
einigung (FN), des zuständigen 
Ministeriums (MKULNV), der 
Landwirtschaftskammer (LWK) 
und der Tierseuchenkasse (TSK) 
NRW.

Neben den Anmeldeverpflichtun-
gen sind bei der Haltung der oben 
aufgeführten Tierarten zahlreiche 
tierschutzrechtliche und tierseu-
chenrechtlichte Vorgaben, Unter-
suchungen oder Impfungen zu 
beachten. Neben diesen und an-
deren relevanten Informationen 
finden sich auch entsprechende 
Anmeldeformulare auf der Home-
page des Kreises unter www.kreis-
euskirchen/bürgerservice/veteri-
närwesen. 

Für telefonische Rückfragen ste-
hen die Mitarbeiter der Abtei-
lung Veterinärwesen während 
der üblichen Dienstzeiten zur 
Verfügung.                                                         ■

Merkblatt für Tierhalter

Kreis Euskirchen
Abteilung Veterinärwesen
Telefon 02251 15-254 / -253 / 
-974 / -590

Info

Inhaber: Rolf Hörnchen
Sieverstr. 1 • 53937 Schleiden

Tel.: 02485-354
loyal@loyal-�nanz.de

www.loyal-�nanz.de
    /loyal�nanz



BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 201910

Es wird nicht mehr lange 
dauern und Schnee und Eis 

werden wieder zu einer Heraus-
forderung für den Winterdienst. 
Mitarbeiter des Bauhofes der 
Stadt Schleiden sowie einige pri-
vate Unternehmer, die den Win-
terdienst für die Stadt Schleiden 
durchführen, werden damit be-
schäftigt sein, Straßen und Wege 
von Schnee und Eis freizuhalten. 
Trotz aller Bemühungen werden 
sich Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr nicht vermeiden las-
sen. Um diese jedoch so gering 
wie möglich zu halten und um 
den Winterdienst ordnungsge-
mäß durchführen zu können, ist 
die Stadt Schleiden auch auf Ihre 
Mithilfe und Verständnis ange-
wiesen. 

Aus diesem Grunde wird gebe-
ten, die nachfolgenden Punkte 
zu beachten:

Behinderung durch parkende 
Fahrzeuge
Immer wieder kommt es bei der 
Durchführung des Winterdiens-
tes zu Behinderungen durch am 
Fahrbahnrand abgestellte Fahr-
zeuge. Diese treten insbesondere 
in engen und schmalen Straßen 
auf. Wegen der dann nicht mehr 
vorhandenen Restbreiten ist ein 
ordnungsgemäßer Räumdienst 
nicht möglich. Das Gleiche gilt, 
wenn Fahrzeuge in Wendekrei-
sen abgestellt werden und die 
Räumfahrzeuge diesen zum 

Wenden nicht mehr nutzen kön-
nen. Es wird daher gebeten, die 
Fahrzeuge so abzustellen, dass 
bei winterlichen Straßenverhält-
nissen, besonders bei Schneefall, 
ein ungehinderter Räumdienst 
möglich ist. Des Weiteren ist 
zwingend darauf zu achten, dass 
keine Hydranten zugeparkt wer-
den, da die Feuerwehr bei Ein-
sätzen zu jeder Zeit in der Lage 
sein muss, die dort nötigen An-
schlüsse im Notfall bedienen zu 
können.

Beeinträchtigung durch Äste 
und Zweige
Häufig klagen die Fahrer der Win-
terdienstfahrzeuge darüber, dass 
Äste und Zweige von Bäumen 
und Sträuchern seitlich teilwei-
se so weit in die Fahrbahn ragen 
oder über der Fahrbahn so nied-
rig hängen, dass die Räum- und 
Streufahrzeuge nicht mehr un-
gehindert durchfahren können, 

ohne Gefahr zu laufen, dass die 
Fahrzeuge beschädigt werden. 
Aus diesem Grunde wird gebe-
ten, Sträucher und Bäume dahin-
gehend zu überprüfen. Seitlich in 
die Fahrbahn ragende Äste und 
Zweige sind mindestens bis zur 
Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Äste und Zweige, die 
über der Fahrbahn hängen, müs-
sen bis zu einer Höhe von 4,00 m 
zurückgeschnitten werden.

Winterwartung auf Gehwegen
Schnee und Eis beeinträchtigen 
auch die Fortbewegung auf Geh-
wegen. Daher sind die Gehwege 
von Schnee und Eis freizuhalten. 
Die Winterwartung auf den Geh-
wegen obliegt den Eigentümern 
der an sie grenzenden und durch 
sie erschlossenen Grundstücke. 
Die Gehwege sind in einer für 
den Fußgängerverkehr erforder-
lichen Breite freizuhalten. Die 
freizuhaltenden Flächen sind so 

aufeinander abzustimmen, dass 
eine durchgehend begehbare 
Fläche gewährleistet ist. Bei Eis- 
und Schneeglätte sind die Geh-
wege zu streuen. Hierbei ist zu 
beachten, dass Baumscheiben 
oder begrünte Flächen nicht mit 
Salz oder sonstigen auftauenden 
Mitteln bestreut werden dürfen. 
Außerdem darf salzhaltiger oder 
sonstige auftauende Mittel ent-
haltender Schnee nicht auf ihnen 
gelagert werden. 

Die Räumung der Gehwege ist 
wie folgt durchzuführen:
In der Zeit von 07:00 Uhr bis 18:00 
Uhr sind gefallener Schnee und 
entstandene Glätte unverzüglich 
nach Beendigung des Schneefalls 
bzw. nach dem Entstehen der 
Glätte zu beseitigen. Nach 18:00 
Uhr gefallener Schnee oder ent-
standene Glätte sind werktags bis 
7:30 Uhr und sonn- und feiertags 
bis 8:30 Uhr des folgenden Tages 
zu beseitigen. Anlieger werden 
gebeten, der ihnen obliegenden 
Reinigungsverpflichtung entspre-
chend nachzukommen.                  ■

Rathaus aktuell

Winterdienst im Stadtgebiet Schleiden

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Eddi Döpper
Telefon 02445 89-124
eddi.doepper@schleiden.de

Info 
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Systeme

Marcus
Linden
Stukkateurmeister

Tel./Fax   (0 24 86) 80 25 63
Mobil (01 77) 2 15 87 74
E-Mail: marcus.linden@freenet.de
53947 Nettersheim, Keltenring 4

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 17.12.2019. 

Redaktionsschluss: 25.11.2019
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Als speziellen Service bietet 
das Standesamt Schleiden 

auch Trauungen an Samstagen 
an. 

Für 2020 sind folgende Termi-
ne vorgesehen:
Samstag, 29.02.2020
Samstag, 04.04.2020
Samstag, 09.05.2020
Samstag, 06.06.2020
Samstag, 10.10.2020 
Samstag, 05.12.2020

Räume für Ihre standesamtli-
che Trauung
Neben dem klassischen Trauzim-
mer können Eheschließungen im 
Ratssaal der Stadt Schleiden sowie 
im „Ambientetrauzimmer Paulus-
keller“ vorgenommen werden.
 
Das klassische Trauzimmer be-
findet sich in der zweiten Etage 
im Haus A des Rathauses und 
verfügt über 25 Sitzplätze. Für 

die Nutzung während der Ehe-
schließung wird keine zusätzli-
che Raummiete erhoben. 

Bei sehr großen Hochzeitsgesell-
schaften bietet sich der Ratssaal 
im Rathaus an, der über 60 Sitz-
plätze verfügt. Für die Eheschlie-
ßungszeremonie im Ratssaals 

wird zusätzlich zu den anfallen-
den Gebühren eine Raummiete 
erhoben. 

Im besonderen „Ambientetrau-
zimmer Pauluskeller“, stehen Ih-
nen 25 Sitzplätze zur Verfügung. 
An das „Ambientetrauzimmer 
Pauluskeller“ ist ein kleiner The-

kenbereich angeschlossen. Für 
die Nutzung des „Ambientetrau-
zimmer Pauluskeller“ sowie die 
Nutzung des Thekenbereiches 
wird ebenfalls eine Raummiete 
erhoben. 

Die Höhe der einzelnen Raum-
mieten sowie die Gebühren an-
lässlich Ihrer Eheschließung kön-
nen Sie der Homepage der Stadt 
Schleiden www.schleiden.de > 
Bürgerservice > Standesamt ent-
nehmen.                                           ■

Samstagstrauungen im Jahr 2020

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Standesamt
Telefon 02445 89-433
standesamt@schleiden.de

Info 

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

• Du lebst im Schleidener Stadt-
gebiet oder gehst hier zur 
Schule?

• Dich stören bestimmte Sachen 
oder Dir fehlt etwas?

• Du hast Ideen, die eine Berei-
cherung für das Stadtgebiet 
sein könnten?

Dann bist du beim Treffen am 
04.12.2019 um 18:30 Uhr im Ho-
tel Dahmen in Gemünd genau 
richtig, ganz nach dem Motto 

„Deine Heimat - Deine Ideen“.

Ich möchte gerne auch mit der 
jungen Bevölkerung in einen re-
gelmäßigen, lockeren Austausch 
kommen. Ihr seid die Zukunft un-
serer Region und daher für eine 
Gestaltung dieser unverzichtbar. 
Natürlich können wir nicht jede 
Idee realisieren, aber gemeinsam 
können wir das Stadtgebiet auch 
für die junge Bevölkerung noch 
attraktiver machen.

Um Anmeldung über bürger-
meister@schleiden.de / FB @
ingo.pfennings / Insta @ingo_
pfennings wird bis zum 28.11. 
gebeten. Kurzfristig vorbei kom-
men ist aber natürlich auch ok.

Du hast Wünsche oder Ideen für 
Deine Heimat? Lass sie uns be-
sprechen.                                            ■

Deine Heimat – Deine Ideen
Mittwoch, 04.12.2019 · 18:30 Uhr · Gemünd, Hotel-Restaurant Dahmen

www.schleiden.de
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Knapp 100 Bürgerinnen und 
Bürger sind der Einladung von 
Bürgermeister Pfennings ge-
folgt und füllten den kleinen 
Kursaal in Gemünd bis zum 
letzten Platz. Thema der Bür-
gerversammlung war die an-
gestrebte Umgestaltung des 
Nepomukplatzes am Zusam-
menfluss von Urft und Olef. 

Bereits im September 2018 
hatte die Verwaltung auf 

Grundlage eines dahingehenden 
Ratsbeschlusses einen Förder-
antrag bei der Bezirksregierung 
Köln für das Projekt gestellt. 
Mittlerweile steht fest, dass die 
Baumaßnahme mit der Maximal-
summe von 250.000 € gefördert 
wird und zeitnah ein offizieller 
Bewilligungsbescheid erfolgen 
wird. Bevor es nun in die finale 
Ausführungsplanung geht, war 
es Bürgermeister Pfennings wich-
tig, die Meinung der Gemünder 
Bürgerinnen und Bürger zu dem 
Projekt zu hören. „Eine Umge-
staltung dieses so zentralen Plat-
zes ist für viele Gemünder eine 
Operation am Herzen Gemünds“ 
führte Herr Pfennings aus. Dies 
habe er schon bei seinen Haus-
türgesprächen im Zuge des Wahl-
kampfes, aber auch bei vielen 
Gesprächen seit seinem Amts-
antritt bemerkt. Daher sei es ihm 
besonders wichtig, die Bürgerin-
nen und Bürger bei dem Projekt 
- soweit noch möglich - mit zu 
nehmen. „Bedenken muss man 
dabei aber, dass die Bewilligung 
der Förderung auf einer konkre-
ten Gestaltung basiert und der 
Stadtrat im September 2018 auf-

grund dieser Planung die Einrei-
chung des Förderantrags und die 
anschließende Baumaßnahme 
entschieden hat.“ Ein radikales 
Abweichen von der bisherigen 
Planung sei daher nicht möglich, 
da dann voraussichtlich die För-
derung verloren gehen würde 
und zudem der Ratsbeschluss 
- so lange er nicht aufgehoben 
/ geändert würde - auch für den 
Bürgermeister bindend sei. An 
der Baumaßnahme an sich führt 
zudem kein Weg daran vorbei, da 
der Kanal unter dem Platz am Ne-
pomuk marode ist und komplett 
erneuert werden muss. 

Wilfried Claesgens vom Inge-
nieurbüro Gotthardt + Knipper 
präsentierte zunächst den Ge-
staltungsentwurf, der dem För-
derantrag zugrunde liegt (Pla-
nung A). Im Anschluss hieran 
wurden verschiedene Varianten 
bezüglich der Höhenlage des 
Platzes vorgestellt. Aufgrund der 
Regelung, dass eine barrierefreie 
Rampe eine maximale Steigung 
von 6% haben darf und je nach 
Länge der Rampe sogenannte 
Ruhepodeste in ihr enthalten 
sein müssen, hat die Höhe des 
Platzes im Verhältnis zur Straße 
direkte Auswirkungen auf die 
Länge der benötigten Rampe(n). 
Abschließend präsentierte Herr 
Claesgens eine Alternativpla-
nung, die sich stärker am jetzigen 
Platz orientiert (Planung B). 

Beide Planungen sind in verschie-
denen Höhenniveaus realisierbar. 
Im Anschluss der Präsentation 
wurden seitens der Bürger/innen 

viele Fragen gestellt, bzw. Mei-
nungsäußerungen abgegeben. 
In der Summe der Äußerungen 
kann folgendes Meinungsbild 
zusammengefasst werden:

• Da dies technisch möglich sein 
könnte, soll die alte Linde auf 
der rechten Seite des Platzes, 
wenn möglich erhalten wer-
den. Vor der weiteren Planung 
soll die Stadt Schleiden zur 
Sicherheit durch einen Baum-
fachmann untersuchen lassen, 
inwieweit dies realistisch ist. 

• Bei Neupflanzungen sollen 
eher mehr als weniger Bäume 
gepflanzt werden. 

• Die neue Gestaltung soll sich 
stärker am jetzigen Platz orien-
tieren.

• Der Platz soll definitiv unter-
halb des Straßenniveaus er-
richtet werden.

• Man hätte sich bereits beim 
Start des Projekts im Frühjahr 
2018 eine stärkere Bürgerbe-
teiligung gewünscht.

Um das Meinungsbild zu ver-
schiedenen Aspekten gezielt 
abfragen zu können, wurde sei-
tens der Stadtverwaltung ein 
Fragebogen verteilt. Die Aus-
wertung des Fragebogens ergab 
folgendes Ergebnis: Die Mehrheit 
der Bürger/innen möchte min-
destens ein leicht abgesenktes 
Höhenniveau des neuen Platzes 
gegenüber der Straße. Bei der 
Tragflächenvariante befürwortet 
eine Mehrheit eine Betonplatte 
mit Natursteinabdeckung. Bei 
der Geländervariante wird mehr-
heitlich ein beschichtetes Stahl-
geländer bevorzugt. Bezüglich 
der Baumkombination ergibt 
sich eine eindeutige Mehrheit, 
die rechte Linde zu erhalten, eine 
kleine Mehrheit möchte zusätz-
lich zu der alten Linde noch neue 
Bäume gepflanzt haben. Bei der 
Abfrage ergibt sich eine klare 
Mehrheit für die Planung B. 

Bürgermeister Pfennings sag-
te zu, die Anregungen aus der 
Bürgerschaft in die Planung 
einfließen zu lassen und diese 
mit der Bezirksregierung Köln 
abzustimmen. „Wir wollen und 
können natürlich auf keinen Fall 
den bereits zugesagten Zuschuss 

von 250.000 € gefährden“, so 
Pfennings. Daher sei eine Rück-
kopplung mit der Bezirksregie-
rung Köln als Zuschussgeber sehr 
wichtig. 

Falls die Bezirksregierung den 
seitens der Bürgerinnen und Bür-
gern gewünschten Änderungen 
an der Planung zustimmt, soll die 
Arbeitsgruppe Stadtentwicklung 
Gemünd diese in einer offenen 
Sitzung finalisieren. Die neue Pla-
nung würde dann dem Stadtrat 
im Dezember vorgelegt, der final 
über eine etwaige Änderung ent-
scheiden muss. Ansonsten gilt 
der Ausführungsbeschluss für die 
bisherige Planung.

Wenn alles nach Plan läuft, kann 
im Frühjahr ausgeschrieben und 
mit den Arbeiten nach den Som-
merferien begonnen werden. 
„Damit schonen wir den Einzel-
handel und die Gastronomie in 
der Hauptsaison“, so Pfennings. 
Zudem hoffe er, dass dann die 
Regatta der MSG Schleiden wie 
gewohnt stattfinden könne - ein 
Zugang zum Wasser sei natürlich 
in Form einer Treppe in der Pla-
nung enthalten. Nach einer not-
wendigen Winterpause könnte 
dann im Frühjahr weiter gebaut 
werden, so dass irgendwann im 
Jahr 2021 der Platz am Nepomuk 
im neuen Glanz erstrahlen kann.

Pfennings zu der Veranstaltung: 
„Ich freue mich sehr, dass rund 
100 Bürgerinnen und Bürger 
heute so rege und konstruktiv 
verschiedene Ideen diskutiert 
haben. Natürlich ist es schwierig 
zu einem so weit fortgeschrit-
tenen Zeitpunkt des Projektes 
noch eine konkrete Bürgerbetei-
ligung zu ermöglichen, aber ich 
bin frohen Mutes, dass wir nach 
Absprache mit Bezirksregierung 
und Stadtrat noch möglichst vie-
le Wünsche in die ursprüngliche 
Planung aufnehmen können.    ■

Rathaus aktuell

Umgestaltung des Platzes am Nepomuk 
Bürgerversammlung gut besucht

Stadt Schleiden
Stabsstelle Stadtentwicklung
Andreas Glodowski
Telefon 02445 89-315
andreas.glodowski@
schleiden.de

Info

Favorisierte Alternativplanung, die sich stärker am jetzigen Platz orientiert (© Ingenieurbüro 
Gotthardt + Knipper)
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Volles Haus bei der 2. Prakti-
kums- und Ausbildungsbörse 
der Städtischen Realschule 
Schleiden – Schüler, Eltern 
und Lehrer waren ebenso be-
geistert wie Teams der 35 Ge-
werbetreibenden und Ausbil-
dungsstätten – Ingo Pfennings, 
Bürgermeister Stadt Schleiden, 
und Wirtschaftsförderin Bianka 
Renn lobten das niederschwel-
lige und effektive Format 

Schon gleich zum Beginn der 
2. Praktikums- und Ausbil-

dungsbörse der Städtischen 
Realschule Schleiden wurde es 
eng mit Parkplätzen rund um das 
Schulgebäude. Rund 300 Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 
8 bis 10 waren zusammen mit 
ihren Eltern eingeladen, sich bei 
den Ständen von 35 Unterneh-
men von Handwerk und Indus-
trie über Wohlfahrtsverbände, 
Finanzbehörden und Polizei bis 
zu Bundeswehr, Berufskolleg und 
Fachhochschule über ihre beruf-
liche Zukunft zu informieren. 

Unter dem Motto „Auf dem 
Weg zum Traumberuf“ hatte 
das Team um Schulleiterin Bir-
git Barrelmeyer auch die Eltern 
einbezogen. „Das ist das Spezi-
elle bei unserer Ausbildungs-
börse, denn Eltern spielen bei 
der Berufswahl der Kinder eine 
wichtige Rolle“, so Barrelmeyer. 
Das bestätigt auch Berufsbera-
ter Bernd Bünger von der Bun-
desagentur für Arbeit. Für die 
Ausbildungsbörse bot er spe-

ziell für Eltern Workshops zur 
effektiven Unterstützung ihrer 
Kinder an. Dazu gehöre nicht 
nur etwa die Vorbereitung auf 
ein Vorstellungsgespräch: Bün-
ger: „Ganz wichtig für die Eltern 
ist es, ihren Kindern zuzuhören 
und ihnen Zeit für Gespräche zu 
geben – zu fragen, wie war das 
Praktikum, der Einstellungstest, 
wie hast du dich gefühlt, was 
müssen wir vielleicht noch ein-
mal üben.“

Ingo Pfennings, Bürgermeister 
Stadt Schleiden, und Bianka 
Renn, Wirtschaftsförderin der 
Nationalparkhauptstadt, mach-
ten sich vor Ort ein Bild von der 
Börse und waren begeistert. 
Pfennings: „Das ist ein ganz be-
deutsames Instrument, um Ge-
werbebetriebe und Schüler zu-
sammenzuführen.“ Man könne 
sich niederschwellig ohne For-
malitäten auf der Börse kennen-
lernen, schauen, ob die Chemie 

stimmt und Kontakte knüpfen. 
Erwin Metzen, Betriebsleiter Be-
arbeitungswerkstatt beim Ham-
merwerk Erft: „Dieser Kontakt 
auf den Ausbildungsbörsen ist 
für uns als Unternehmen sehr 
wichtig, um jungen Menschen 
unsere Berufe näher zu brin-
gen.“ 

Denn, so Wirtschaftsförderin 
Bianka Renn, der Fachkräfte-
mangel sei auch in der Eifel 
angekommen: „Solche Formate 
wie hier an der Schule sind toll, 
aber wir brauchen eine Auswei-
tung, um den Unternehmen vor 
Ort helfen zu können.“ Deshalb 
habe die Stadt auch eine On-
line-Ausbildungsbörse geschaf-
fen, die sich bei Unternehmen 
wie Bewerbern wachsender Be-
liebtheit erfreue. 

Wie gut die Praktikumsbörsen 
der Realschule funktionieren, 
berichtete die Mutter von Schü-

ler Luca. Er könne sich einen 
Überblick über die vielen Unter-
nehmen und Ausbildungsmög-
lichkeiten verschaffen, und es 
sei auch toll, auf der Börse direkt 
mit den Chefs und Ausbildern 
sprechen zu können: „Lucas Bru-
der hat so im vergangenen Jahr 
auf der Ausbildungsbörse direkt 
einen Ausbildungsplatz bekom-
men.“                                            ■

Bildung

Hilfe auf dem Weg zum Traumberuf
Städtische Realschule Schleiden

Städtische Realschule Schleiden
Birgit Barrelmeyer
Ruppenberg
53937 Schleiden
Telefon 02445 7137
realschuleSLE@aol.com 
www.realschule-schleiden.de

Info

Rund 300 Schüler samt Eltern waren zur 2. Praktikums- und Ausbildungsbörse der Städtischen 
Realschule Schleiden eingeladen, bei der 35 Aussteller über berufliche Zukunft informierten.
(© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Auch Behörden wie die Polizei stellte Ausbildungsmöglichkeiten und Karrierechancen vor. 
(© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

An manchen Ständen konnten die Schülerinnen und Schüler Berufe auch gleich praktisch aus-
probieren. (© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)
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Ganz real die richtige Wahl
„Wir sind eine Schule mit Traditi-
on und Erfahrung und verbinden 
diese mit modernen Unterrichts-
methoden und sozialem Lernen. 
In einer vertrauensvollen Atmo-
sphäre, die von gegenseitigem Re-
spekt und Achtung des Einzelnen 
geprägt ist, können unsere Schü-
ler ihre Fähigkeiten entfalten – in 
einer Schule, die übersichtlich ist, 
klar abgegrenzte Räumlichkeiten 
hat und in der die Schüler*innen 
Zeit haben, ihre Fähigkeiten aus-
zubauen und zu erweitern“, so cha-
rakterisiert Schulleiterin Birgit Bar-
relmeyer die Besonderheiten der 
Städtischen Realschule Schleiden. 

In sechs Jahren führen wir die 
Schüler*innen zum mittleren 
Schulabschluss, besondere Leis-
tungen – diese erreichen rund 
2/3 unserer Schüler am Ende der 
Klasse 10 – befähigen zum Besuch 
der gymnasialen Oberstufe, dies 
ermöglicht das Abitur in 9 Jahren.

Warum wählen viele Eltern die 
Realschule?
Wir verbinden an unserer Schule 
theoretisches und praktisches Ler-
nen und schließen an die Arbeit der 
Grundschulkollegen an. Zwei Klas-
senlehrer kümmern sich um die 
Schüler und bei Problemen gibt es 
unsere Beratungslehrer*innen und 
die Schulsozialarbeiterin, so fühlen 
sich viele Eltern und Kinder gut bei 
uns aufgehoben, auch wenn es 
mal nicht so rund läuft. Im Bereich 
der individuellen Förderung küm-
mern wir uns schwerpunktmäßig 
um die Erweiterung der Lese- 
und Rechtschreibfähigkeiten: alle 
Schüler*innen werden zu Beginn 
der Klasse 5 und 6 getestet und be-
kommen ein auf ihre Fähigkeiten 
abgestimmtes Förderprogramm. 
Im Nachmittag gibt es besondere 
Förderstunden für Kinder mit LRS. 
Aber auch die älteren Schüler pro-
fitieren von den Lernzeiten zur Vor-
bereitung auf die zentralen Prüfun-
gen am Ende der Klasse 10.

Wie sieht es mit der Betreuung 
am Nachmittag aus?
Ihr Kind kann von Montag bis Don-
nerstag bis 15:30 Uhr kostenlos in 
der Schule betreut werden – falls 
Sie dies wünschen. In der Mensa 
gibt es ein leckeres warmes Mittag-

essen und am Nachmittag können 
die Schüler aus einer Vielzahl von 
Angeboten wählen, z. B. die Haus-
aufgabenbetreuung, künstlerische 
Angebote wie Kunst im Gebäude 
oder Gitarre, Spanisch, Bücherei, 
Theater, Schulsanitätsdienst, DELF-
Diplom, Schülerzeitung, sportliche 
Angebote wie Fußball oder Klet-
tern und Technik oder Kochen.

Wie wird das soziale Miteinan-
der gefördert?
Das soziale Miteinander wird be-
sonders in Klasse 5 und 6 im Un-
terricht, Projekten und Arbeitsge-
meinschaften trainiert. Besonders 
wichtig ist uns hierbei, dass wir 
präventiv arbeiten. Durch unser 
soziales Lerntraining befähigen 
wir die Kinder, in Konfliktsituatio-

nen angemessen zu reagieren. Wir 
achten auf einen fairen und res-
pektvollen Umgang miteinander. 
Durch Gemeinschaftserlebnisse 
(Fahrten, Projekte etc.) stärken wir 
den Zusammenhalt.

Was wird gelernt?
In allen Jahrgangsstufen liegen 
besondere Schwerpunkte auf den 
Fächern Deutsch, Mathe und Eng-
lisch.  Ab Klasse 6 wird Französisch 
als zweite Fremdsprache ange-
boten, ab Klasse 7 können unsere 
Schülerinnen und Schüler einen 
persönlichen Schwerpunkt nach 
Neigung wählen. Zur Wahl stehen 
dabei die Fächer Französisch, Bio-
logie, Physik, Chemie, Informatik, 
Sozialwissenschaften und Kunst.

In der Schule zum Beruf – Kein 
Abschluss ohne Anschluss
Unsere Schüler werden frühzeitig, 
langfristig und vielfältig auf ihre 
Berufswahl vorbereitet. Dazu ge-
hören der Boys` und Girls` Day, die 
Potenzialanalyse, Betriebserkun-
dungen, Betriebspraktika und Be-
werbungstrainings, Besuche von 
Berufsorientierungsbörsen und 
Ausbildungstagen. Wir arbeiten 
mit unterschiedlichen Kooperati-
onspartnern zusammen und bera-
ten individuell durch regelmäßige 
Sprechzeiten unseres Berufsbera-
ters von der Agentur für Arbeit vor 
Ort. Seit dem Frühjahr 2019 sind 
wir mit dem Berufswahlsiegel zer-
tifiziert, das an Schulen verliehen 
wird, die sich durch eine exzellente 
Berufswahlvorbereitung auszeich-
nen. 

Nur wer gut informiert ist, kann 
auch richtig entscheiden. Infor-
mieren Sie sich frühzeitig und 
kommen Sie zum 

„Tag der offenen Tür“ am 
07.12.2019 um 9:15 Uhr.            ■

Tag der offenen Tür - wir stellen uns vor
Städtische Realschule Schleiden

Städtische Realschule Schleiden
Birgit Barrelmeyer
Ruppenberg
53937 Schleiden
Telefon 02445 7137
realschuleSLE@aol.com 
www.realschule-schleiden.de 

Info 

Das Sammeln praktischer Erfahrungen stand im Fokus der 2. Ausbildungs- und Prakti-
kumsbörse am 28.09.2019 an der Städtischen Realschule Schleiden
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Von Himbeertörtchen, Saxo-
phonen und Pompomania

Im Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasium Schleiden war 

das Interesse groß bei den traditi-
onellen Aktionsnachmittagen für 
Grundschülerinnen und Grund-
schüler im neuen Schuljahr. Nun 
schon zum siebten Mal waren wie-
der rund 100 Dritt- und Viertkläss-
ler gekommen, um die vielfältigen 
Angebote am JSG zu entdecken. 
Diesmal war das Motto: "Werde 
aktiv! – als Architekt – Entdecker - 
Künstler - Konditor - Detektiv!" 

Das ließen sich die neugierigen 
Schülerinnen und Schüler nicht 
zweimal sagen und probierten mit 
Feuereifer alles aus. Zwei Nachmit-
tage vor den Herbstferien waren 
da mit jeweils sieben unterschied-
lichen Angeboten gefüllt, sodass 
man auch zweimal kommen 
konnte, um möglichst viel zu erle-
ben. Ganz oft konnte man die Pro-
dukte, die erarbeitet wurden, dann 
auch mit nach Hause nehmen, 
etwa wenn Schlüsselanhänger in 
"Pompomania"-Manier gewickelt 
wurden – da war auch schon ein-
mal der Lieblingsfußballverein als 
Farbgeber erkennbar. Farbe spiel-
te auch eine Rolle bei den chemi-
schen Experimenten, die wieder 
auf große Nachfrage stießen, gibt 
es Chemie doch so noch nicht in 
der Grundschule. Auf besonderen 
Papieren ließen sich zusammen-
gesetzte Farben sichtbar machen, 
Mischungen ausprobieren und 
Farbe ganz "elementar" erlebbar 
machen. In der Candy-Factory 
kamen die Schleckermäuler zu 
ihrem Recht und lernten neben-
her auch ein paar Wörter Eng-
lisch. Spannend wurde es in der 

Physik: Elektrizität faszinierte die 
Grundschüler besonders, denn 
hier erreichte man ganz wörtlich 
Erleuchtung und Verstand, wie et-
was ganz Alltägliches funktioniert. 
Detektivisch gingen die jungen 
Biologinnen und Biologen vor und 
erforschten ihre Sinne in einem 
Sinnenparcours.

Zwischendurch wurde es immer 

wieder laut auf den Fluren des 
JSG, wenn die Blasinstrumente 
erkundet wurden, gar nicht so 
einfach, eine Trompete zum Klin-
gen zu bringen! Aber zum Glück 
waren die angehenden Profis der 
Bläserklassen dabei und gaben 
wertvolle Tipps. Lecker und span-
nend wurde es bei "Herbst, Hallo-
ween und Himbeertörtchen"- ein 
bisschen cremeverziert und mit 

heißen Wangen trafen die Schü-
lerinnen und Schüler auf eine 
andere Gruppe, die ihnen franzö-
sisch singend mit dem Kinderlied 
"un, deux, trois- mon petit chat" 
entgegenkam, um gleich zum Or-
namentemalen in den Kunstsaal 
abzubiegen. Bewährt hatte sich 
auch dieses Mal, dass jedes Kind 
zwei Angebote pro Nachmittag 
ausprobieren konnte, meistens 
war die Zeit fast zu kurz, um alles 
zu entdecken. 

Mit einer Teilnehmerurkunde und 
vielen spannenden Eindrücken 
verließen die Grundschülerinnen 
und Grundschüler die Schule der 
„Großen“, die sich zusammen mit 
den Lehrerinnen und Lehrern und 
Eltern auch als Wegweiser und Ca-
terer um sie gekümmert hatten. 
Mit leuchtenden Augen waren die 
Grundschülerinnen und Grund-
schüler das beste Beispiel dafür, 
dass es Spaß macht, wenn man 
als Forscherin oder Künstler aktiv 
wird! Viele waren auch nicht zum 
ersten Mal am JSG, hatten schon 
mit ihren Klassen die Kletterwand 
unter Anleitung gut ausgebildeter 
JSG-Schüler entdeckt und auspro-
biert.

Aber alle waren sich einig, dass es 
am JSG viel zu entdecken gibt!     ■

Grundschüler erlebten Vielfalt bei den JSG Aktionsnachmittagen
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Städtisches Johannes-Sturmius-  
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden
Telefon 02445 911230
jsg.sle@t-online.de  
www.gymnasium-schleiden.de 

Info 

Bildung
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Lernen braucht Raum...

... das ist den Verantwortlichen für die Entwicklung des Städtischen Jo-
hannes-Sturmius-Gymnasiums seit dem vergangenen Herbst an vielen 
Stellen im schulischen Alltag und bei der konzeptionellen Arbeit für die 
Schulentwicklung in besonderer Weise bewusst geworden.

Mit der Frage, wie das zu einem modernen Schulkonzept passende An-
gebot an Lernräumen aussehen sollte, hatte man sich aber auch schon 
zuvor bereits befasst. Durch die Planungen zum Wiederaufbau nach 
den Bränden hat das Thema aber eine größere Bedeutung bekommen.

Die bereits weit entwickelten und leistungsfähigen digitalen Lernmög-
lichkeiten werden am JSG vielfältig genutzt. Die Entwicklung neuer 
Lernformate, bei denen individuelles und auch kreativ-produktives 
Lernen einen größeren Stellenwert haben, als im gewohnten Klassen-
unterricht, ließ deutlich werden, dass oftmals mehr Raum für attraktive 
Lernarrangements benötigt wird. Es war offensichtlich, dass man mit 
25 Schülerinnen und Schülern in einem Klassenraum z. B. schlecht in-
dividuelle Lernclips erarbeiten und aufzeichnen kann. Dafür geeignete 
Räume sind in früheren Zeiten bei der Planung von Schulbauten kaum 
vorgesehen worden.  

Diese Erfahrung machen alle Schulen, die sich auf den Weg der Einbin-
dung von Digitalisierung in den Unterricht begeben, und allerorten ist 
man auf der Suche nach Lösungen für die räumlichen Herausforderun-
gen, die moderne Unterrichtskonzepte mit sich bringen. 

Offene Lernräume, die flexibel genutzt werden können und im Idealfall 
das Zentrum eines Clusters von mehreren Klassen- und Fachräumen 
und zugehörigen Funktionsräumen darstellen, werden als taugliches 
Element im Raumkonzept einer Schule betrachtet. Offene Lernräume, 
die mit den umliegenden Klassenräumen über Sichtachsen verbunden 
sind und daher von Schülerinnen und Schülern als natürlicher Teil der 
eigenen Lernumgebung wahrgenommen werden, ermöglichen die 
zeitweise Auflösung des engen Klassenverbands, wenn es darum geht, 
sich neugierig, individuell und intensiv auf gestellte Aufgaben einzu-
lassen.

Räumliche Lerncluster oder auch Raumarrangements nach dem Prin-
zip Klassenraum+ haben darüber hinaus den Effekt, dass es einen en-
geren Bezug der Schülerinnen und Schüler zu ihrem Lernbereich im 
Gebäudekomplex und damit auch ein höheres Maß an Eigenverant-
wortung für die Lernräume gibt. Eine insgesamt aktivere Haltung kann 
so gefördert werden.

In der Oberstufe am JSG kennt man eine Zuordnung der Geschosse 
zu den Schulstufen und die damit verbundene Identifikation mit be-
stimmten Lernräumen schon lange, aber eben nur als Klassenflure. 
Ging man in früheren Zeiten zu den 11ern, 12ern oder 13ern, so geht 
man heute in die EF, die Q1 oder die Q2.

Die Neugestaltung des sogenannten A-Traktes, also des Altbaus der 
Schule im Zuge des Wiederaufbaus, bietet nun die Möglichkeit, solche 
Zuordnungen auch für die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstu-
fe I zu schaffen. Das Konzept ist aber moderner und weitergehender. 
Klassen oder Klassenstufen werden in flexibler nutzbaren Raumein-
heiten zusammengefasst. Der Raum als "dritter Pädagoge", wie es z. B. 
auch die Bundeszentrale für politische Bildung in ihrem Onlineartikel 
zu neuen Konzepten im Schulbau in Erinnerung an die Ideen Loris 
Malaguzzis anspricht (1), kann so dann auch lernwirksam werden. Die 
Chancen, die sich am JSG beim Wiederaufbau im Bestand ergeben, 
werden konstruktiv genutzt.

Die weiteren Planungen für die multifunktionale Nutzung des Schul-
gebäudes sehen auch vor, den heutigen Foyerbereich und das Selbst-
lernzentrum zu einer offeneren Lernlandschaft zu entwickeln. War das 
Selbstlernzentrum bislang nur durch eine kleine Tür vom wartehallen-
artigen Foyer aus zu erreichen, so sollen diese beiden Räume zukünftig 
sichtbar verbunden werden. Gleich beim Betreten der Schule soll deut-
lich werden, dass hier Lernen im Mittelpunkt steht. Schülerinnen und 
Schülern werden in der durch die transparente Verbindung der Räume 
entstehenden, offeneren Lernumgebung geeignete Lernorte angebo-
ten, wenn es darum geht, digital unterstützt individuell zu arbeiten.

Die Grundidee, neue Lernräume zu schaffen, welche Lernfreude unter-
stützen und neue Lernmöglichkeiten ausweiten, prägt das Raum-

Offene Lernbereiche für neue und moderne Lernformate
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Zukunftsvisionen: So könnte das Lernen in den offenen Lernbereichen künftig am Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden aussehen. (© HGEsch)
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Städtisches Johannes-Sturmius- Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7 · 53937 Schleiden
Telefon 02445 911230 · jsg.sle@t-online.de  
www.gymnasium-schleiden.de 

Info 

konzept für die Wiedererrichtung und Weiterentwicklung des Ge-
bäudekomplexes des JSG. Dazu gehören auch die Freiraumklasse 
auf einem Erweiterungsbau und die Schaffung von Ergänzungsflä-
chen in großzügig angelegten Flurbereichen. Ein kleiner Bühnen-
raum kann eine dramaturgisch angereicherte unterrichtliche Arbeit 
im JSG unterstützen. Er bereichert zugleich das Raumangebot, das 
von den weiteren Bildungsträgern die im JSG angesiedelt sind, bes-
tens genutzt werden kann. Sie tragen mit dazu bei, dass das Ge-
bäude des JSG als zentraler Bildungsstandort im Stadtkern wahrge-
nommen wird.

(1) https://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/werkstatt/278835/
der-raum-als-dritter-paedagoge-ueber-neue-konzepte-im-schul-
bau                                                                                                                       ■

Aktuelle Planungen der offenen Lernbereiche (© Architekturbüro Holdenried)
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Am Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasium in Schlei-
den gibt es gleich zwei Thea-
tergruppen, die den jungen 
Leuten künstlerische Selbst-
erfahrung ermöglichen – Mi-
ckey-Mousing, Requisitenspiel, 
Stationentheater und Shakes-
peare-Adaptionen

Theaterarbeit an Schulen gilt 
seit langem als ideal, um Pro-

zesse zu initiieren, in denen das 
physische, psychische und kogni-
tive Potenzial der Teilnehmenden 
gefordert und gefördert wird, 
also kurzum die ganze Persön-
lichkeit der Heranwachsenden. 
Am Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasium in Schleiden 
hat man mit der theaterpädago-
gischen Arbeit schon seit vielen 
Jahren gute Erfahrungen ge-
macht. „Wir schätzen daran be-
sonders, dass hier rein spielerisch 
künstlerische und soziale Kom-
petenzen gleichermaßen vermit-
telt werden“, berichtet Schulleiter 
Georg Jöbkes. Denn die jungen 
Leute, die sich in einer Theater-
gruppe engagierten, erlebten 
durch die kompetente Anleitung 
von Fachlehrern künstlerische 
Selbsterfahrung und lernten da-
mit etwas fürs Leben. 

Aus diesem Grund freut sich der 
Schulleiter besonders darüber, 
dass am JSG gleich zwei Lehrer 
auf ganz unterschiedliche Weise 
den Schülerinnen und Schülern 
diese besondere Form der Selbst-
erfahrung ermöglichen und ih-
nen damit ganz nebenher - eben 

spielerisch - Sozialkompetenz 
verschaffen.

Da ist zunächst der Theater-För-
derkurs von Valerie Sarlette. Die 
Deutsch- und Englischlehrerin 
besitzt auch eine Lehrbefähi-
gung für Darstellendes Spiel und 
hat ihre ganz eigenen Methoden, 
Schülerinnen und Schüler der 
siebten und achten Klasse an die 
Theaterarbeit heranzuführen. 
Die Theaterszenen werden stets 
gemeinsam mit den jungen Leu-
ten erarbeitet, wobei das Spiel, 
die Ausdrucksfähigkeit, die Be-
wegung und die Phantasie im 
Vordergrund stehen. Dies konn-
te man kürzlich bei einem Stati-
onentheater an der Schule erle-
ben. „Unsere Aula ist abgebrannt, 
also mussten wir improvisieren 
und haben uns in den Fluren und 
Gängen der Schule ausgetobt“, 
berichtete Sarlette. Dabei habe 
man ein halbes Jahr lang Sze-
nen erarbeitet, die allesamt mit 
Gefühlen zu tun gehabt hätten, 
Gefühlen und Räumen.

Das Theater sei ein gutes Ventil, 
um Gefühle auszudrücken, da 
man ja nicht sich selber, sondern 
eine Rolle spiele und daher nicht 
seine eigenen Gefühle preisge-
ben müsse, so Sarlette weiter. „Ich 
gebe in der Regel nur Impulse in 
die Gruppe, das kann auch schon 
mal ein Gedicht sein, oder stelle 
eine Methode vor wie beispiels-
weise das Mickey-Mousing“, be-
richtete die Theaterpädagogin. 
Beim Mickey-Mousing handelt es 
sich ursprünglich um eine Film-

musiktechnik, bei der die Musik 
genau auf die im Film vorkom-
menden Bewegungen angepasst 
wird. Im Theater hingegen spielt 
jemand beispielsweise eine Rolle 
und ein anderer spricht für ihn.

„Die meisten Ideen entwickeln die 
Schüler dann selber“, erklärte Sar-
lette. „Ich ergänze dann meist nur, 
schaffe Anfänge, Enden und Über-
gänge.“ Eine weitere Technik sei 
das Spiel mit Requisiten oder Ob-
jekten. Bei der besagten Auffüh-
rung konnten Zuschauer erleben, 
wie beispielsweise Stühle zu Hun-
den oder kleinen Babys wurden. 
Die Phantasie der Schülerinnen 
und Schüler kannte dabei keine 
Grenzen. Doch nicht nur die Stüh-
le nahmen im Spiel neue Bedeu-
tungen an, auch die Räume und 
Flure der Schule wurden plötzlich 
zur Bühne, so dass auch dem Pu-
blikum neue Perspektiven auf Alt-
bekanntes vermittelt wurden.

„Das war alles unglaublich span-
nend für uns und hat uns sehr viel 
Spaß gemacht“, berichtete eine 
der Schülerinnen nach der Auf-
führung. Die gemeinsame Arbeit 
hätte die Schüler sehr eng zu-
sammengeschweißt. Bei einigen 
schwierigen Szenen sei darüber 
hinaus stark diskutiert worden, ob 
man das überhaupt alles so ma-
chen könne und dürfe. Insgesamt 
betonten die jungen Leute, dass 
sie durch die Theaterarbeit sehr 
viel über ihre eigenen Gefühle ge-
lernt hätten. 

Mehr sprachorientiert arbeitet 

hingegen der Literaturkurs der 
Q1 unter Leitung von Deutsch- 
und Englischlehrer Christoph Ste-
phan. Stephan ist ein begeisterter 
Shakespeare-Fan, glaubt aber, 
dass die Übersetzungen Shake-
speares heute kaum noch von 
Jugendlichen spielbar sind. Aus 
diesem Grund unterzieht er alte 
Shakespeare-Dramen einer Neu-
interpretation und füllt sie mit ak-
tuellem Stoff.

So basiert das jüngste Stück des 
Literaturkurses auf Shakespeares 
„Die lustigen Weiber von Windsor“. 
Geht es dort um den herunter-
gekommenen Ritter Falstaff, der 
nicht aufhören kann, den Frau-
en nachzustellen, und der durch 
Fress- und Trunksucht entstellt 
von zwei treuen Ehefrauen eine 
Lektion erteilt bekommt, so wird 
aus Falstaff in der Neubearbeitung 
von Stephan der Filmregisseur 
Harry Weinschlauch. Bezüge zur 
aktuellen „Me too“-Debatte sind 
dabei selbstverständlich Absicht. 
Neben Weinschlauch bevölkern 
reiche Filmproduzenten, französi-
sche Starregisseure und windige 
Anwälte, ehemalige Filmstars und 
ehrgeizige Jungschauspielerinnen, 
treue Ehefrauen und eifersüchti-
ge Ehemänner, Helikopter-Mütter 
und unbegabte Söhne, YouTube-
Stars und Sensationsreporterinnen 
die Bühne und entfachen dort ein 
wortgewaltiges Fegefeuer der Ei-
telkeiten. 

„Nachdem ich ein Shakespeare-
Stück um- und neugeschrieben 
habe, versuche ich meinen Schüle-

Spielerisch vermittelte Sozialkompetenz
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Auch ein Schulflur bietet viele Möglichkeiten für eine künstlerische Inszenierung. (© Tameer Gun-
nar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Auf der Bühne mussten die Schülerinnen und Schüler immer wieder auch körperlich aus sich 
herausgehen. (© Michael Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa)
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rinnen und Schülern zu vermitteln, 
dass dieses Stück relevant, lustig 
und wichtig ist“, berichtete Ste-
phan. Sei dies gelungen, so gehe 
man an die Arbeit.

„Am Anfang denkt man manch-
mal, die Schüler nehmen das The-
aterspielen gar nicht richtig ernst, 
und sie tun sich schwer damit, den 
Text zu lernen“, so Stephan weiter. 
Aber dann würde ihnen irgend-
wann klar, dass sie schon bald auf 
der Bühne vor vielen Leuten stün-
den. „Das soll ja dann nicht peinlich 
werden“, so Stephan, also knieten 
sie sich rein.

Eine besondere Erfahrung sei es 
für die Schüler, wenn sie Figuren 
spielten, die sie eigentlich gar nicht 
spielen möchten. „Manche haben 
Schwierigkeiten damit, jemand an-
deren als sich selbst zu spielen, zu-
mal wenn dieser Jemand unsym-
pathisch ist“, verriet Stephan. „Ich 
halte aber nichts davon, mit Teen-

agern Teenager-Stücke zu spielen, 
in denen ihre eigenen Probleme 
thematisiert werden, sondern die 
jungen Leute sollen Erwachsene 
spielen und sich überlegen, wie 
stelle ich beispielsweise einen 
60-jährigen, dicken Säufer so dar, 
dass ich ihm noch einen Rest von 

Würde lasse.“ Dadurch stießen die 
Schüler durch das Theaterspiel in 
Bereiche vor, die sie aus eigener Er-
fahrung im normalen Leben nicht 
entdecken könnten.

Dass den jungen Leuten bei 
ihrer jüngsten Produktion die 

Darstellung von Erwachsenen 
gelungen ist und sie beim Spiel 
über sich selbst hinauswuchsen, 
konnte man bei der Urauffüh-
rung im Großen Kursaal Gemünd 
erleben. Dort wurde auch ihrem 
Lehrer Christoph Stephan rasch 
klar, dass seine Schützlinge wohl 
doch noch heimlich geübt haben 
mussten. Denn die Aufführung 
war durchweg gelungen. Das Pu-
blikum zollte den Darbietungen 
lang anhaltenden Applaus.        ■

Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden
Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231 
jsg.sle@t-online.de  
www.gymnasium-schleiden.de 

Info 

Viele schräge Typen bevölkerten die Bühne bei den „Fröhlichen Weibern“, einer Komödie nach 
einer Vorlage von Shakespeare. (© Michael Th alken/Eifeler Presse Agentur/epa)

Die richtige Adresse in Kall:
Vielfalt – Qualität – faire Preise

Ihr Partner seit Generationen
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Die Rheinische Fachhochschule 
lädt ein zu Informationsver-

anstaltungen über den berufsbe-
gleitenden Studiengang Business 
Administration (BWL) und den 
berufs- und ausbildungsbegleiten-
den Ingenieur-Studiengang “Pro-
duktionstechnik“.

Im Studiengang Betriebswirt-
schaftslehre (B.A.) werden wichtige 
Grundlagen für die Führung eines 
Unternehmens sowie für leitende 
Positionen vermittelt. Der Studien-
gang Produktionstechnik (B.Eng.) 
lehrt eine Kombination aus den 
produktionsrelevanten Inhalten 
der beiden in Köln etablierten 
Studiengänge „Maschinenbau“ 
und „Wirtschaftsingenieurwesen“. 
Inhaltlich ergeben sich keine Un-
terschiede zum BWL- und Produk-
tionstechnik-Studium in Köln. 

Das Studienangebot ist vor allem 
für Auszubildende und Berufstä-
tige in der Region interessant, die 

arbeits- bzw. heimatnah studieren 
und sich qualifizieren wollen, und 
sich damit lange und zeitintensi-
ve Fahrten aus der Eifel nach Köln 
ersparen möchten, so dass trotz 
Beruf und Studium noch Zeit für 
Familie, Freunde und Vereine ver-
bleibt. Studieren und gleichzeitig 
berufstätig sein hat außerdem 
finanzielle Vorteile, da man nicht 
auf das eigene Gehalt verzichten 
muss. 

Während der Vorlesungszeit fin-
den die Vorlesungen werktags von 

18:00 - 21:10 Uhr sowie samstags 
von 8:00 - 14:30 Uhr in den Räu-
men des Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasiums statt. 

Eingeladen sind Interessierte so-
wie Unternehmen jeder Branche 
und Größe im Einzugsgebiet des 
Kreises, die ihre Mitarbeiter gezielt 
fördern oder einen Ausbildungs-
platz mit angeschlossenem Studi-
um anbieten möchten. Eltern, die 
sich über das Angebot informieren 
möchten, sind ebenfalls herzlich 
eingeladen. 

Auf den Informationsveranstaltun-
gen stellt der Studienortbetreuer 
die Studiengänge umfassend vor 
und steht für Fragen rund ums Stu-
dium an der RFH, etwa zu Zulas-
sungsvoraussetzungen, Prüfungs-
formen, beruflichen Perspektiven 
oder auch Stipendien, zur Verfü-
gung. 

Informationsabende
Dienstag 26.11.2019, 18:00 Uhr
Dienstag 17.12.2019, 18:00 Uhr

Die Informationsabende finden im 
Städtischen Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden (nähere In-
formationen vor Ort), Blumenthaler 
Straße 7, 53937 Schleiden statt.     ■

Leben und Studieren in der Eifel
Infotermine: RFH-Studienangebot für Auszubildende und Berufstätige

Rheinische Fachhochschule 
Köln
Dipl.-Kaufmann (FH) 
André Stoff
Telefon 0163 2514205
andre.stoff@rfh-koeln.de

Info 
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Am 06.11.2019 startet die In-
itiative Wir: da und digital! 

der städtischen Wirtschaftsförde-

rung in Kooperation mit Digital 
in NRW, Mittelstand 4.0 - Kompe-
tenzzentrum Handel, Köln.

Hintergrund sind die Auswirkun-
gen der Digitalisierung auf unse-
re städtischen Unternehmen und 
insbesondere auf den ansässigen 
Einzelhandel. Dieser ist mit spezi-
alisierter Beratung und Kompe-
tenz sehr gut aufgestellt, kämpft 
aber dennoch mit Online-Händ-
lerriesen und Online-Marktplät-
zen wie amazon.

So ist eine Auseinandersetzung 
mit der Komplexität, den Be-
denklichkeiten und Perspektiven 
der Digitalisierung für Handel, 
Handwerk und Gewerbe im 
Stadtgebiet, die Zielsetzung der 
jüngsten Initiative Wir: da und 
digital! Die Präsenz vor Ort soll 
hier keineswegs an Relevanz 
verlieren, sondern sich der zu-
sätzlichen Markt- und Kommu-
nikationsmöglichkeiten bedient 
werden.

Auftakt stellt die Veranstaltung 
am 06.11.2019 ab 17:00 Uhr im 
Rathaus Schleiden dar.

Das Mittelstand 4.0 – Kompe-
tenzzentrum wird aufzeigen, wie 
kleine und mittlere Unterneh-
men den Herausforderungen der 
Digitalisierung begegnen und 
hiermit einhergehende Chancen 
für sich nutzen können – und das 
mit möglichst einfachen Mitteln. 
So bietet diese erste Veranstal-
tung einen Überblick und bildet 
den Einstieg für die hierauf fol-
genden kostenfreien Workshops.
Geplant sind 2020 drei Work-
shop-Formate, zu folgenden  
praxisorientierten Themen 

1.  Onlinesichtbarkeit mit Google 
My Business 

2.  Kundennähe auf alternativen 
Kanälen: Social Media 

3.  Digitale Technologien für Ein-
steiger: Schritt für Schritt zum 
digitalen Point of Sale 

Zu den Veranstaltungen sind 
Handel, Handwerk und Gewerbe 
herzlich eingeladen, sich zu in-
formieren und vielleicht auch zu 
experimentieren. 

Aus der Heimat . Für die Heimat 
– dieser Idee verschreibt sich 
auch Nicole Staudinger, Bestsel-
lerautorin und Schlagfertigkeits-
Queen aus dem Stadtgebiet, die 
mit einem einführenden Impuls 
am 6.11. ab 17:00 Uhr die Initiati-
ve lanciert und fördert.

Für Informationen und die An-
meldung zur ersten Veranstal-
tung kontaktieren Interessierte 
die Wirtschaftsförderin der Stadt 
Schleiden.                                            ■

Initiative der Wirtschaftsförderung - Wir: da und digital!
Digitalisierung vor Ort

Stadt Schleiden
Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
Bianka Renn
Telefon 02445 89-318
bianka.renn@schleiden.de 

Info 

Mercedes-Benz Autohaus Herten Eifel ⋅ Schneifelstr. 36 ⋅ 53937 Schleiden 
Tel. +49 2445 85148-0 oder +49 2445 3636 ⋅ info@mercedes-herten-eifel.com

2. – 3. November 2019

Mercedes-Benz Autohaus Herten Eifel:  
Mit Sternepower ins Ziel!
Egal ob auf der Kurz- oder Langstrecke – mit Fahrzeugen von  
Mercedes-Benz kommen Sie garantiert powerstark ins Ziel. 

Unsere Sterne sind bereit zum Start und freuen sich auf Ihren  
großen Auftritt beim 23. Rursee-Marathon. Besuchen Sie uns am  
2. und 3. November 2019 an unserem Autohaus Herten Eifel 
Stand neben der Laufstrecke und lassen Sie sich von sterneklas sigen 
Neu- und Gebrauchtwagen begeistern.

Wir wünschen allen Sportlern einen erfolgreichen Lauf und  
freuen uns auf eine spitzen Marathon-Zeit.
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In der Stadt Schleiden Zuhause!
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HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  

53937 Schleiden-Harperscheid
Tel.: 02485 435
www.autohaus-koeth.de

Inh. Christian Gehlen

Bürgermeister Pfennings und Wirtschaftsförderin Renn besuchten 
im Rahmen der Bestandspflege ansässiger Unternehmen die Dar-
denne Reisen GmbH im Ortsteil Olef.

Seit fünf Jahrzehnten ist Dardenne Reisen ein fester Bestandteil der 
Unternehmerschaft im Stadtgebiet. Begonnen hat die Dardenne 

Geschichte mit der Gründung der Einzelfirma Rudolf Dardenne 1955 
– Johanna und Rudolf Dardenne setzten dabei zunächst auf Mietwa-
gen und später auch auf Großraumfahrzeuge. Johanna Dardenne war 
lange Zeit die einzige Frau im Altkreis Schleiden, die eine Fahrerlaubnis 
für Kraftomnibusse besaß.  Der unerwartete und frühe Tod von Vater 
Rudolf, ließ Gerd Dardenne bereits 1986 die Geschäfte des Unterneh-
mens übernehmen.

Mit mehr als 50 Fahrzeugen ist der Betrieb heute verstärkt im Be-
reich des Linienverkehrs der Regionalverkehrsgesellschaften Köln 
und Euregio-Maas-Rhein sowie dem Schullinienverkehr in den 
umliegenden Städten und Gemeinde tätig. Weiterhin werden aber 
auch Tages- und Mehrtagesfahrten sowie Studienreisen durchge-
führt.

Angestellt im Unternehmen sind sehr unterschiedliche Berufsgrup-
pen: kaufmännische in Disposition und Administration, Mechatro-
niker und NFZ-Meister in der hauseigenen Werkstatt sowie die Bus-
fahrer. Auch Gerd Dardenne berichtet im Gespräch, wie viele der 
städtischen Unternehmer und Geschäftsführer, von den Herausfor-
derungen bei der Suche nach geeignetem Personal. Ob den fami-
liären Strukturen und dem hieraus resultierenden Betriebsklima, 
dass den Bedürfnissen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter idR 
nachkommen kann, ist gerade die Besetzung von Stellen im Bereich 
der Busfahrer nicht zu unterschätzen. „Reisebusfahrer“, so Darden-
ne, „sind Personen, die offen im Umgang mit den Menschen sein 
müssen, gerne neue Gegenden erkunden und auch längere Reisen 
begleiten. Sie müssen eine Serviceorientierung mitbringen, die der 
Hotellerie und Gastronomie gleicht, kontaktfreudig und sehr selbst-
ständig sein.“ Linien- und Schulbusfahrer hingegen haben sehr kla-
re Strukturen und erleben nicht die Dynamiken einer Reisegruppe. 

Diesen Aufgabenstellungen widmet sich demnächst insbesondere 
Christopher Dardenne – er steht in den Startlöchern, Teil der opera-
tiven Geschäftsführung zu sein. Nach seiner Ausbildung zum Kauf-
mann für Büromanagement und mit den nun erreichten 23 Jahren 
im Besitz des Busführerscheins, ist er der erste Sohn, der sich ganz 
dem Familienbetrieb widmet. Dominik Dardenne studierte Finanz- 
und Investment-Management und ist als Freiberufler dabei. So ist 
die Nachfolge im Hause Dardenne auch in der dritten Generation 
gesichert. Das Konzept sieht eine strukturierte und schrittweise 
Übergabe vor, die Zeit für ein profundes Kennenlernen und Mitar-
beiten im Unternehmen lässt, bevor Christopher Dardenne in die 
großen Fußstapfen von Vater Gerd treten wird.

„Ich freue mich“, so Christopher,“ Teil unserer Familientradition zu 
werden, Altbewährtes fortzuführen, aber natürlich auch neue, jün-
gere Ansätze mit ins Unternehmen bringen zu können. Hier unter-
stützten mich meine Geschwister Johanna und Dominik – wir disku-
tieren oft über Ideen und Chancen.“                                                                                             ■

Dardenne Reisen: Ein Unternehmen bereitet die Nachfolge vor
Nachfolgekonzepte in der Stadt
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Dardenne Reisen
Schneifelstraße 20 • 53937 Schleiden • www.dardenne-reisen.de

Info
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Kölner Straße 72 – 74
53940 Hellenthal

Tel. 02482 606217

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 9 Uhr bis 18 Uhr

Sa: 9 Uhr bis 13 Uhr
Bild: Fotolia.com

Schon gehört?

  Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte

Wir 
lieben  
Tiere!    Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!
Kundenkarte
Kundenkarte

WirWirWir
lieben 
Tiere! Tiere! Tiere! 

Jetzt 
Kundenkarte 

sichern und bei 
jedem Einkauf 

3 % sparen!

Die KTS Verpackungen GmbH hat den Schritt zur Nachfolge früh ein-
geleitet und steht heute bei einer erfolgreich vollzogenen Weiterga-

be des operativen Geschäfts. Bürgermeister Pfennings und Wirtschafts-
förderin Renn konnten nicht nur das Unternehmen im September 2019, 
sondern auch das Team der Geschäftsführung: Vater Achim Andree und 
Tochter Verena Andree-Schwarz kennenlernen. 
 
Achim Andree berichtet über die Firmengeschichte, die 1988 mit dem 
Erwerb der im Ortsteil Gemünd ansässigen Eifeler Pappenfabrik begann. 
Kerngeschäft war zu Beginn der Unternehmung die Herstellung und 
Verarbeitung von Vollpappkarton.  Bereits 1987 hatte Andree eine Betei-
ligung an der KTS Verpackungen GmbH in Siegburg erworben, eine Han-
delsgesellschaft für Verpackungsmaterialien aller Art. Die rasante Entwick-
lung und der ständig steigende Platzbedarf machte weitere Umzüge über 
Hennef nach Troisdorf notwendig.

In Gemünd wurde ebenfalls kräftig investiert und eine erste neue Lager-
halle gebaut, sowie die Installation des seinerzeit größten Stanztiegel 
Deutschlands umgesetzt. Der weiteren Entwicklung folgend, wurde in 
1998 bereits eine zweite Halle gebaut, die als Lager- und Logistikhalle 
dient. Nach und nach wurden weitere Verarbeitungsmaschinen für Well-
pappe angeschafft und das Produktsortiment auf Spezialitäten ausge-
richtet. 2005 übernimmt die KTS Verpackungen GmbH die Eifeler Pappen-
fabrik und verlegt ihren Sitz von Troisdorf ebenfalls nach Mauel. Im Jahr 
2009 kauft die KTS den Kölner Maschinenbauer PSE Verpackungstechno-
logie GmbH, ein Spezialist für Stretchwickelmaschinen, um sich im Verpa-
ckungsmarkt breiter aufzustellen.

Fern ab der Unternehmensliegenschaft wuchs Tochter Verena Andree-
Schwarz in Köln auf und erlebte den Geschäftsalltag nur wenig. Als aber 
dann das Abitur bevorstand und verschiedene Schulpraktika einen kauf-
männischen Weg weisten, rückte Verena den Vater mit dem Vorwurf „Wa-
rum fragst du mich eigentlich nicht, ob ich ins Unternehmen möchte?“ 
zurecht. Es folgte eine Ausbildung im Betrieb und ein anschließendes 
Studium – neben der Tätigkeit im Unternehmen – im Bereich der Betriebs-
wirtschaft. Vater Achim berichtet nicht ohne Stolz von den Jahren des Ler-
nens im Betrieb, bevor dann der Weg zur Gesellschafterin und zur Über-
nahme des operativen Geschäfts eingeschlagen wurde. 2015 begann der 
geordnete Rückzug des Vaters aus der operativen Geschäftsführung und 
wird heute als vollständig und erfolgreich vollzogen von beiden bewertet.

Achim Andree unterstreicht, wie wichtig die Beschäftigung mit der The-
matik „Nachfolge“ ist. Eine erfolgreiche Nachfolge wie die der KTS bedarf 
insbesondere dem „Loslassen“. Tochter Verena aber meint, gerade die Be-
schäftigung mit anderen spannenden unternehmerischen Herausforde-

rungen von Vater Achim, gab ihr den Raum zur Entfaltung und die Chance 
der Akzeptanz im Unternehmen, bei Kunden und Lieferanten. „Er brennt 
für die Dynamik der Wirtschaft“, so Verena Andree-Schwarz. Im Gespräch 
mit der Familie ist die Reflexion, mit der der Prozess beschrieben wird, 
beeindruckend und sicher maßgeblich für eine so harmonische und er-
folgreiche Geschäftsübergabe. Der Übergabeprozess konnte gemeinsam 
genutzt werden, um einen schrittweisen Wandel der strategischen Aus-
richtung zu vollziehen, sich Themen wie der Digitalisierung zu öffnen und 
diese zu nutzen.

Vater und Tochter sind im Austausch zu den Visionen und Strategien des 
Unternehmens, die Tochter greift gerne auf den großen Erfahrungsschatz, 
der Vater gerne auf die moderne Kompetenz der Tochter zurück und so 
war dieses Gespräch eigentlich der Rückblick zu einer erfolgreichen Un-
ternehmung, deren Initialzündung eine freiwillige Entscheidung zweier 
gleichberechtigter Partner war.                                                                                          ■

KTS Verpackungen: Unternehmen mit erfolgreicher Nachfolge
Nachfolgekonzepte in der Stadt

KTS Verpackungen nach Maß
Kölner Straße 24-26 • 53937 Schleiden • www.kts-verpackungen.de 
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Janina´s Beauty TRaum

Janina Boden, junge Gemünderin, startet im Juli in die Selbststän-
digkeit und eröffnet, mit viel Unterstützung der Familie, Janina´s 

Beauty TRaum.

Ein Traum war es tatsächlich, nach der Ausbildung ein eigenes Studio 
zu eröffnen. Janina Boden berichtet, dass zu Beginn der schulischen 
Ausbildung zur staatlich geprüften Kosmetikerin in Köln, der Traum 
zur persönlichen Entfaltung nach der Ausbildung, in der Schule hin-
terlegt wurde.

Es vergingen drei Jahre der schulischen Ausbildung in Köln, mit Prak-
tika sowohl in Köln als auch in Schleiden, die die junge Frau in den 
Bereichen der Gesichtsbehandlungen, Maniküre und Pediküre sowie 
der Visagistik, kosmetischen Massagen und anderen Bereichen pro-
fessionalisierte, als sie gemeinsam mit der Familie das ersehnte und 
erarbeitete Diplom entgegennehmen konnte. Auf der Rückfahrt in 
die Heimat öffnete Janina den seinerzeit hinterlegten Umschlag und 
liest ihn der Familie vor: Mein Traum ist ein eigenes Kosmetikstudio.

Es wurde gelacht und gefeiert – schon einen Monat später präsen-
tierte Vater Heiko Boden der geliebten Tochter eine Location Am Plan 
in Gemünd. Und so startete die junge Dame begeistert und mit viel 
Engagement in die Selbstständigkeit.

„Als ich mein erstes Praktikum bei Oxana Hermanns in Schleiden 
absolviert habe, war schnell klar, dass genau diese Aufgabe meine 
Berufung ist.“ Von Oxana Herrmanns spricht die junge Frau als ihre 
Inspirationsquelle für das ausgeübte Hobby, dem Sambatanz in der 
Hellenthaler Gruppe Fiesta Tropical Eifel, und ihre berufliche Entwick-
lung zur Kosmetikerin. Auch ihre Oma war mehr als vierzig Jahre Kos-
metikberaterin, so liegt die Branche vielleicht in der Familie.

 „Während meiner schulischen Ausbildung in Köln, war dann eben-
falls ein Praktikum vorgesehen, dass ich in Köln-Nippes absolvierte. 
Hier überschlugen sich die Ereignisse und als Auszubildende sollte 
ich plötzlich das Studio alleine führen – da lernt man schnell, ob ei-
genverantwortliches Arbeiten passt oder nicht.“ Sieht man Janina Bo-
den in ihrem Gemünder Studio, ist klar, dass Selbstständigkeit und 
Eigenverantwortung passen. Natürlich unterstützt die Familie mit Rat 
und Tat, die Mutter, Raumausstatterin, kümmerte sich gemeinsam 
mit ihr um die Renovierung und unterstützt bei den kaufmännischen 
Dingen.

Durch Weiterbildungen im Bereich Permanent Make Up und Nagel-
design, sowie kontinuierliche Schulungen im Hause des Kooperati-
onspartners Dermalogica, hat die junge Expertin ihre Kenntnisse ge-
stärkt und bietet u.a. Gesichtsbehandlungen mit dem Schwerpunkt 
Hautgesundheit, gerade auch für die reifere Haut, aber natürlich auch 
unisex Behandlungen, Nagel- und Fußpflege an.

„Ich freue mich, wenn ich eine Kundin oder einen Kunden glücklich 
machen und ihnen entspannende Momente schenken konnte“, so 
Janina Boden. „Ich war stets sicher, dass ich in der Heimat bleiben 
möchte. Bei meiner Familie und in unserem schönen Gemünd - gerne 
feiere ich in Köln mit Freunden, aber leben möchte ich dort, wo Hei-
mat ist“. So ist die Selbstständigkeit für Janina Boden der Weg, ihren 
Berufstraum in der Heimat zu verwirklichen, dazu wünschen Bürger-
meister Pfennings und Wirtschaftsförderin Renn alles Gute.              ■ 

Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
 

• Kommunikationstechnik
• Gebäudetechnik
• Sicherheitstechnik
• Netzwerktechnik 

Rathausstraße 5
53940 Hellenthal
Tel.: 0 24 82 - 77 49
Fax: 0 24 82 - 91 14 45
info@elektro-service-berners.de
www.elektro-service-berners.de

Elektromeister

Neu in der Stadt
Neue Ideen, Konzepte und Unternehmungen

Janina´s Beauty TRaum • Am Plan 6 · • 53937 Schleiden
Telefon 01578 7077484
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Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Das Einzugsgebiet vom Kran-
kenhaus Schleiden reicht von 

der Landesgrenze Rheinland-Pfalz, 
über Nordrhein-Westfalen bis zum 
Kreis Aachen. Das Krankenhaus 
Schleiden – seit 01.01.2016 eine 
Betriebsstätte der Kreiskranken-
haus Mechernich GmbH – verfügt 
über 105 Betten. Jährlich behan-
deln die über 200 Mitarbeiter etwa 
4.500 Patienten stationär und ca. 
16.000 Menschen ambulant. 

Im Rahmen des Metrik Anwen-
dertags 2019 zeichnete die For-
schungsgruppe Metrik im Frühjahr 
2019 zum neunten Mal Einrichtun-
gen mit exzellenten Leistungen in 
der Patientenzufriedenheit aus. 

Das Krankenhaus Schleiden erhielt 

in diesem Jahr die Auszeichnung 
als „Exzellentes Krankenhaus“ – 
und dies ist eine Wertung, die aus 
der Patientenbefragung in den 
Jahren 2018 und 2017 resultiert. 
In den bedeutendsten Themen-

gebieten wurde das Kranken-
haus Schleiden von den Pa-
tientinnen und Patienten als 
überdurchschnittlich bewertet 
und hat dabei die anspruchs-
vollen Schwellenwerte der For-

schungsgruppe Metrik über-
schritten. 

Insbesondere die hausweiten Er-
gebnisse in den Themengebieten 
Entlassung, Schmerzlinderung, 
pflegerische und ärztliche Be-
treuung waren sehr positiv. Bür-
germeister Pfennings und Wirt-
schaftsförderin Renn gratulieren 
zu diesem tollen Ergebnis!    ■

Krankenhaus Schleiden: „Exzellentes Krankenhaus“
Firmenauszeichnung

Krankenhaus Schleiden
Am Hähnchen 36
53937 Schleiden
Telefon 02445/87-6100
Fax 02445/8043
michael.thurm@kkhm.de 

Info
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Musik Club Lenz: 40 Jahre größtes "inoffizielles Klassentreffen“

Wer kennt ihn nicht? Bogell 
– kreativer Musiker und 

liberaler Gastgeber in seinem 
Musik Club Lenz, eigentlich Si-
lentium. 

Die Geschichte des Musik Clubs 
begann eigentlich in der legen-
dären Reka, Vorbild und auch 
Protegé des heutigen Lenz-Be-
treibers war Hubert Groß. Impo-
niert hat ihm seine Rhetorik und 
Schlichterrolle in allen Situatio-
nen, die er mit Ehefrau Luise in 
der Reka zu bewältigen hatte. 
Dort war Bogell 1969 zwei Jahre 
als DJ tätig, aber er war auch in 
Kölner Clubs, wie zum Beispiel 
der Schwarte engagiert, bevor 
die Entscheidung heranreifte, 
dass es in der Eifel eines Musik 
Clubs mit dem Balance-Konzept 
von aktueller Musik, Rock und 
Diskomusik bedurfte.

So wurde am 18.08.1977 das Si-
lentium in der Dreiborner Straße 
in Gemünd eröffnet – anfangs 
beteiligt als DJ, übernahm er 
sehr schnell die Zügel des Clubs.

Das Lenz wurde zum Treffpunkt, 
der nicht in Musikrichtungen, 
Gesinnung oder Kaufkraft klas-
sifizierte, sondern bis heute für 

Freiheit und Offenheit steht. 
Nicht zuletzt aus diesem Gefühl 
erwächst auch bei den Gästen 
mittleren Alters eine anhalten-
de Verbundenheit. Im Gespräch 
berichtet Bogell, der eigentlich 
Bernd Hövel heißt, „mit den Grü-
ßen von Vater und Mutter bin 
ich immer klargekommen, die 
treffe ich ja regelmäßig zu Kul-
tabenden, aber nun kommen 
Grüße von Opa..“, und trotzdem 
ist er der Gastgeber im einzigen 
Musik Club der Umgebung und 
erwartet seine Gäste samstags 
stets bis 3 Uhr nachts – danach 
liegt es bei eben diesen und oft 
schließt Bogell auch heute noch 
um 6 Uhr am Sonntagmorgen 
die Tür des Clubs.

„Das sind natürlich wunderbare 
Nächte“, so Bogell, „aber meine 
Zufriedenheit ziehe ich aus dem 
kreativen Musikmachen – für 
vier oder 400 Gäste“. Hier hat das 
Gespräch eine ganz besondere 
Atmosphäre. Authentizität und 
Offenheit beschreiben nicht nur 

das legendäre Lenz aus Dreibor-
ner Straße und Mauel, sondern 
wohl ganz besonders seinen Be-
sitzer und Gastgeber, der immer 
wieder den Dank an seine Gäste, 
das Team und den treuen Weg-
gefährten Jucky, J. Dormagen, 
unterstreicht.

Soviel Herzblut und Durchhalte-
vermögen, dass bei der Aufgabe 
der Location in der Dreiborner 
Straße, drei Jahren Lenz on tour 
und dem anschließenden Auf-
bau des Lenz im Ortsteil Mauel 
auf eine harte Probe gestellt 
wurde, erfahren eine große An-
erkennung im März 2018. Bogell 
weilt mit seiner Lebensgefährtin 
im Urlaub und erhält Glückwün-
sche und Gratulationen. Wofür?:  
Die Auszeichnung von EinsLive: 
Legendärste Clubs im Sektor, 
neben Musik Clubs in den gro-
ßen Städten reiht sich unser 
Gemünder Lenz in die Riege der 
ausgezeichneten Clubs!

Das Lenz also legendärer Mu-

sik Club mit starken regionalen 
Wurzeln und echter Verbunden-
heit. Seit 2006 ein festes Domizil 
am Weiberdonnerstag, ganz nah 
bei der ehemaligen Location 
in der Dreiborner Straße – ein 
Revival nicht nur der Location, 
sondern immer wieder Treff-
punkt, der Lenz-Gäste aus mehr 
als vier Jahrzehnten. Auch hier 
ist es die Balance, die anspricht 
– Karneval ja, aber nicht nur..

Früher war das Lenz auch beim 
Kurparkfest involviert, unter-
stützt bis heute die Feuerwehr 
bei ihren Veranstaltungen und 
richtet seit 40 Jahren das so-
genannte größte Klassentref-
fen der Eifel aus: Die Christmas 
Night am 23.12. eines jeden 
Jahres. Aus der Region. Für die 
Region: das passt zu Bogell.      ■

Musik Club Lenz
an der Gemünder Brauerei
Kölner Straße 69
53937 Schleiden
Telefon 02444-914259
www.club-lenz.de
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Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Metzgerei Hammes
Fleisch & Wurstwaren aus eigener Schlachtung

Da weiß man wo es herkommt
Inh. Christian Wynands

Rinner Str. 6 • 52925 Kall-Sötenich
Tel. 02441 - 4323 • Fax 02441 - 775073

metzgerei-hammes@online.de
www.metzgerei-hammes.de Partyservice

Gerne nahmen Bürgermeis-
ter Pfennings und Wirt-

schaftsförderin Renn beim An-
trittsbesuch im Liebfrauenhof 
die Einladung zum diesjährigen 
Sommerfest an und konnten an 
der Feier der Bewohnerinnen 
und Bewohner teilnehmen. Mit 
Musik und dem Auftritt eines 
Mitarbeiterteams aus Verwal-
tung, Hauswirtschaft, Pflege 
und sozialem Dienst als „Sister 
Act“, wurde der Tag zu einem 
gelungenen Fest im Jahreska-
lender der Veranstaltungen des 
Liebfrauenhofs Schleiden.

Die Altenpflegeeinrichtung ge-
hört zur Unternehmensgruppe 
Kreiskrankenhaus Mechernich 
GmbH und nahm 2003, nach 
intensiven Renovierungsarbei-
ten im Schloss Schleiden und 
dem Anbau einer Remise, den 
Betrieb auf. Zuvor gab es den 
Liebfrauenhof bereits unter 
Trägerschaft der Franziskus-
schwestern Essen am Standort 
Reifferscheid. 2015 dann schied 
die Familienpflege des Ordens 
aus der Trägerschaft aus und 
fortan übernahm die Kreiskran-
kenhaus Mechernich GmbH die 

alleinige Trägerschaft. Ob dem 
bleibt die enge Verbundenheit 
zum christlichen Gedanken Be-
standteil des Hauses. Derzeit 
sind noch drei Ordensschwes-
tern in der Einrichtung und hei-
lige Messen werden regelmäßig 
in der hauseigenen Kapelle ze-
lebriert.

Der Liebfrauenhof bietet Hei-
mat, wenn das Leben in der 
gewohnten Umgebung nicht 
mehr funktioniert. Die Gründe 
dafür sind vielfältig und bedeu-
ten oftmals eine schwere Ent-
scheidung für die Betroffenen 
und ihre Angehörigen, so Ein-
richtungsleiterin Gabi Ley. 

Manchmal ist es das Schicksal, 
das bei der Entscheidung hilft. 
So berichtet Hanni Wiertz, 98 
jährige Bewohnerin, dass ihr 
diese Entscheidung einfach 
abgenommen wurde. „Ich war 
im Urlaub mit meiner Familie in 
Oberstdorf, in dem Hotel, das 
ich viele, viele Jahre mit mei-
nem Mann besucht habe, als ich 
am Abreisetag sterbenskrank in 
die örtliche Klinik eingeliefert 
wurde. Nach einem intensiven 

Genesungsprozess vor Ort, 
war jedoch unumstritten, dass 
ich nicht zurück in unser Haus 
nach Schleiden gehen würde 
können.  Aber Schleiden, das 
musste es für mich unbedingt 
sein. So ward mir eine schwere 
Entscheidung genommen – nie 
wieder war ich in unserem Haus, 
sondern kam vor fast einem Jahr 
direkt von Oberstdorf in den 
Liebfrauenhof.“ Frau Wiertz be-
richtet freudig, dass sie das Le-
ben in der Einrichtung genießt. 
„Ich habe mein Schleidener 
Glockengeläut und einen wun-
derbaren Blick auf die Kirche.“  
Die Leiterin der Hauswirtschaft, 
Lydia Pommer, erzählt wie oft 
Frau Wiertz draußen ihrem 
Hobby, dem Lesen der Tageszei-
tung und vieler deutscher und 
englischer Romane, sowie dem 
Kreuzworträtseln nachgeht. 
Frau Wiertz lacht und fügt hinzu 
„… wenn ich dazu komme! Die 
Tage vergehen hier so schnell, 
es gibt viele Angebote und ich 
habe noch viel häufiger Besuch 
als früher in unserem Haus.“ Die 
bestehenden sozialen Kontakte 
sind geblieben und neue haben 
sich entwickeln können.

„Bewohner wie Frau Wiertz 
sind die wahre Anerkennung 
in unserem beruflichen Alltag", 
so die Leitungen von Einrich-
tung und Hauswirtschaft. Die 
Arbeits- und Ausbildungsbe-
dingen im Liebfrauenhof sind 

attraktiv, Übernahmechancen 
und Bezahlung gut – „aber das 
Begleiten von Menschen, die so 
positiv wie Frau Wiertz sind“, die 
nicht müde wird die Küchenfee, 
die Pflegekraft und die Damen 
der Betreuung zu loben, „ist das, 
was die Arbeit in unserer Ein-
richtung besonders macht.“ 

Der Liebfrauenhof beschäftigt 
derzeit 113 Mitarbeiter* innen 
und bildet in Schleiden im Be-
reich der Pflege aus. An der 
Initiative Meine Heimat . Meine 
Zukunft der Stadt Schleiden 
beteiligt sich der Betrieb. Die 
Heimleitung weist in unserem 
Gespräch auf die neu ausge-
richtete, generalistische Pfle-
geausbildung hin, die wohl 
mehr Flexibilität für die Aus-
zubildenden bedeuten wird. 
Aber nicht nur für die regiona-
le Ausbildungsinitiative enga-
giert sich der Liebfrauenhof. 
Gerne werden die Alten- und 
Krankenpflegeschüler*innen 
und aus Pont l´Abbe zum Aus-
tausch empfangen, ein Koope-
rationsprojekt mit dem BZE 
Standort Schleiden entwickelt 
oder der Abschluss des St. Mar-
tins-Zuges im Vorhof des Lieb-
frauenhofs bei Wecken, Kakao 
und Glühwein gefeiert. 

Die Gespräche mit den beiden 
Leiterinnen Ley und Pommer 
waren eine kleine Reise durch 
den Pflegealltag, mit Herausfor-
derungen eines Betriebes, eines 
Arbeitsgebers und gleichzeitig 
eine persönliche Erfahrung in 
Frau Hanni Wiertz, einer so elo-
quenten Berichterstatterin über 
den Lebensalltag im Liebfrauen-
hof, begegnen zu können. Dafür 
ihr ein aufrichtiges Danke.         ■ 

Sommerfest im Liebfrauenhof Schleiden
Ein Besuch mit vielen Facetten

Liebfrauenhof
Vorburg 9
53937 Schleiden 
www.liebfrauenhof-schleiden.
de
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Freizeit, Tourismus & Kultur

Seit 25 Jahren jeden Samstag 
von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr in Schleiden, 

bei Fahrzeugbau Meuser,  An der Olef  für Sie da!

Große Einkelleraktion 
am 09. November.

Die Bewerbung ihrer touristi-
schen Unterkunft in Schlei-

den ist für die Gastgeber auf der 
Website der Stadt www.schlei-
den.de / www.natuerlich-eifel.de 
als Basiseintrag mit postalischer 
Adresse, E-Mail, Telefon und ei-
nem Bild kostenlos.

Eine erweiterte Darstellung mit 
E-Mail, Link zur eigenen Websi-
te, Angebot, Preisen, mehreren 
Bildern etc. gibt es nur gegen ei-
nen kostenpflichtigen Eintrag im 
Informations- und Buchungssys-
tem deskline. Für nur 5 EUR pro 
Monat werden die Unterkünfte 
zusätzlich auf der Internetsei-
te www.nordeifel-tourismus.de 

präsentiert und profitieren damit 
von der professionellen Vermark-
tung der Nordeifel Tourismus 
GmbH!

Gestalten Sie Ihre Darstellung 
ganz persönlich und individu-
ell. Sie selbst entscheiden, ob 
Sie online für die Gäste buchbar 

sein möchten oder aber eine Bu-
chungsanfrage des Gastes bevor-
zugen.

Kontaktieren Sie die Nordeifel 
Tourismus GmbH und lassen Sie 
sich von den Kolleginnen und 
Kollegen beraten.                          ■ 

Gemeinsam stark für die Nordeifel
Kooperieren Sie als Übernachtungsbetrieb mit der Nordeifel Tourismus GmbH

Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstraße 13
53925 Kall
Telefon 02441 994570
info@nordeifel-tourismus.de 

Info© 
DO

N 
RA

BE
 M

ED
IA

 / 
Fo

to
lia

.co
m

An Heilig Abend und Silvester 
ist die Tourist-Information 

von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet 
und an den beiden Weihnachts-
feiertagen sowie an Neujahr 
geschlossen. Der Eintritt in die 
Ausstellung "Knorrige Eichen, 
bunte Spechte und spannende 
Waldgeschichte(n)" ist -wie ge-
wohnt- frei.

Das Team des Nationalpark-Tors 
Gemünd und der Nordeifel Tou-
rismus GmbH sowie die Stabs-
stelle Tourismus- & Kulturförde-
rung wünschen allen Gästen, 

Gastgebern und Einwohnern ein 
frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute, Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr!                                     ■ 

Öffnungszeiten des Nationalpark-Tors Gemünd

Tourist-Information im 
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

Info

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 17.12.2019. Redaktionsschluss: 25.11.2019
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News

Seit knapp 15 Jahren informiert die „BürgerINFO aktuell“, seit 2014 im 
zweimonatlichen Rhythmus, alle Haushalte im Schleidener Stadt-

gebiet über aktuelle Themen aus dem Rathaus und dem Stadtgebiet. 
Das Magazin hat sich über die Jahre hinweg stetig verbessert und er-
freut sich immer größerer Beliebtheit. 

Zum 15-jährigen Bestehen im Januar 2020 steht nun eine Neukonzi-
pierung an. Das neue Konzept sieht u.a. eine „Bunte Seite“ vor, so dass 
auch Kinder, ab der Ausgabe Januar/Februar 2020, auf ihre Kosten 
kommen. Eine Seite, gefüllt mit Rätseln und Spielen soll das Interesse 
der kleinen Leser wecken.

Des Weiteren ist die Veröffentlichung u.a. von Rezepten auf der „Bun-
ten Seite“ vorgesehen. In dieser Rubrik möchten wir Sie als Leser ein-
binden und rufen daher auf, Ihr Lieblingsrezept an die Redaktion zu 
senden. Dieses kann aus den Bereichen Hauptgericht, Dessert, Kuchen, 
Plätzchen, Suppe, Vorspeise, Salate etc. stammen - Ihrer Fantasie sind 
hierbei keine Grenzen gesetzt. Gerne gesehen sind auch Rezepte mit 
regionalem Bezug oder Rezepte, die generationsübergreifend – „von 
der Oma“ weitergetragen wurden. 

Neben den Zutaten sollte Ihr Lieblingsrezept auch die Zubereitung und 
ggf. ein Foto beinhalten. Sollte ein Foto eingereicht werden, ist hierbei 
zu beachten, dass Sie das Urheberrecht an dem Foto besitzen. Ihr Lieb-
lingsrezept wird nach Prüfung durch die Redaktion unter Angabe Ihres 
Namens und Wohnortes veröffentlicht. Veröffentlicht wird ein Rezept 
pro Ausgabe, das bedeutet sechs Rezepte pro Jahr. Die Redaktion be-
hält sich vor, die Rezepte den Erscheinungsdaten zuzuordnen, so dass 
diese thematisch zu den jeweiligen Monaten passen. Eine Garantie auf 
Veröffentlichung besteht nicht.

Durch diese Aktion möchte die Stadt Schleiden die Bürger*innen aktiv 
einbinden um somit die Lesequalität der „BürgerINFO aktuell“ weiter 
zu steigern und die Identifikation mit der Heimat zu stärken. 

Einreichen können Sie Ihr Rezept unter redaktion@schleiden.de unter 
Angabe Ihrer Kontaktdaten und den erforderlichen Angaben zu Ihren 
Lieblingsrezept.

Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften!                                                                         ■

Lieblingsrezepte unserer Leser gesucht!
Neukonzipierung der BürgerINFO aktuell ab 2020

Stadt Schleiden • Geschäftsbereich 1
Kerstin Wielspütz • Telefon 02445 89-106 • redaktion@schleiden.de 

Info

Erdbeer Schicht-Dessert
ZUBEREITUNG

Die Vanilleschote auskratzen 
und mit Mascarpone, Quark, 
Orangensaft, Amaretto und 
der Hälfte Zucker (25 g) glatt 
rühren. Einige Erdbeeren als 
Dekoration zur Seite legen. Die 
anderen Erdbeeren halbieren 
oder je nach Größe vierteln 
und mit dem restlichen Zucker 
vermischen. 

In einer großen Glasschüssel oder kleinen Gläsern Erdbeeren, 
Mascarpone-Creme und Amarettini abwechselnd schichten, mit 
Mascarpone-Creme enden. Mit Erdbeeren, Zitronenmelisse und 
Amarettini dekorieren.

(Rezept-Tipp von Kerstin Wielspütz, Gemünd)

ZUTATEN

1  Vanillestange
250 g  Mascarpone
250 g Magerquark
50 ml  Orangensaft
50 ml Amarettolikör
50 g brauer Zucker
500 g Erdbeeren
100 g  Amarettini 
 Zitronenmelisseblätter

Fachmakler für landwirtschaftliche Anwesen 
sucht im Kundenauftrag:

Bauernhöfe, Reiterhöfe, Althofstellen,
Forsthäuser, Mühlen

Kompetente Beratung und Begleitung ist für uns selbstverständlich.

Tel. 0 98 52/61 57 360
E-Mail: info@pfeiffer-koberstein-immobilien.de

www.pfeiffer-koberstein-immobilien.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Christian Kölsch · Tel.: 0173 - 7441696
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News

Im Kreis Euskirchen gibt es rund 100 Selbsthilfegruppen zu den Themen-
bereichen Sucht, psychische Erkrankungen, chronische Krankheiten/

Behinderungen und sozialen Problemlagen. Auch Angehörigengruppen 
gehören zum Spektrum der Selbsthilfegruppen.

Die Ausstellung „Selbsthilfe.Gruppen.Leben.“ macht Ihre vierte Station im 
Rathaus Schleiden. Sie zeigt, wie vielfältig die Selbsthilfe ist. Und macht 
Menschen, die auf der Suche nach Austausch mit Gleichbetroffenen sind, 
Mut, eine Gruppe zu besuchen oder selbst zu gründen. Die Wanderaus-
stellung ist ab dem 07.11.2019 im Rahaus zu besichtigen.

Das Selbsthilfe-Büro Kreis Euskirchen, des Paritätischen ist eine Beratungs-
stelle für Selbsthilfeinteressierte und Selbsthilfegruppen. Wir helfen u.a. 
Interessenten die passende Gruppe zu finden, unterstützen bei Neugrün-
dungen oder Problemen in der Gruppe und vernetzen die Gruppen unter-
einander. Die Ausstellung soll auf dieses Beratungs- und Unterstützungs-
angebot im Selbsthilfebereich aufmerksam machen.

Eine Selbsthilfegruppenteilnehmerin aus Schleiden stellt sich vor

„Den Rollator mit Stolz schieben“
Nadine Quetsch leidet an einer nicht heilbaren Muskelkrankheit. Vor über 
einem Jahr gründete sie in Schleiden die Selbsthilfegruppe „Starke Eifel“.

Im Jahr 2013 bemerkte Nadine Quetsch, dass mit ihr etwas nicht stimmt. 
Die Mutter dreier Kinder war eine leidenschaftliche Fußgängerin, doch 
nun strengte sie jeder Kilometer an.

Nach der Diagnose einer unheilbaren Muskelerkrankung nahm sie Kon-

takt zur Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke (DGM) auf und erfuhr 
dort von einer Selbsthilfegruppe, etwa eine Autostunde entfernt. In den 
drei Jahren, in denen sie an den Gruppentreffen teilnahm, konnte sie viele 
wichtige und interessante Infos sammeln. Sie gewann Mut und Selbst-
bewusstsein, die Hilfsmittel anzunehmen, die ihr das Leben erleichtern: 
„Heute schiebe ich stolz meinen Rollator und bin sehr froh, wenn ich nicht 
nach der nächsten Bank suchen muss“, sagte Nadine Quetsch. Ihre Logo-
pädin ermutigte sie schließlich, selbst eine Gruppe in ihrem Heimatort 
Schleiden zu gründen. Quetsch informierte sich im Internet und stieß so 
auf das Selbsthilfe-Büro des Paritätischen in Euskirchen, wo sie viel Un-
terstützung erhielt. Bei der Suche nach einer barrierefreien Räumlichkeit 
konnte schließlich die Caritas in Schleiden helfen, in deren Räumen sich 
die Selbsthilfegruppe „Starke Eifel“ seit Januar 2018 an jedem ersten Sams-
tag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr trifft.

Kontakt und Infos: https://starke-eifel.jimdo.com oder www.selbsthilfe-
euskirchen.de. 

Die Ausstellung soll auf dieses Beratungs- und Unterstützungsangebot im 
Selbsthilfebereich aufmerksam machen. Sie ist während den Öffnungszei-
ten bis zum 28.11.2019 im Rathaus Schleiden frei zugänglich: Montag bis 
Freitag von 7:45 bis 12:30 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr. ■

Ausstellung „Selbsthilfe.Gruppen.Leben“
07.11. - 28.11.2019 · Rathaus Schleiden

Der Paritätische • Selbsthilfe-Büro Kreis Euskirchen
Lea Steinhoff • Sebastianusstraße 20 • 53879 Euskirchen
Telefon 0172 2145897 • selbsthilfe-euskirchen@paritaet-nrw.org 
euskirchen.paritaet-nrw.org 

Info

Josef Kirch

Eine Idee mehr Service

Kölner Str. 113 • 53940 Hellenthal
Tel. 02482 - 1533 • Fax: 7725 
esso-kirch@t-online.de

• Autovermietung
• Transporter-Vermietung
• Autowäsche
• Reifen-Technik
• ESSO-Shop

Polsterei · Polstermöbel · Sonnenschutz · Gardinen
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Mit dem Sieg bei der Deut-
schen Hochschulmeister-

schaft im November 2018 in 
Jena sicherte sich Jessica Rau die 
Teilnahme an der Studenten Eu-
ropameisterschaft 2019 im kro-
atischen Zagreb. Die Sportlerin 
vom Taekwondo Club Schleiden, 
die für die Universität Trier an den 
Start ging, wurde vom Allgemei-
nen Deutschen Hochschulsport-
verband (ADH) nominiert. 

Das Besondere an dieser Meis-
terschaft war, dass neben Taek-
wondo auch die Studenten Eu-
ropameisterschaften im Karate, 
Judo und Kickboxen stattfanden. 
Es handelte sich um ein großes 
Sportereignis mit über 1400 
Wettkämpfern aus ganz Europa.

Jessica musste bereits am ersten 
Wettkampftag in den Klassen 
Einzel und Einzel Freestyle an-
treten. Sie war dabei sehr aufge-
regt: "Es ist ein ganz besonderes 
Gefühl, die Deutsche Flagge auf 
dem Arm zu tragen". Im Einzel 
zeigte sie in der Vorrunde eine 

gute Leistung und erreichte als 
5. das Finale. Im Finale gab sie 
nochmal alles und gewann die 
Bronzemedaille. Am Nachmit-
tag war dann Freestyle an der 

Reihe. Jessica war fit und beim 
Probedurchgang passte alles. 
Allerdings war die Kampffläche 
aufgrund der neuen Matten sehr 
glatt, was bei ihr für zusätzliche 

Aufregung sorgte. Trotzdem gab 
sie alles und gewann mit einer 
super Leistung die Europameis-
terschaft im Taekwondo Freestyle. 
Gecoacht wurde die amtierende 
Europameisterin beim Wettkampf 
von ADH-Disziplinchef Christoph 
Lehmann, da ihr heimischer Trai-
ner, Dieter Dreßen, nicht mitrei-
sen durfte.

„Wir sind sehr stolz darauf, eine so 
großartige Sportlerin im Schlei-
dener Stadtgebiet zu haben“, lob-
te Bürgermeister Pfennings die 
Leistung von Jessica Rau, die sich 
anschließend im Goldenen Buch 
der Stadt Schleiden verewig-
te. Es sei toll zu sehen, dass der 
Taekwondo Club Schleiden e.V. 
immer wieder so starke Sportler 
hervor brächte.                              ■

News

Taekwondo-Club Schleiden e.V.
Rafael Elste
Beerenweg 3
53925 Kall
www.tkd-schleiden.de

Info

Jessica Rau ist Europameisterin im Taekwondo Freestyle
Taekwondo Club Schleiden e.V.

Der Kegelclub „Flachleger“ 
aus Schleiden veranstaltete, 

nach dem Erfolg im letzten Jahr, 
sein zweites Benefiz-Kegeltur-
nier. Insgesamt 26 Kegelclubs 
und 180 Teilnehmer kegelten an 
drei Tagen um den Sieg und da-
durch für den guten Zweck.

Der Erlös des Turniers ging in die-
sem Jahr an den Löschzug Schlei-
den. Neben einer großen Tombo-
la war die Scheckübergabe durch 
den Vorsitzenden des Kegelclubs 
„Flachleger“, Markus Mayer, an 
Daniel Stopa, der Löschzugführer 

und Frank Hermes, der Kassen-
wart des Löschzuges Schleiden, 
der Höhepunkt am Abschluss-
abend. Gemeinsam konnten die 
Kegelclubs mit den Sponsoren-
geldern einen Gesamtgewinn in 
Höhe von 2.525,83 EUR erzielen. 
Der großartige Gewinn kommt 
unter anderem der Jugendfeuer-
wehr in Form einer Winterbeklei-
dung zugute. 
Pascal Noé, der durch den Abend 
führte, bedankte sich bei allen 
Teilnehmern und Sponsoren so-
wie beim Team vom Restaurant 
Mayer’s.                                        ■

Kegel fielen erneut für den guten Zweck
Kegelclub „Flachleger“ aus Schleiden

Kegelclub-Vorsitzender der „Flachleger“ Markus Mayer (3. v.li.) überreicht Kassenwart Frank Her-
mes (4. v.li) und Zugführer Daniel Stopa (5. v.li.) den symbolischen Scheck. (Foto: Privat)

YouTube-Kanal der Stadt Schleiden

Schauen Sie sich unseren YouTube-Kanal an. Dort finden Sie interes-
sante Filme zu den Schulen und anderen Angeboten!

Achten Sie bei Artikeln auf dieses 
Symbol. Den Film zum Thema fin-
den Sie auf dem YouTube-Kanal der 
Stadt Schleiden.
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Aus der Historie

Das Gemünder Kino – eine Unterhaltungseinrichtung seiner Zeit
Aus der Bilderkiste

Das erste Kino in Gemünd 
wurde im Jahre 1937 von Jo-

hann Pilger gebaut. Vorher hatte 
es bereits Filmvorführungen im 
Mehrzwecksaal des Hotels „Zur 
Talsperre“ in der Dreiborner Straße 
gegeben. Zu Filmvorführungen 
wurde eine Großleinwand herun-
tergezogen. Johann Pilger hatte 
zuerst in der Bergstraße ein Kolo-
nialwarengeschäft. Er kaufte dann 
in der Dreiborner Straße das Hotel 
„Zur Talsperre“, das spätere Hotel 
Lieske, wo dann auch die ersten Fil-
me gezeigt wurden. Zuerst waren 
es noch Stummfilme mit Klavier-
begleitung; später kamen dann 
schwarz/weiße und farbige Tonfil-
me hinzu. 

Im Jahre 1937 baute Johann Pilger 
einen Kinosaal hinter der Dreibor-
ner Straße mit langem Eingang 
und kleinem Kassenhäuschen. 
Das Kino hatte 300 Sitzplätze mit 
3 Rängen und einer Loge. Vorne 
waren die billigsten, hinten die 
teuersten Plätze.

Im Zweiten Weltkrieg wurde das 
Kino im Winter 1944/45 zerstört. 
Die Eheleute Albert und Betty Pil-
ger bauten es im Jahre 1948 wie-
der auf.

In der Hoch-Zeit des Films – ins-
besondere an Sonntagen – gab 
es oft 3 Vorstellungen am Tage 
und wenn alle 300 Plätze besetzt 
waren, wurden weitere Stühle aus 
der Gaststätte sowie der Privat-
wohnung geholt. Am 31. Oktober 
2011 wurde das Kino verpachtet, 
und später, als nur noch wenige 
Besucher ins Kino kamen, wurde 
der Filmbetrieb ganz eingestellt. 
Insbesondere das Fernsehen, wel-
ches sich in jedem Haus befand, 
hatte das Kino mit seinen Filmen 
verdrängt.

Werner Rosen aus Schleiden – ehe-
maliger Gemeindedirektor in Hel-
lenthal – heute 96 Jahre alt, erzähl-
te, dass er in den 1930er Jahren mit 
vielen anderen Schleidenern nach 
Gemünd ins Kino fuhr. Er selbst war 
damals Lehrling bei der Kreisver-

waltung Schleiden. Sonntags fuh-
ren 50 bis 100 Personen mit dem 
15-Uhr-Zug von Schleiden nach 
Gemünd, vom dortigen Bahnhof 
ging es dann im Eilmarsch durch 
die Mühlengasse zum Kino, um 
dort als Erster an der Kasse zu ste-
hen.

Nicht selten bildete sich im Kassen-
raum vor der kleinen Kasse eine 
Schlange.

Die Eintrittspreise lagen damals 
auf einem Normalplatz bei 60 
Pfennig und die hinteren, besseren 
Plätze kosteten 1,20 Reichsmark. 
Wenn noch Geld vorhanden war, 
ging man zu Cafe Lünebach, und 
bekam dort für 50 Pfennig ein Kaf-
feegedeck: Eine Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen. Dies war dann 
das Sahnehäubchen des Nach-
mittags. Mit dem 18:30-Uhr-Zug 
ging es dann wieder zurück nach 
Schleiden.

Damals wurden unter anderem 
heute noch bekannte Ufa-Filme 

mit berühmten Schauspielern wie 
Zarah Leander, Heinz Rühmann, 
Marika Rökk, Hans Albers und 
Willy Birgel gezeigt. Filme wie „Die 
Drei von der Tankstelle“ (1930), 
„Habanera“ (1937), „Es war eine 
rauschende Ballnacht“ (1939), „Zu 
neuen Ufern“ (1937) waren im Pro-
gramm.

Viele ältere Leute denken heute 
noch gerne an diese alten Filme 
und ihre Schauspielerinnen und 
Schauspieler zurück, die sie im Ge-
münder Kino gesehen haben. ■

Ein Beitrag von Norbert Stoffers 
Fotos: Privat

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Norbert Stoffers
Telefon 02444 2107 oder
Siegfried Scholzen
Telefon 02445 1884
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de 

Info

Mehrzwecksaal des Hotels „Zur Talsperre“; hier: Veranstaltung des Bundes deutscher Mädchen 
zur NS-Zeit.

Eingang zu den „Eifeler Lichtspielen“ im sogenannten 3. Reich

Das Innere des Gemünder Kinos. Eingang zu den „Eifeler Lichtspielen“ im sogenannten 3.a Der Kassenraum des Kinos zur NS-
Zeit. Reich
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Aus der Historie

Historische Chroniken von Dreiborn und Gemünd
Altes neu entdecken

Der preußische Regierungsbe-
zirk Aachen beschloss 1825 

unter dem Namen „Chronik“ in 
jeder Gemeinde ein Buch füh-
ren zu lassen. In diesem wurden 
wichtige Ereignisse handschrift-
lich festgehalten sowie in einer 
vorgedruckten Tabelle statisti-
sche Werte zu Zivilstand, Impf-
status, Schulkinder, Viehbestand, 
Ackererzeugnisse und Preisent-
wicklung erhoben. Mit der Regie-
rungsverfügung wurde sogleich 
angeordnet, die angelegten 
Chroniken fortzuführen und für 
die Nachwelt zu erhalten, sie also 
mit dem heutigen Verständnis im 
zuständigen Archiv zu archivie-
ren. 

Die verschollen geglaubten Chro-
niken der Gemeinden Dreiborn 
und Gemünd konnten dieses 
Jahr ausfindig gemacht und ins 
Stadtarchiv überführt werden. 

Die Chronik von Dreiborn ist in 
zwei Bänden erhalten. Der im 
Jahr 1826 begonnene erste Band 

ist aus konservatorischen Grün-
den in vorarchivischer Zeit ausei-
nandergenommen worden und 
liegt heute in Form loser Blätter 
vor. Am Anfang steht eine um-
fangreiche Zusammenfassung 
der Dreiborner Historie ab dem 
14. Jahrhundert. Die statistischen 
Erhebungen beginnen mit dem 
Jahr 1823. Der zweite Band, wel-
cher bis zum Jahr 1872 reicht, ist 
in seinem Originalzustand als ge-
bundenes großformatiges Buch 
erhalten. Herr Alfred Wolter ver-
wahrte, transkribierte und wer-
tete in Form zahlreicher Artikel 

die Bände aus und übergab sie 
im Sommer an die Stadt Schlei-
den. Mit Hilfe eines externen 
Dienstleisters sind die Chroniken 
inzwischen trocken feingereinigt 
worden und nun nutzbar.

Die Chronik von Gemünd um-
fasst die Jahre 1826 bis 1861. Wie 
die Dreiborner Chronik führt sie 
einen historischen Abriss, der mit 
der Zuordnung des Rheinlands 
zu Preußen im Jahr 1815 beginnt. 
Die Chronik liegt in zwei gebun-
denen Büchern vor, die mit den 
Nummern „2“ und „4“ gekenn-

zeichnet sind. Zu vermuten ist, 
dass es sich hierbei um parallel 
geführte Zweitbücher, also Si-
cherungskopien, handelt. Die 
in sehr gutem Zustand befindli-
chen Bücher wurden durch Herrn 
Walter Jansen in die Obhut der 
Stadt Schleiden zurückgegeben. 
Herr Jansen erkannte den histo-
rischen Wert der Unterlagen und 
verwahrte sie seit fast 40 Jahren. 
Die Chronik kam als Nachlass 
seines Vaters auf ihn, welcher sie 
nach eigenen Angaben Anfang 
der 1970er Jahre aus einem Müll-
container der Stadtverwaltung 
Gemünd rettete. 

Beiden Bürgern gilt seitens der 
Stadt Schleiden und des Stadt-
archivs ein großer Dank für die 
Verwahrung und Rückgabe der 
Gemeindechroniken. Sie ergän-
zen den Bestand der Ortschronik 
der Bürgermeisterei Schleiden, 
welche in drei Büchern und zwei 
Zweitschriften (Kopien) für die 
Jahre 1825 bis 1903 im Stadt-
archiv aufbewahrt werden. Die 
Chroniken von Dreiborn und 
Gemünd stehen ab sofort allen 
jetzigen und zukünftigen Nutze-
rinnen und Nutzern zur Einsicht-
nahme zur Verfügung. 

Herr Alfred Wolter brachte neben 
der Dreiborner Chronik weite-
re Mitbringsel aus seiner um-
fangreichen historischen Privat-
sammlung ins Rathaus. Darunter 
befand sich ein Rundschreiben 
des Schleidener Landrats an die 
Geflügelhalter, in welchen eine 
Eierablieferungspflicht erlassen 
ist. Es gibt einen Einblick in die Si-
cherstellung des Bedarfs und die 
Lebensmittelknappheit während 
des Zweiten Weltkriegs.              ■

Übergabe der Chronik von Gemünd durch Herrn Walter Jansen Übergabe der Chronik von Dreiborn durch Herrn Alfred Wolter
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Bürgerstiftung

Gestaltung durch Schülerinnen und Schüler des Städtischen Jo-
hannes-Sturmius-Gymnasiums im Rahmen eines Kunstkurses.

Bei der Finissage der Doppelausstellung Peter Hodiamont und Mo-
nika Wienges im April dieses Jahres, wurden auch die Arbeiten von 

Schülerinnen und Schülern des Städtischen Johannes-Sturmius-Gym-
nasiums präsentiert, die während eines Kunstkurses entstanden sind.

Im zweiwöchigen Turnus fand der Workshop unter der Leitung der 
Künstlerin Monika Wienges und mit der Kunstlehrerin Helena Haß 
statt. Im Kunstkurs entstanden Entwürfe für einen Jahreskalender 
2020 zum heimatbezogenen Thema Schleiden. Bei vielen Rundgän-
gen durch den Ort wurden zahlreiche Eindrücke photographisch 
festgehalten. Anhand der Ausdrucke, aber auch vor Ort, entstanden 

die Illustrationen mit Acrylfarbe auf Papier und Leinwand.

Der von den Schülerinnen und Schülern gestaltete Kalender ist ab 
Montag, 04.11.2019 kostenlos erhältlich im Bürgerbüro im Rathaus 
Schleiden. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7:45 Uhr bis 
12:30 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr.                                 ■

Jahreskalender 2020 mit Impressionen von Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden • Geschäftsstelle
Blankenheimer Straße 2 • Telefon 02445 89-104
buergerstiftung@schleiden.de • www.buergerstiftung-schleiden.de 

Info

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Mittagsangebot

Vorteilsbestellung
nur 6,50 w

nur 6,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 
SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG

BESTELLEN SIE 6 PIZZEN UND MEHR, (Ø 29 CM) 
ERHALTEN SIE JEDE PIZZA FÜR

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Wir liefern frei Haus!

Im Kunstkurs entstanden die Bilder für den Jahreskalender 2020 zum heimatbezogenen Thema Schleiden

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 17.12.2019.

Redaktionsschluss: 25.11.2019
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Insgesamt acht Arbeiten wurden im Rahmen des Schülerwettbewerbs zur Geschichte in und um Schleiden prämiert (© Kerstin Wielspütz/Stadt 
Schleiden)

Manni Lang, Autor, Redakteur, Diakon und 
Mundartakrobat stellte in einem unterhalt-
samen Vortrag das neue Projekt der Bür-
gerstiftung „Ortsteile auf Platt“ vor 
(© Kerstin Wielspütz/Stadt Schleiden)

Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Schleiden über-
gibt Fördergelder an Vereine 
und Institutionen und stellt neue 
Kooperationen 2020 vor – insge-
samt 23 Anträge eingegangen 
- Preisträger des Schülerwettbe-
werbs zur Geschichte in und um 

Schleiden des Geschichtsforums Schleiden ausgezeichnet

Im Rahmen des diesjährigen Bewerbungsverfahrens der Bürgerstif-
tung Schleiden sind bis zum Ende der Bewerbungsfrist am 30. April 

2019 insgesamt 23 Anträge eingegangen, über die das Kuratorium in 
seiner Sitzung am 27.05.2019 ausführlich beraten und beschlossen hat.

Die Fördergelder wurden am 12.09.2019 im Schleidener Rathaus im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde durch die Mitglieder des Kuratori-
ums der Bürgerstiftung Schleiden an die gemeinnützigen Vereine und 
Institutionen übergeben. 

In seiner Begrüßungsansprache gab der Geschäftsführer Marcel Wolter 
einen Überblick über die bisher realisierten Projekte der Bürgerstiftung 
und lobte das ehrenamtliche Engagement, welches zahlreiche Vereine, 
Institutionen und Personengruppierungen für uns alle einbringen und 
damit das gesellschaftliche Leben in unserer Stadt bereichern. 

Weiterhin stellte er die Kooperationen vor, die die Bürgerstiftung mit 
verschiedenen gemeinnützigen Vereinen geschlossenen hat, darun-
ter das Geschichtsforum Schleiden e.V., Theaterfreunde Schleidener 
Tal e.V., Förderverein Maler der Eifel e.V., Galerie Eifel Kunst, Bahn- und 
Businitiative Schleidener Tal e.V., Schwimmbad Vogelsang e.V. und das 
Bürgerbad Gemünd e.V.

Preisträger des Schülerwettbewerbs ausgezeichnet
Im Rahmen der Veranstaltung wurden zudem die Preisträger des Schü-
lerwettbewerbs zur Geschichte in und um Schleiden des Geschichtsfo-
rums Schleiden e.V. ausgezeichnet. Der Verein hat sich das Ziel gesetzt, 
bei der Jugend das Interesse für die Heimatgeschichte zu wecken, sie 
zum aktiven Mitmachen anzuregen sowie die Kommunikation zwi-
schen Jung und Alt zu fördern. Mit dem Schülerwettbewerb 2019 zur 
„Genossenschafts-, Vereins-, Firmen- oder Betriebsgeschichte“ waren 
die Schüler*innen aufgerufen, aus dem breiten Spektrum ein Thema 

auszuwählen und darüber einen Aufsatz zu schreiben. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Von ursprünglich zehn Anmeldungen wurden 
acht Arbeiten abgegeben und alle für die Preisverleihung nominiert. 
Die Bewertung der Aufsätze übernahmen fünf unabhängige Juroren. 

Prämiert wurden die folgenden Beiträge: 

SCHOELLER WERK GMBH & CO KG von Tarna Lehmann, 
16 Jahre, Clara-Fey-Schule Schleiden, Kasse 10

DIE GESCHICHTE DER GRUBE WOHLFAHRT von Chiara Klein, 
14 Jahre, Hermann-Josef Kolleg Steinfeld, Klasse 8

DIE SCHMIEDE IN SISTIG von Elias Pesch, 
12 Jahre, Städtische Realschule Schleiden, Klasse 7

DORFGASTSTÄTTE „SCHEFFES“ IN SCHEUREN von Hannah Wergen, 
17 Jahre, Clara-Fey-Schule Schleiden, Klasse 12

WIE DAS WASSER IN DIE EIFEL KAM von Tammy Krewinkel,
15 Jahre, Clara-Fey-Schule Schleiden, Klasse 8
Platz 1
GRÜNDUNG UND GESCHICHTE DES SPORTVEREINS HERHAHN-MORS-
BACH Gruppenarbeit von Leon Ronig, Janka und Niklas Toporowsky, 
13,13 u.15 J., Clara-Fey-Schule Schleiden

Platz 2
VON DER APOTHEKE ZUM KINDERHAUS von Mia Bongard,
11 Jahre, Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden, Klasse 6

Platz 3
DIE GESCHICHTE DES HOTELS SCHLEIDENER HOF von Tom Krewinkel, 
12 Jahre, Clara-Fey-Schule Schleiden, Klasse 7
Der nächste Wettbewerb des Geschichtsforums Schleiden ist bereits in 
der Planung und soll das Leben der Menschen in den Nachkriegsjahr-
zehnten im Stadtgebiet Schleiden oder der nahen Heimat thematisie-
ren. Die Ausschreibung soll im Dezember dieses Jahres erfolgen. 

Neues Projekt „Ortsteile auf Platt“
Ab Januar 2020 startet die Bürgerstiftung ein weiteres Projekt, welches 
Manni Lang, Autor, Redakteur, Diakon und Mundartakrobat in einem 

Bürgerstiftung Schleiden
Fördergelder vergeben und Preisträger des Schülerwettbewerbs ausgezeichnet
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unterhaltsamen Vortrag im Rahmen der Veranstaltung vorstellte. Bei 
dem Projekt handelt es sich um die Darstellung der 18 Schleidener 
Ortsteile in Eifeler Platt, womit die Bürgerstiftung Scheiden einen wich-
tigen und nachhaltigen Beitrag im Rahmen des Stiftungszwecks Hei-
matpflege und Heimatkunde leistet. Die erste Ausgabe der Bürgerinfo 
aktuell 2020 startet mit dem Ortsteil Berescheid, die übrigen Ortsteile 
folgen in alphabetischer Reihenfolge. Zudem können die Beiträge als 
Audiofile – eingesprochen von Manni Lang in seiner unverwechselba-
ren Mundart - abgerufen werden.

Bewerbungsverfahren 2020
Das nächste Bewerbungsverfahren der Bürgerstiftung Schleiden läuft 
bis zum 30.04.2020. Die Bewerbungsformulare stehen schon jetzt auf 
der Website www.buergerstiftung-schleiden.de zum Download zur 
Verfügung. Zum Jahresbeginn 2020 ist zudem eine Informationsver-
anstaltung für Vereine und Institutionen geplant, bei der das Bewer-
bungsverfahren und die zu beachtenden Förderrichtlinien nochmals 
ausführlich vorgestellt werden.

Im Übrigen stehen sowohl die Mitglieder des Kuratoriums als auch die 
Geschäftsstelle der Bürgerstiftung Schleiden für Fragen rund um die 
Antragstellung gerne zur Verfügung.

Förderungen 2019 im Überblick

Förderverein Astrid-Lindgren-Schule 2.000 €
Errichtung eines Boulderraumes

SSV Gemünd 1.000 €
Installation eines Cycling- Angebotes im Schleidener Stadtgebiet 

Geschichtsforum Schleiden e.V. 1.000 €
Kunstausstellung zur regionalen Zeitgeschichte im
KunstForumEifel, Bilder von Heinz H. Naumann 
 
Geschichtsforum Schleiden e.V. 250 €
Schülerwettbewerb 2019 zur Geschichte in und um Schleiden 

Förderverein Maler der Eifel e.V. 1.300 €
Kunst im Fluss an Urft und Olef in Gemünd und Schleiden

KG Rot-Weiß Gemünd e.V. 3.100 €
Erneuerung Tanzboden und Installation von Balletstangen

TuS Schleiden - Tanz- und Kinderturngruppe 600 €
Tanzaufführung der Tanzabteilung des TuS Schleiden
im Kurhaus Gemünd

TuS Schleiden - Abt. Crossduathlon 5.000 €
Bewerbung und Austragung der deutschen Meisterschaft 

Städtische Realschule Schleiden
Projektförderung: Beschaffung von zwei Solaröfen, eines Teleobjektivs 
und eines Stativs für die Schulkamera und einer Dekupiersäge                 ■

Bürgerstiftung Schleiden • Geschäftsstelle
Blankenheimer Straße 2 • 53937 Schleiden
Telefon 02445 89-104 • buergerstiftung@schleiden.de

Info

Oberstr. 77 • 53937 Schleiden-Dreiborn • Tel. 02485/436
ww.kfz-heinen.de  

  
  
 

Wartung notwendig?
Die regelmäßige Inspektion erhält die Funktionsfähigkeit und den 
Wert Ihres Fahrzeuges. Wir verwenden ausschließlich Ersatzteile in
Erstausrüster-Qualität und arbeiten strikt nach Herstellervorgaben.

Dank der MOTOO Mobilitätsgarantie sind Sie auf der sicheren Seite.
Testen Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.    

KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Arno Heinen

Alle Marken eine Werkstatt
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In der Stadt Schleiden Zuhause!

www.schleiden.de
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Am 16.12.1944 begann bei Hollerath die Ardennenoffensive, eine der 
blutigsten Schlachten des Zweiten Weltkriegs, die über sechs Wo-

chen dauerte und viele Opfer forderte. Rund 37.000 Soldaten starben 
auf amerikanischer und deutscher Seite, etwa eben so viele wurden als 
vermisst registriert.

75 Jahre nach diesen Ereignissen laden die Gemeinden Büllingen in Bel-
gien, Eijsden-Margraten in den Niederlanden und Hellenthal auf deut-
scher Seite zu einer großen Gedenkfeier unter der Überschrift: „Frieden, 
wir arbeiten daran - 75 Jahre Ardennen-Offensive“ ein. Zum ersten Mal 
bietet diese internationale Veranstaltung von drei Gemeinden zahlrei-
che Ausstellungen, Vorträge, Lesungen und Filme, und das über einen 
Zeitraum von drei Wochen in der Grenzlandhalle in Hellenthal. Zu sehen 
ist unter anderem eine 13 Meter lange Modellbauanlage, anhand derer 
die Ardennenoffensive in all ihrer Grausamkeit rekonstruiert wurde.

Eröffnet wird das Programm am Mittwoch, 30.10., um 11:00 Uhr 
durch Hellenthals Bürgermeister Rudolf Westerburg. Es schließt sich 
eine „Talk runde“ mit seinen Amtskollegen Friedhelm Wirtz aus Büllingen 
und Dieudonné Akkerman aus Eijsden-Margraten an. Mit dabei sind 
rund 150 Schüler der drei Gemeinden, die um 11:30 Uhr die Ergebnisse  
ihrer Arbeiten zum Thema „Frieden, wir arbeiten daran“ präsentieren. 
Verabschiedet werden die Schulklassen um 12:30 Uhr mit einem Lied 
der Schüler der Hauptschule Hellenthal.

Die Ausstellungen sind bis zum 17.11. in der Grenzlandhalle zu sehen 
und jeweils samstags und sonntags ab 12:00 Uhr geöffnet. Für Schul-
klassen und Gruppen ist der Zugang zur Grenzlandhalle nach vorheriger 
Vereinbarung auch werktags möglich. Anmeldung bitte unter Telefon 
02482 85-115 und tourismus@hellenthal.de. Der Eintritt ist kostenlos.

Sonderveranstaltungen
Im Rahmen der Ausstellungen in der Grenzlandhalle finden dort auch 
Sonderveranstaltungen jeweils samstags und sonntags vom 2. bis zum 
17.11. statt. Diese werden in einem begleitenden Flyer vorgestellt, der 
bei der Tourist-Information Hellenthal erhältlich ist. Auch online unter 
www.hellenthal.de/Tourismus/Veranstaltungen/75_Jahre_Ardennen-
offensive können die Details zu den Sonderveranstaltungen eingese-
hen werden.

02.11. 19:00 Uhr: "Missing in Action (MIA)" – die Organisation stellt  
  ihre Arbeit vor
03.11. 15:00 Uhr: Lesung aus dem Buch "Kriegskind"
09.11. 19:30 Uhr: Vortrag "Luftkriegsereignisse zur Zeit der Arden- 
  nenoffensive"
10.11. 15:00 Uhr: Buchvorstellung "Spurensuche"
16.11. 19:00 Uhr: Filmvorführung "Grenzland in Flammen"
17.11. 11:00 Uhr: Teilnahme an der Trauerfeier zum Volkstrauertag

Organisiert wurden die Ausstellungen und die Sonderveranstaltungen 
federführend von Gerdine Snijder von der Vereinigung der Hollerather 
und Ramscheider Gastgeber sowie von Marita Rauchberger, Kuratorin 
der „Galerie Eifel Kunst“. Kooperationspartner sind neben den drei Ge-
meinden die Galerie, das „Eifeler Bündnis gegen Rechtsextremismus, 
Rassismus und Gewalt“ sowie der Verkehrs- und Gewerbeverein Hel-
lenthal. Unterstützt wird die Veranstaltung durch das Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-
Westfalen, die Kreissparkasse Euskirchen, die VR-Bank Nordeifel und 
den Verkehrs- und Gewerbeverein Hellenthal.                                                            ■

„Frieden, wir arbeiten daran - 75 Jahre Ardennen-Offensive“
Gemeinde Hellenthal
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Schenken Sie Ihren Lieben doch einfach zwei rasante und kurzweili-
ge Stunden im neuen Jahr. Mit Karten für das Kabarettduo „Weibs-

bilder“ liegen Sie da genau richtig! Am 01.03.2020 gastiert das bekann-
te Duo mit seinem Bühnenprogramm „Unbemannt – wir sind übrig!“ in 
der Grenzlandhalle Hellenthal. 

Wie? Du bist noch nicht verheiratet? Was? Du hast noch keine Kinder? 
Solchen Fragen müssen sie sich oft stellen, die beiden Frauen um die 
40, ihres Zeichens die Hauptakteurinnen der „Weibsbilder“.
Passende Antworten haben die sonst so schlagfertigen Damen Anke 
Brausch und Claudia Thiel in diesem Fall ausgerechnet nicht parat.

Frösche haben sie jedenfalls genug geküsst, nur wollten die sich par-
tout nicht in Prinzen verwandeln. Es liegt also nicht an fehlendem Ein-
satz, aber so ganz ohne Paddel rudert es sich schlecht in den Hafen der 
Ehe. Bevor die beiden wie die Titanic langsam aber sicher auf Grund 
laufen, packen sie es lieber selber an und ziehen aus, um das Glück zu 
finden.

Bei ihrer Bühnenshow in der Grenzlandhalle Hellenthal mit im Gepäck 
haben sie auch wieder die beliebten Bühnenfiguren wie etwa die klei-
ne Tineke, die im Publikum den passenden Mann für Mama finden will. 

Die Eifel-Bäuerin Christel Müller aus Kalenborn-Scheuern ist hingegen 
so verzweifelt, dass sie ihr Glück im Fernsehen sucht. Egal ob Kochsen-
dung, Werbung oder Tagesschau, sie würde einfach Alles machen. Ihre 
beziehungsunfähige Mutter Britta gibt indes mit der Alt-Achtundsech-
zigerin eigenurintrinkenden Gundula ein Seminar zum Thema „Part-
nersuche“.

Egal, ob die Zuschauer noch zu haben sind oder auf dem Wühltisch des 
Lebens bereits den passenden Partner ergattern konnten, alle können 
an der Weibsbilder-Single-Party teilnehmen und sich erklären lassen, 
warum im Gegensatz zu so mancher Frau russische Raumstationen be-
mannt sind.

Der Kartenvorverkauf startet am 01.11.2019 (Kosten: VVK 18,- €, Abend-
kasse 20,- €).                                                                                                                           ■
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Aus der Region

Suchen Sie ein besonderes Weihnachtsgeschenk?
Sonntag, 01.03.2020 · Hellenthal, Grenzlandhalle

Tourist-Information Hellenthal
Telefon 02482 85-115
tourismus@hellenthal.de oder www.ticket-regional.de

Info & Karten
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Im Ortskern Blankenheims entspringt nicht nur die Ahr, hier kann man 
auch zahlreiche Denkmäler bestaunen, die Natur entlang der zahl-

reichen Wanderwege, wie dem Ahrsteig und dem Eifelsteig entdecken 
oder unterschiedlichste Events besuchen. Radfahrern bietet der Ahr-
radweg ein besonderes Erlebnis.

Das Eifelmuseum befindet sich mit der Touristinformation direkt im 
malerischen Ortskern. Hier erfahren Sie Wissenswertes zur Erdge-
schichte. Zudem finden hier regelmäßige Wechselausstellungen statt. 
Im zweiten Teil des Museums, dem Gildehaus, werden die Territorial-
geschichte Blankenheims sowie eine Kunstausstellung des berühmten 
Eifelmalers, Fritz von Wille thematisiert. Zudem können Sie hier das 
Informationszentrum zur VIA Agrippa Römerstraße kennenlernen. An 
der nahegelegenen Römervilla können Sie auch selbst den Spuren der 
Römer nachgehen. Die „villa rustica“ zählt zu den bedeutendsten Bo-
dendenkmälern des Rheinlands aus römischer Zeit und war einst ein 
großer Gutshof.

Highlights im Sommer stellen der Blankenheimer Sommer am See dar, 

welcher an allen Donnerstagen im Juli ein musikalisches Angebot mit 
Live-Bands und Aktionen für Kids bietet, sowie die Tour de Ahrtal, die 
Radler ins autofreie Ahrtal führt und sich auch durch das vielfältige Un-
terhaltungsprogramm entlang der Strecke auszeichnet.

Veranstaltungen  2020:
22.02.2020   Historischer Geisterzug
05.03.2020   Zu Gast in der eigenen Heimat
21.06.2020:    Tour de Ahrtal
27.06.2020   Eifel Hero Triathlon
2./9./16./23./30.07.2020:  Sommer am See
13.09.2020:   Tag des offenen Denkmals 
    Markt lebendiger Geschichte ■

Blankenheim erleben
Geschichte, Natur und Kultur am Quellort der Ahr

Touristinformation Blankenheim
Ahrstr. 55-57 • 53945 Blankenheim • Tel. 02449 87 -222 / -223 
touristinfo@blankenheim.de • www.blankenheim.de

Info
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Veranstaltungstipps

In vielen Regionen Deutschlands sind Umzüge zum Martinstag üb-
lich. Bei den Umzügen ziehen Kinder zum Gedenken mit Laternen 

durch die Straßen der Dörfer und Städte. Begleitet werden sie häufig 
von einem auf einem Pferd sitzenden und als römischer Soldat verklei-
deten Reiter, der mit einem roten Mantel den Heiligen Martin darstellt. 
Bei dem Umzug werden traditionelle Martinslieder gesungen. 

Die Laternen werden oft vorher im Unterricht der Grundschulen und in 
Kindergärten gebastelt. Zum Abschluss gibt es häufig ein großes Mar-
tinsfeuer sowie einen Weckmann aus Hefeteig mit Rosinen. 
Auch im Stadtgebiet Schleiden finden wieder zahlreiche Martinszüge 
statt:

Schleiden:
08.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Schlosskirche Schleiden

Scheuren: 
09.11.2019 17:00 Uhr Treffpunkt: Kapelle

Broich:
09.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Alte Schule

Harperscheid/ Schöneseiffen:
10.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Kath. Kirche in Harperscheid

Dreiborn: 
10.11.2019 17:30 Uhr Treffpunkt: Kirche St. Georg

Olef:
10.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Dorfplatz/Kirche 

Herhahn/Morsbach:
10.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Kirche in Herhahn

Bronsfeld:
11.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Kapelle

Ettelscheid:
11.11.2019 17:30 Uhr Treffpunkt: Kapelle

Berescheid:
11.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Wartehalle

Wolfgarten:
11.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Dorfkreuz "An der Linde"

Nierfeld:
11.11.2019 18:00 Uhr Treffpunkt: Kreuzung Nierfeld/
  Dehlenbach

Oberhausen:
12.11.2019 17:45 Uhr Treffpunkt: St. Josefkirche

Gemünd:
12.11.2019 17:45 Uhr Treffpunkt: Kath. Kirche                             ■

Martinszüge 2019
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Ihr Anliegen in guten Händen…
Sicherer Maklerauftrag

Marktgerechte Wertermittlung

Optimale Verkaufsvorbereitung

Effi  ziente Vermarktung

Persönliche Nachbetreuung

Kölner Straße 55 | 53894 Mechernich-Kommern | Tel. 02443-5323 | www.vieten-immobilien.de

Unsere Leidenschaft 
für Ihren Erfolg!
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Am Sonntag, dem 03.11.2019 
gastiert das Grenzlandthe-

ater Aachen mit der Komödie 
„Eins, Zwei, Drei“ von Frerenc 
Molná um 20:00 Uhr im Gemün-
der Kurhaus.
 
„Für meine heißgeliebte Frau bin 
ich zu jedem Opfer bereit! – Ar-
mer Märtyrer!“ 
 
Bankpräsident Norrison sieht sich 
vor eine schwierige Aufgabe ge-
stellt: Lydia, die ihm anvertraute 
Tochter eines amerikanischen 
Geschäftsfreundes, gesteht ihm, 
dass sie heimlich den Taxifahrer 
Fuss geheiratet hat und ein Kind 
von ihm erwartet, ihre nichtsah-
nenden Eltern aber in einer 
Stunde am Bahnhof eintreffen 
werden. Zur Rettung seines An-

sehens und seiner lukrativen Ge-
schäftsverbindung bleibt Norri-
son nichts anderes übrig, als den 

Taxifahrer innerhalb einer Stunde 
in einen annehmbaren, ja idealen 
Schwiegersohn zu verwandeln...  

Karten für diese Veranstaltung 
sind zum Preis von 26 EUR / 23 
EUR / 20 EUR erhältlich. Schüler- 
und Jugendgruppen sowie Kur-
karteninhaber erhalten besonde-
re Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                                ■

Grenzlandtheater Aachen: Eins, Zwei, Drei
Sonntag, 03.11.2019 · 20:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Einzelkarten
www.ticket-regional.de
Telefon 0651 9790777 oder
an der Abendkasse

Abonnements
Andrea Ehlen
Telefon 02449 911618

Info

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

Am Sonntag, dem 03.11.2019 gastiert das Grenzlandtheater Aachen mit der Komödie „Eins, 
Zwei, Drei“ von Frerenc Molnár um 20:00 Uhr im Gemünder Kurhaus. (© Kerstin Brandt)

Konrad, der Sohn des Bürger-
meisters liebt die schüchter-

ne und fleißige Schneiderstoch-
ter Marie. Maries Stiefmutter 
möchte ihn aber lieber mit ihrer 
arbeits- und wasserscheuen 
Tochter Marie-Luise verkuppeln. 
Dumm ist nur, dass der vornehme 
Herr Bürgermeister ganz andere 
Heiratspläne für seinen Sohn hat. 
Aber auch Frau Holle hat es nicht 
leicht. Sie wird vom Rheuma 
geplagt und braucht eine Haus-
haltshilfe. Der Kater Maunz rät 
ihr zu einem Eignungstest, und 

die turbulente Geschichte nimmt 
ihren Lauf bis zum „Happy End“: 
Konrad heiratet seine Goldmarie, 
die pechbedeckte Marie-Luise 
„kriegt die Krise“ und der freche 
Gockelhahn landet beinahe im 
Suppentopf.

Die Aufführung beginnt um 
15:30 Uhr im Bürgerhaus Her-
hahn. Bei freiem Eintritt können 
Sie schon ab 14:00 Uhr Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen 
genießen.                                            ■

Theaterfreunde Herhahn-Morsbach: Wenn Frau Holle Rheuma hat
Sonntag, 17.11.2019 · 15:30 Uhr · Herhahn, Bürgerhaus
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Am Samstag, dem 07.12.2019 
zeigt das Grenzlandtheater 

Aachen um 20:00 Uhr im Gemün-
der Kurhaus die Komödie „Die 
Feuerzangenbowle“ von Hein-
rich Spoerl.

„Sä heißen? - Pfeiffer, Johann. - 
Met einem oder met zwei äff? - 
Mit drei, Herr Professor. - Drei Äff? 
- Eins vor dem ei und zwei hinter 
dem ei.“ 
 
Dr. Pfeiffer kennt weder Pen-
ne noch Pauker. Damit hat er in 
den Augen seiner Freunde „das 
Schönste Stück Jugend“ ver-
passt. In angeheiterter Runde 
– bei einer Feuerzangenbowle 
– beschließen sie, Pfeiffer aufs 
Gymnasium zu schicken, um 

noch einmal die Schulbank zu 
drücken. Also wird aus dem be-
rühmten Schriftsteller Johannes 
Pfeiffer der Pennäler Hans Pfeif-
fer, der mit allerlei Streichen ein 

beschauliches Gymnasium auf 
den Kopf stellen soll… 

Karten für diese Veranstaltung 
sind zum Preis von 26 EUR / 23 

EUR / 20 EUR erhältlich. Schüler- 
und Jugendgruppen sowie Kur-
karteninhaber erhalten besonde-
re Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                                      ■

Grenzlandtheater Aachen: Die Feuerzangenbowle
Samstag, 07.12.2019 · 20:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Einzelkarten
www.ticket-regional.de
Telefon 0651 9790777 oder
an der Abendkasse

Abonnements
Andrea Ehlen
Telefon 02449 911618

Info

Zwei wichtige Konzerttermine 
haben sich die Musiker des 

Musikvereins Concordia Dreiborn 
in diesem Jahr wieder vorgenom-
men. Seit einigen Wochen schon 
proben die Musiker unter der Lei-
tung ihres bewährten Dirigenten 
Franz-Josef Strick aus Schwerfen 
für die Konzerte. Für jeden Mu-
sikgeschmack ist etwas dabei. 
Von Klassik bis in die Moderne, 
vom Bigband-Sound bis zu Ernst-
Mosch-Klängen. „Wenn es den 
Musikern auf der Bühne ersicht-

lich Freude macht zu musizieren, 
springt der musikalische Funke 
auch auf die Zuhörer über“, ist 
das Motto für Strick. Dieses Ziel 
hat Strick in den vergangenen 
Jahren immer erreicht, wie die 
Stammbesucher der Konzerte 
berichten.

Das Weihnachtskonzert des Mu-
sikvereins Concordia findet am 4. 
Adventssamstag, 21.12.2019 um 
20:00 Uhr im Saal Hilgers in Drei-
born statt. Wie jedes Jahr können 

die Gäste die Atmosphäre be-
staunen, die an diesem Abend 
im kerzenbeschienenen festlich 
dekorierten Saal in Dreiborn ent-
stehen wird. Der Vorverkauf mit 
Platzreservierung für das Weih-
nachtskonzert läuft über Toni 
Kirschgens, Wollseifener Straße 
39, Dreiborn, Telefon 02485 639. 

Mit dem Konzert zum Jahres-
wechsel am Sonntag, 29.12.2019 
um 16:00 Uhr im Kurhaus Ge-
münd setzt sich die musikalische 

Reise fort. Den instrumentalen 
Teil des Gemeinschaftskonzerts 
bestreitet wieder der Musikver-
ein Concordia unter der Leitung 
von Franz-Josef Strick. Den Ge-
sangsteil wird -wie auch schon 
einmal in der Vergangenheit- 
eine Chorgemeinschaft aus Sing-
gemeinschaft Schleidener Tal 
und Kirchenchor St. Josef Drei-
born bestreiten. 

Der Vorverkauf für das Konzert 
zum Jahreswechsel beginnt am 
01.12.2019. Karten sind bei der 
Tourist-Information im National-
park-Tor Gemünd, Telefon 02444 
2011 und bei Toni Kirschgens in 
Dreiborn, Telefon 02485 639 er-
hältlich. Preise: Erwachsene 9 EUR 
/ mit Gästekarte 8 EUR / Jugendli-
che 6 EUR (freie Platzwahl).      ■

Konzerte mit dem Musikverein Concordia Dreiborn
Weihnachtskonzert · Samstag, 21.12.2019 · 20:00 Uhr · Dreiborn, Saal Hilgers

Konzert zum Jahreswechsel · Sonntag, 29.12.2019 · 16:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Tourist-Information im 
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

Info
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Der Werbe-, Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Gemünd 

e.V. (WVVV Gemünd) veranstal-
tet auch in diesem Jahr wieder 
den traditionellen zweitägigen 
Weihnachtsmarkt und zwar von 
Samstag, 14.12.2019 bis Sonntag, 
15.12.2019. Die bekannte Veran-
staltung erfährt in diesem Jahr 
eine erhebliche Attraktivierung, 
u.a. durch die Aktionsfläche auf 
dem Marienplatz. 

Neben einem Antikmarkt, Mit-
sing-Konzerten für die ganze 
Familie, Vorlese-Aktionen „Kin-
der lesen für Kinder“, Laser-Ge-
wehranlage des Schützenvereins, 
„Familienrallye - Find die Steine“, 
Krippenausstellung sowie „Win-

tergrillen“ haben sich bislang rd. 
60 Aussteller angemeldet. Diese 
bieten u.a. Korbwaren, Wäsche, 
Taschen, Accessoires, Handstrick-
waren, Schmuck aus Edelstahl, 
Kunstwaren aus Holz und Textil, 
Kulinarische Spezialitäten wie 
Honigprodukte, Kräuter, Wein 
und Ziegenkäse usw.. Ergänzt 
wird der Markt durch weitere An-
gebote von Speisen klassischer 
Art (z.B. Bratwurst, Pommes, Rei-
bekuchen, Waffeln, Süßwaren) 
sowie Bauernfladen, Kartoffello-
cken, Churros etc.. Ebenso betei-
ligen sich die örtlichen Gastrono-
men mit speziellen Angeboten 
wie „Weihnachtsfrühstück“ oder 
diversen Weihnachtsüberraschun-
gen für ihre Gäste. Auch weitere 

Vereine unterstützen den WVVV 
Gemünd (z.B. Junggesellenverein 
Malsbenden, Karnevalsverein Ge-
münd, Olefer Jecken, Vfl Gemünd, 
Schützenverein) und lassen den 
diesjährigen Weihnachtsmarkt 
für alle zu einem besonderen Er-
lebnis werden.

Ergänzend laden am Sonntag die 
Gemünder Geschäfte zum Ein-
kaufsbummel ist in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein.

Nur durch den großen Einsatz 
der vielen Ehrenamtler (insbe-
sondere dem WVVV Gemünd als 
Veranstalter) wird der diesjähri-
ge zweitägige „Weihnachtsmarkt 
mit Mitsing-Konzerten“ zu einem 

besonderen Ereignis für alle Ein-
wohner/innen des Stadtgebie-
tes, die Besucher/innen aus dem 
„Umland“ sowie die vielen touris-
tischen Gäste.

Der WVVV Gemünd und die Ge-
münder Geschäftsleute freuen 
sich auf Ihren Besuch!                   ■

Traditioneller Weihnachtsmarkt „ganz neu“
14. bis 15.12.2019 · Gemünd, Innenstadt

Werbe-, Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Gemünd 
e.V.
Theresa Adam
info@city-moden-braut.de 

Info

Der Junggesellenverein Schlei-
den e.V. veranstaltet auch in 

diesem Jahr wieder den allseits 
beliebten dreitägigen Nikolaus-
markt im Schleidener Franzis-
kuspark, der sich in den vergan-
genen Jahren immer mehr zum 
Besuchermagnet entwickelt hat. 

Bislang haben sich rd. 20 Ausstel-
ler angemeldet und werden Pro-
dukte aus Naturmaterialien wie 
Wolle, Honig und Holz ebenso 
wie Naturkosmetika, Dekorati-
onsartikel, Räuchermännchen, 
Weihnachtsschnäpse und -ge-
bäck anbieten. Schmuck aus 
Perlen und antikem Silber berei-
chern das Angebot ebenso wie 
Selbstgebasteltes von Kindern 
und Eltern. Für das leibliche Wohl 
sorgen u.a. die Junggesellen 
durch Glühwein, Reibekuchen, 
Grillgut etc.. All das lässt sich bei 
gemütlichem Ambiente in einem 
beheizten Unterstand genießen. 
Als Partner beteiligen sich zudem 
u.a. die RSG Rollstuhlsport-Grup-

pe Eifel e.V., die Evangelische Stif-
tung Hephata Wohnen gGmbH 
und der Kiwanis Club Nordeifel 
e.V..

Der Handwerker- und Gewer-
beverein 1850 Schleiden e.V. at-
traktiviert den Nikolausmarkt am 
Sonntag in diesem Jahr erstmals 
um einen Winterbazar (Second-
Hand Winterausrüstung für „Groß 
& Klein“) sowie  Weihnachtskon-
zerte (Alphornbläser). Ferner 
beteiligen sich die örtlichen Gas-
tronomen mit diversen Angebo-
ten (z.B. Weihnachtsfrühstück), 
das Modehaus Haas mit einer 
großen Winterverlosung sowie 
die Galerie Eifelkunst mit einer 
Adventstee-Lesung, so dass den 
Besuchern ein attraktives Ange-
bot für Jung & Alt geboten wird. 
Außerdem bietet die Bahn- und 
Businitiative Schleidener Tal e.V. 
sonntags drei Fahrten-Pakete 
von Kall nach Schleiden (und zu-
rück) mit der Oleftalbahn an. So 
lässt sich der Nikolausmarkt-Be-

such entweder mit einer „Winter-
Frühstücksfahrt“ oder mit einer 
„Nikolausfahrt“ inkl. Musikeinla-
ge und Verpflegung verbinden.
Der Namensgeber des Mark-
tes kommt am Sonntag, den 
08.12.2019 ab 15:00 Uhr zu Be-
such. An diesem Tag können sich 
die jungen Gäste kleine Geschen-
ke beim Nikolaus abholen. Ergän-
zend haben am Sonntag in der 
Zeit von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
die Schleidener Geschäfte geöff-
net und laden zum Einkaufsbum-
mel ein! 

Aufgrund der hohen Akzeptanz 
wird es dieses Jahr wieder das 
offizielle „Vorglühen“ geben. Die 
Glühweinbude und die Essens-
bude des JGV Schleiden öffnen 
schon am Freitag, den 06.12.2019 
ab 18:00 Uhr. Außerdem wird der 
Musikverein Schöneseiffen ab 
19:00 Uhr wieder ein kleines Ad-
ventskonzert spielen.

Der Nikolausmarkt öffnet seine 

Pforten außerdem am Samstag, 
den 07.12.2019 von 12:00 bis 
21:00 Uhr und am Sonntag, den 
08.12.2019 von 11:00 bis 18:00 
Uhr. Zusätzlich bietet die Cafete-
ria des „Eine-Welt-Kreises Schlei-
den“ samstags und sonntags 
jeweils von 14:00 bis 17:30 Uhr 
Kaffee und Kuchen im Franzis-
kushaus an.

Der Junggesellenverein Schlei-
den und der Handwerker- und 
Gewerbeverein 1850 Schleiden 
freuen sich auf Ihr Kommen!        ■

6. Schleidener Nikolausmarkt mit sonntäglichem Winterbazar
06.12. bis 08.12.2019 · Schleiden, Franziskuspark

Junggesellenverein Schleiden e.V.
Sascha Zündorf
jgv.schleiden@gmail.com 

Handwerker- und Gewerbeverein 
Schleiden 1850 e.V.
Sebastian Pelzer
info@kanzlei-pelzer.de 

Info
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Bereits zum dritten Mal wird 
SCHLAGFERTIGKEITSQUEEN 

Nicole Staudinger zu Gast im Kur-
haus Gemünd sein und ihr neues 
LIVE-Programm zum gleichnami-
gen Bestseller präsentieren.

Diäten liegen schwer im Magen: 
Kalorienzählen, Genussverzicht 
und am Ende der Jo-Jo-Effekt, 
kaum eine Frau kennt nicht die 
Krux mit dem Abnehmen. Nicole 
Staudinger erzählt mit viel Witz 
und Selbstironie, wie ihr nach 
jahrzehntelangen Diätniederlagen 
endlich das Abnehmen gelang.

Die SCHLAGFERTIGKEITSQUEEN 
hat Jahre missglückter Diätversu-
che hinter sich. Kaum einen neuen 
Abnehm-Trend ließ sie unversucht 
- ohne Erfolg. Die Kilos, die sie ver-
lor, brachte der Jo-Jo-Effekt zurück. 

Erst als sie erkannte, dass ihr Ess-
verhalten das Problem war – eine 
Leckerei als Belohnung, als Trost 
oder einfach zwischendurch – ge-
lang ihr das Umdenken. Indem sie 
es sich nicht zum Ziel machte, ihr 
Gewicht zu reduzieren, sondern 
sich bewusst und ausgewogen zu 
ernähren, begannen die Pfunde 
auf einmal zu purzeln. Und nicht 
nur das: Ganz nebenbei fand sie 

zu mehr Energie, Wohlbefinden 
und Körperbewusstsein. In diesem 
Buch macht sie anderen Frauen 
auf gewohnt leichte und humor-
volle Art Lust, den Genussverzicht 
zu beenden und mit Humor und 
Selbstbewusstsein ein neues Kör-
pergefühl zu entwickeln.

„Leider habe ich keine Unverträglich-
keiten. Und ich mag alles, Süßes wie 
Herzhaftes. Am liebsten im Wechsel. 
Warum es diesmal trotzdem klapp-
te? Weil ich mir keine unrealistischen 
Ziele mehr setzte.“
(Nicole Staudinger)

Die Zuschauerinnen und Zu-
schauer erwartet am Donners-
tag, 26.03.2020 um 19:00 Uhr im 
Kurhaus Gemünd ein unterhalt-
samer Abend, den sie garantiert 
nicht mehr vergessen werden.

Im Eintrittspreis von 12,50 EUR 
sind ein Begrüßungsgetränk 
(ein Glas Sekt, Sekt-Orange oder 
Orangensaft) und ein Stück 
Flammkuchen enthalten. Karten 
gibt es ab 01.12.2019 im Nati-
onalpark-Tor Gemünd und ab 
02.12.2019 in der Geschäftsstel-
le der Bürgerstiftung Schleiden, 

Zimmer 103 im Rathaus Schlei-
den.

Zur Person:
Nicole Staudinger, geboren 1982, 
begann ihre erste Diät im Alter 
von 13 Jahren. Nach überstan-
dener Brustkrebstherapie weiß 
sie wie kaum eine andere, dass 
Gewicht nicht alles ist. Heute er-
mutigt die Bestsellerautorin und 
zweifache Mutter andere Frauen 
mit ihren Büchern und Bühnen-
shows, sich nicht unterkriegen zu 
lassen und dem Leben schlagfer-
tig entgegenzutreten.

Die Veranstaltung mit Nicole 
Staudinger wird unterstützt von 
der Bürgerstiftung Schleiden.  ■

Ich nehm‘ schon zu, wenn andere essen
Donnerstag, 26.03.2020 · 19:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Tourist-Info im 
Nationalpark-Tor Gemünd
Telefon 02444 2011
nationalparktor@nordeifel-
tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

Info

SCHLAGFERTIGKEITSQUEEN Nicole Staudinger präsentiert ihr neues LIVE-Programm zum 
gleichnamigen Bestseller (© Kristina Malis)

Sie haben eine örtlich oder 
touristisch interessante Ver-

anstaltung, die im Stadtgebiet 
Schleiden stattfindet? Gerne un-
terstützen Sie die Stadt Schlei-
den und die Nordeifel Tourismus 
GmbH bei der Bewerbung Ihrer 
Veranstaltungstermine. Mit ei-
ner einzigen Meldung können 
Sie Ihre Veranstaltung über ver-
schiedene Vertriebskanäle be-
kannt machen. Und so geht’s:

Unter www.schleiden.de, finden 
Sie unter den Menüpunkten „Le-
ben vor Ort“ / „Veranstaltungen“ 
ein Online-Veranstaltungsfor-
mular, in das Sie Ihre Veranstal-
tung eintragen können. Alle ge-
meldeten Termine werden in der 
Rubrik Veranstaltungen in der 

Bürger-Info aktuell veröffent-
licht, die an alle Haushalte im 
Stadtgebiet Schleiden verteilt 
wird. Touristisch bedeutsame 
Veranstaltungen werden zusätz-
lich im monatlich erscheinenden 
gedruckten Veranstaltungska-
lender der Nordeifel Tourismus 
GmbH dargestellt, der in al-
len Tourist-Informationen der 
Nordeifel und in besucherstar-
ken Freizeiteinrichtungen aus-
liegt.

Darüber hinaus werden alle 
Veranstaltungstermine im Inter-

net auf www.schleiden.de dar-
gestellt. Durch die Eintragung 
in ein eifelweit einheitliches 
Datenbanksystem werden die 
Veranstaltungen zusätzlich im 
touristischen Teil der Internet-
seite der Stadt Schleiden www.
natuerlich-eifel.de und auf www.
nordeifel-tourismus.de veröf-
fentlicht. Top-Veranstaltungen 
werden außerdem für www.ei-
fel.info freigeschaltet.

Bitte fügen Sie Ihrer Meldung 
ein Bild Ihrer Veranstaltung bei, 
das im Online-Kalender ange-

zeigt wird und für bestimmte 
Vertriebswege wie z.B. www.
eifel.info zwingend vorge-
schrieben ist.                         ■

Jetzt schon Veranstaltungen für 2020 melden
Mit nur einem Formular wird Ihre Veranstaltung in verschiedenen Portalen veröffentlicht

Stadt Schleiden
Stabsstelle Tourismus- & 
Kulturförderung
Sophia Eckerle
Telefon 02445 89-314
sophia.eckerle@schleiden.de

Geschäftsbereich 1
Kerstin Wielspütz
Telefon 02445 89-106
kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

Info

Bitte beachten Sie besonders den Redaktionsschluss 
zur Ausgabe Januar/Februar 2020 am 25.11.2019!    
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Regelmäßige Veranstaltungen  
im November & Dezember 

täglich  

„Knorrige Eichen, bunte Spechte und spannende 
Waldgeschichte(n)“
Thematischer Schwerpunkt der Ausstellung sind die an das Tor angren-
zenden Eichenwälder mit ihren besonderen Pflanzen und Tieren. Die 
historische Waldnutzung ist unter anderem durch einen begehbaren 
Kohlenmeiler erlebbar.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6 Öffnungs-
zeiten: April bis Oktober täglich 9:00 - 13:00 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr, 
November bis März täglich 10:00 - 13:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr Kos-
ten: frei Info: 02444 2011, nationalparktor@nordeifel-tourismus.de, 
www.natuerlich-eifel.de   

Geländeführungen auf der ehemaligen „NS-Ordensburg Vogel-
sang“
Zertifizierte Referentinnen und Referenten der Akademie Vogelsang IP 
erläutern Ihnen fundiert und auf ihre jeweils persönliche Art den histo-
rischen Ort. Sie erhalten Einblick in einige sonst geschlossene Innen-
räume. Für Mobilitätseingeschränkte und Personen mit Kinderwagen 
ist der Rundgang eingeschränkt begehbar; kurze Teilstrecken bis 10 
Prozent Steigung/Gefälle.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 
um 14:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr 
Dauer: ca. 90 Minuten Kosten: 8 EUR, ermäßigt 6 EUR, Kinder unter 
13 Jahren frei, Parken 4 EUR Info: 02444 915790, info@vogelsang-ip.de, 
www.vogelsang-ip.de 

Wildnis(t)räume
Die barrierefreie, mehrsprachige und kindgerechte Erlebnisausstellung 
„Wildnis(t)räume“ bringt den Besuchern die Besonderheiten des Nati-
onalparks näher. Spannende Perspektivwechsel und Überraschungsef-
fekte warten auf Sie. Spüren Sie die Dynamik der Natur und nehmen Sie 
sich Zeit zum Innehalten und Staunen. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 
10:00-17:00 Uhr Führungen: täglich ohne Voranmeldung um 14:00 
Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr Eintritt: 
8 EUR, ermäßigt 4 EUR, Führung zzgl. 2 EUR zum Eintritt Info: 02444 
915740, info@nationalparkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzent-
rum-eifel.de 

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Ordensburgen zwischen Faszi-
nation und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von Text-, Video-, Bilddoku-
menten und Objekten bietet neue Perspektiven auf die Geschichte der 
Menschen, die in Vogelsang in der NS-Zeit handelten und lebten und 
ermöglicht so einen Blick auf das Leben in der NS-Ordensburg und die 
»fatale Attraktion« des Nationalsozialismus. Hinweis: Kinder unter 14 
Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 
10:00 - 17:00 Uhr, Führungen samstags, sonntags und an Feiertagen 
ohne Voranmeldung um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr Eintritt: 8 EUR, er-
mäßigt 4 EUR Führung: 12 EUR, ermäßigt 6 EUR (inkl. Ausstellungsein-
tritt und Headset) Info: 02444 915790, info@vogelsang-ip.de, www.
vogelsang-ip.de 

Weimar im Westen - Republik der Gegensätze (bis 16.09.)
Multimediale Wanderausstellung über die erste Demokratie Deutsch-
lands und ihre Geschichte in Rheinland und Westfalen-Lippe. Zu sehen 
sind u.a. historische Bilder und Dokumente aus der Nordeifel-Region. 

Welche Veränderungen und Umbrüche die Weimarer Zeit in der Norde-
ifel bewirkt hat, zeigt eine begleitende Präsentation der Akademie Vo-
gelsang IP. Historische Aufnahmen und Dokumente aus den Bereichen 
Landwirtschaft, Mobilität und Tourismus ergänzen die Wanderausstel-
lung und bieten einen regionalen Bezug.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Kulturkino, täglich 10:00 - 17:00 
Uhr, Führungen samstags, sonntags und an Feiertagen ohne Voranmel-
dung um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr Eintritt: frei Info: 02444 915790, 
info@vogelsang-ip.de, www.vogelsang-ip.de 

montags bis freitags 

Ausstellung der Galerie Eifel Kunst von Bernd Wawer-Tschernobyl 
- 30 Jahre danach (bis 31.10.)
Bernd Wawer ist fasziniert von sogenannten „Lost Places“. 2016 und 
2018 reiste er in die Sperrzone von Tschernobyl. Der Ort an der weiß-
russischen Grenze geriet weltweit in die Schlagzeilen, als im April 1986 
ein Reaktorblock des Kernkraftwerks explodierte. In Tschernobyl und 
Umgebung fing Bernd Wawer über mehrere Tage hinweg seine Eindrü-
cke mit einer Kamera ein.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, Mo.-Fr. 7:45 - 12:30 Uhr, Do. 14:00 - 
18:00 Uhr Kosten: frei Info: 02445 89-442

donnerstags 

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Gemüse, Käse, Frischfisch (bis 
13:00 Uhr), Geflügel, Eier und Feinkost.  
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Innenstadt, 8:00 - 18:00 Uhr

Wanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Wöchentliche Wanderung im Großraum Gemünd und Nationalpark 
Eifel unter der abwechselnden Leitung der Wanderführer Helmut Keut-
gen, Heinz-Peter Weims und Walter Wergen. Bürger/innen und Gäste 
unserer Stadt sind herzlich willkommen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstr. 6, 14:30 Uhr  
außer an Feiertagen 

freitags  

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, Käse und Eier.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Bereich Marienplatz, 8:00 - 18:00 Uhr

freitags, samstags, sonntags 

Weltenbilder Teil 3 (bis 23.11.)
Welt von Menschenhand zwischen Utopie und Verheißung… zwi-
schen den Vorstellungen einer zu gestaltenden Zukunft und den Ver-
sprechungen politischer Systeme, religiöser Verheißungen und den 
Verlockungen einer digitalisierten Welt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 
- 18:00 Uhr und nach Vereinbarung Kosten: Erwachsene 2 EUR, Kinder 
unter 18 Jahren 1,50 EUR, Senioren/Behinderte 1 EUR, Kinder unter 10 
Jahren frei Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunst-
forumeifel-gemuend.de 

Zwischenspiel Malerei, Literatur, Musik (bis 23.11.)
Axel Höptner „Papierkörper“
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 
- 18:00 Uhr und nach Vereinbarung Kosten: Erwachsene 2 EUR, Kinder 

Veranstaltungskalender
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unter 18 Jahren 1,50 EUR, Senioren/Behinderte 1 EUR, Kinder unter 10 
Jahren frei Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunst-
forumeifel-gemuend.de 

Bilder für über´s Sofa (ab 01.12.)
Ein Kunstmarkt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 
- 18:00 Uhr und nach Vereinbarung Kosten: Erwachsene 2 EUR, Kinder 
unter 18 Jahren 1,50 EUR, Senioren/Behinderte 1 EUR, Kinder unter 10 
Jahren frei Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunst-
forumeifel-gemuend.de 

Veranstaltungen auf dem Sternwarten-Gelände Vogelsang IP
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem Nationalpark Eifel mit 
Teleskopen und Ferngläsern und erleben Sie ein einmaliges Naturer-
lebnis. 
Sternenwanderung am Nachthimmel
SO. 17.11.2019  18:00 - 05:00 Uhr  (Leoniden-Nacht)
SA.    23.11.2019   01:30 - 03:30 · 23:00 - 01:00 Uhr
FR.   20.12.2019   18:00 - 20:00 · 23:00 - 01:00 Uhr    
SA.    21.12.2019   01:30 - 03:30 Uhr · 20:30 - 22:30 Uhr · 23:00 - 01:00 
Uhr    
Ort: Schleiden, Vogelsang IP, Sternwarte Anmeldung: im Vorfeld er-
forderlich Kosten: Erwachsene 15 EUR, Kinder 7,50 EUR, Kinder bis 
12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen frei Parken: außerhalb 
am Kreisverkehr Vogelsang kostenlos (500 m Fußweg), Parken am 
Sternwartengelände ist nur in Ausnahmefällen möglich Info: 0221 
44900586, info@sterne-ohne-grenzen.de, www.sterne-ohne-grenzen.
de

samstags  

Rangertour Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor allem durch Eichenwäl-
der auf die Höhen des Kermeters. Aufgrund der Steigungen ist die Tour 
mittelschwer bis schwer und nicht für Kleinkinder und Kinderwagen 
geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 - 14:00 Uhr Kosten: 
frei Veranstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071, www.natio-
nalpark-eifel.de 

sonntags  

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route
Ranger begleiten Sie von den Vogelsang-Gebäuden aus durch natur-
nahe Wälder über den Neffgesbach zur Wüstung Wollseifen. Die Be-
wohner dieser ehemaligen Ortschaft mussten 1946 der militärischen 
Nutzung weichen. Die etwa 6,5 Kilometer lange Strecke mit einem stei-
len Anstieg ist auch für geländegängige Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, am Rangerhut bei der Besuche-
rinformation, 13:00 - 16:00 Uhr Kosten: frei Veranstalter: Nationalpark 
Eifel Info: 02444 951071, www.nationalpark-eifel.de 

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt über ebene und feste Wege durch den barrierefreien 
Natur¬ Erlebnisraum Wilder Kermeter mit majestätischen Baumriesen 
und historischen Köhlerplätzen. Sie gewinnen einen ersten Eindruck 
von der entstehenden Wildnis im Nationalpark Eifel. Die Tour ist für 
Menschen mit und ohne Behinderung sowie für Kinderwagen geeig-
net. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Rastplatz Kermeter an der L15, 13:00 - 16:00 
Uhr Kosten: frei Veranstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071, 
www.nationalpark-eifel.de

1. u. 3. Freitag im Monat 

Nordic-Walking für Jedermann (März-November)
Der Eifelverein Gemünd bietet allen Interessierten die Möglichkeit, 
sich mit Nordic-Walking Stöcken sportlich in der Natur zu bewegen. 
Gewandert wird im Großraum von Gemünd und auch im Nationalpark. 
Geleitet werden die Nordic-Rundtouren im Wechsel von Gisela Kintrup, 
Marcel Conrads, Manfred Müller und Oswald Weimbs. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6, 15:00 Uhr 
außer an Feiertagen

November

Sonntag, 03.11.2019 

Sonderführung: Klimawandel im Nationalpark-Zentrum - 
Kuckuck, Admiral, Groppe & Co.
Warum hat der Kuckuck plötzlich ein Terminproblem? Wird der Admi-
ral zum Stubenhocker und wenn ja, tut es ihm gut? Die Baummarder 
- oder: Was tun, wenn die Verwandtschaft klopft? Gibt es Gewinner und 
Verlierer des Klimawandels im Nationalpark Eifel? Antworten zu den 
Fragen eines aktuellen Themas gibt diese Sonderführung.
Ort & Uhrzeit: Nationalpark-Zentrum (Vogelsang), 14:00 - 15:30 Uhr 
Kosten: 2 EUR zzgl. 8 EUR Eintritt / ermäßigt 4 EUR Eintritt Info: 02444 
915740, info@nationalparkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzent-
rum-eifel.de

Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Auf in den Nationalpark. Heute gilt es, neue Ecken des Nationalparks 
auf circa 10 km mit Wanderführer Walter Wergen zu erwandern. An-
fahrt zum Wanderstart mit PKW. Einkehr nach der Wanderung. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 12:00 Uhr Info: 02444 1679

Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Wanderung von circa 9 km mit Wanderführerin Franziska Hilgers durch 
das Rurtal zwischen Dreistegen und Kloster Reichenstein. Abschluss-
einkehr. 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr Info: 
02485 529

Matinee im KunstForumEifel
Peter Bähr liest Schnurren, Gedichte, Kalendergeschichten ergänzt um 
eine Szenische Rezitation von „Kaspar Frühling“, mit kleinem Schlag-
werk.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, 11:00 Uhr Kosten: frei, 
Spenden willkommen Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, 
www.kunstforumeifel-gemuend.de

Grenzlandtheater Aachen: Eins, Zwei, Drei
Komödie von Ferenc Molnár
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr Kosten: 26 / 23 / 20 EUR, 
ermäßigt 23 / 20 / 17 EUR Einzelkarten: www.ticket-regional.de, Telefon 
0651 9790777 Info: 02449 911618 (Abonnements)
Siehe auch Artikel Seite 40

Freitag, 08.11.2019 

Prinzenproklamation der KG Olefer Jecken e.V. 
Proklamation der Tollitäten mit befreundeten Vereinen, Tänzen und 
jede Menge Spaß und guter Laune. Für das leibliche Wohl in fester und 
flüssiger Form ist natürlich wieder bestens gesorgt.
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Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfsaal, 19:33 Uhr Kosten: frei Info: 
02444 915958

Sonntag, 10.11.2019 

Großer Trödelmarkt „Rund ums Kind“
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Fahrzeuge, Spielzeug, 
Bücher und vieles mehr. Für das leibliche Wohl sorgt die Cafeteria mit 
Kuchen, Brötchen, Würstchen und Getränken. Der Erlös geht an den 
Kindergarten Harperscheid.
Ort & Uhrzeit: Schöneseiffen, Bürgerhaus, 10:00 - 13:00 Uhr 

Axel Höptner - Leben mit Kanten 
Eigene Musikstücke und Texte.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, 15:00 Uhr Kosten: frei, 
Spenden erbeten Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.
kunstforumeifel-gemuend.de

Musikanten-Plausch
Zum 3. Mal laden die Eifeler Musikanten zu einem Blasmusiknachmit-
tag unter dem Motto "Musikanten-Plausch" ein. Ob Polka, Walzer oder 
Marsch, mit Solis und Gesang, möchte die Truppe unter der Leitung 
von Engelbert Schneider die Blasmusikfreunde verwöhnen. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 14:30 Uhr (Einlass 13:30 Uhr) Kosten: 
VVK 12 EUR / AK 15 EUR Karten: Nationalpark-Tor Gemünd, 02444 2011

Freitag, 15.11.2019 

Martinsgans und Wibbelstetz
Das traditionelle Martinsgansessen des Eifelvereins Gemünd wird 
erstmalig erweitert durch einen Liederabend mit dem Wibbelstetz-
Frontmann Günter Hochgürtel. Neben der bekannt guten Martinsgans 
wird es ein Liederprogramm geben mit einem Schwerpunkt aus dem 
Wibbelstetz-Repertoire. Anmeldung erforderlich bis zum 11.11.2019.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Café Drehsen-Theisen, Dreiborner Str. 23, 
17:00 Uhr Kosten: frei, eine Spende ist erwünscht Info & Anmeldung: 
Helmut Keutgen 02444 2201, Manfred Müller 02444 2912

Freitag, 15.11.2019 & Samstag, 16.11.2019 

10. Rocknacht in Scheuren
Ort & Uhrzeit: Scheuren, Bürgerhaus, 20:00 Uhr Kosten: VVK 15 EUR (2 
Abende) 8 EUR (1 Abend) AK 10 EUR Karten: Gartencenter Geschwind 
Schleiden

Samstag, 16.11.2019 

Sessionseröffnung der KG rot-weiß Gemünd
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, 20:11 Uhr 
Info: www.kg-rotweiss-gemuend.de

Sonntag, 17.11.2019 

Liederabend im KunstForumEifel
Mit Martina Garth, Stuart-Lieder von Robert Schumann, Wesendonk-
Lieder von Richard Wagner
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, 19:00 Uhr Kosten: 15 EUR 
Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunstforumeifel-
gemuend.de

Samstag, 23.11.2019 

Jahresabschlusswanderung mit dem Eifelverein Schleiden
Nach einer kleinen Wanderung um Schleiden von circa 2 Stunden mit 
Wanderführer Peter Michalski kehren wir gegen 15:30 Uhr zur geselligen 
Runde mit Kaffee und Kuchen im Café Friedrichs ein. Bilder vom abgelaufe-
nen Wanderjahr erinnern uns an schöne, unterhaltsame Wanderstunden. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr Kosten: Verzehr 
Info: 02445 7994

Dienstag, 26.11.2019 

Vorbereitung auf die Adventszeit
Lieder und Geschichten zum Advent mit musikalischer Begleitung.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der katholischen Kirche, 14:30 
Uhr Kosten: freiwillig Info: 02444 2107

Benefizkonzert 
Ein Konzert zugunsten von „Gemeinsam gegen die Kälte“ und „Regenbogen 
Schleiden e.V.“ Gezeigt werden Bilder der Künstlerin Janet Brooks Gerloff.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kulturkirche, Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr 
Kosten: frei, um Spenden wird gebeten 
Karten: www.ticket-regional.de, Telefon 0651 9790777

Dezember

Sonntag, 01.12.2019 

Sonderführung: Winter im Nationalpark Eifel
Frieren Bäume, wenn es Winter wird? Was macht der Biber, wenn es kalt 
wird in seinem Bau? Welche Tiere halten Winterschlaf? Fragen rund um die 
kalte Jahreszeit beantworten unsere Ranger gerne.
Ort & Uhrzeit: Nationalpark-Zentrum (Vogelsang), 14:00 - 15:30 Uhr Kos-
ten: 2 EUR zzgl. 8 EUR Eintritt / ermäßigt 4 EUR Eintritt Info: 02444 915740, 
info@nationalparkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de

Dienstag, 03.12.2019 

„Internationaler Tag“ im Nationalpark-Zentrum
Anlässlich des Internationalen Tags der Menschen mit Behinderung lädt 
das Nationalpark-Zentrum alle Menschen mit Einschränkungen ein, die 
barrierefreie Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ kostenfrei zu erkunden. 
Finden Sie allein oder in Gruppen heraus, wie spannend die entstehende 
Wildnis im Nationalpark Eifel ist. Die Vorlage eines Schwerbehindertenaus-
weises ist notwendig. Für Fragen und Hilfestellungen stehen wir gerne zur 
Verfügung. 
Ort & Uhrzeit: Nationalpark-Zentrum (Vogelsang), ganztags Kosten: für 
Schwerbehinderte frei, sonst 8 EUR, ermäßigt 4 EUR Info: 02444 915740, 
info@nationalparkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de

Freitag, 06.12.2019 -  Sonntag, 08.12.2019 

6. Schleidener Nikolausmarkt und sonntäglicher Winterbazar
Der Nikolausmarkt im Franziskuspark öffnet bereits am Freitag ab 18:00 
Uhr den Glühwein- und Imbissstand zum „Vorglühen“. Der Nikolausmarkt 
öffnet seine Pforten am Samstag von 12:00 Uhr bis 21:00 Uhr und am 
Sonntag von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Ort: Schleiden, Franziskuspark Kosten: frei
Siehe auch Artikel Seite 42
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Samstag, 07.12.2019 

Adventswanderung mit dem Eifelverein Schleiden
Eine gemütliche Adventswanderung mit Wanderführer Peter Michalski 
um Schleiden lassen wir beim Schleidener Nikolausmarkt ausklingen. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr Kosten: Verzehr 
Info: 02445 7994

Grenzlandtheater Aachen: Die Feuerzangenbowle
Komödie von Heinrich Spoerl
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr Kosten: 26 / 23 / 20 EUR, 
ermäßigt 23 / 20 / 17 EUR Einzelkarten: www.ticket-regional.de, Telefon 
0651 9790777 Info: 02449 911618 (Abonnements)
Siehe auch Artikel Seite 41

Sonntag, 08.12.2019 

Aufbrechen und ankommen - Adventliche Wanderung im National-
park Eifel
Ort & Uhrzeit: Kirche Herhahn, 10:30 Uhr, Dauer: 6 Std. Kosten: frei Info: 
georg.toporowsky@bistum-aachen.de, www.nationalpark-seelsorge.de

Adventsfeier des Eifelvereins für Senioren
Die Eifelvereins-Ortsgruppe Gemünd gestaltet für die Senioren von 
Gemünd wie in jedem Jahr eine Advent- und Vorweihnachtsfeier. Ein-
geladen sind alle Gemünder Bürger und alle Mitglieder der Eifelvereins-
ortsgruppe Gemünd, die 70 Jahre und älter sind. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich bis zum 01.12.2019.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, Kurhausstraße 5, 14:00 Uhr  
Kosten: freiwillig Info & Anmeldung: Manfred Müller 02444 2912, 
Heinz-Peter Weims 02444 1612, Marcel Conrads 02444 911779

Freitag, 13.12.2019 

A Christmas Musical Night
In diesem Jahr erleben Sie ein Musicalkonzert zur schönsten Zeit des 
Jahres. Freuen Sie sich neben weihnachtlichen Liedern auf bekannte 
Musicalsongs.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kulturkirche, Beginn 19:30 Uhr (Einlass 18:30 
Uhr) Kosten: Vorverkauf 22,74 EUR, Abendkasse 25 EUR 
Karten: www.ticket-regional.de, Telefon 0651 9790777
Siehe auch Artikel Seite 40

Samstag, 14.12.2019 -  Sonntag, 15.12.2019

Traditioneller Weihnachtsmarkt „ganz neu“
Mit verkaufsoffenem Sonntag von 13:00 - 18:00 Uhr.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Innenstadt, Samstag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr, 
Sonntag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Siehe auch Artikel Seite 42

Donnerstag, 19.12.2019 & Freitag, 20.12.2019

Die BIG BAND der Bundeswehr - Swinging Christmas
Die Bigband wird an diesen beiden Tagen von der Rocklegende Klaus 
Lage begleitet, der jeweils eine Stunde des Konzertes gestaltet.
Ort & Uhrzeit: Vogelsang IP, Kulturkino, 20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) 
Kosten: VVK 28 EUR / AK 33 EUR (freie Platzwahl) Info: 02444 91579212, 
www.vogelsang-ip.de Karten: Buchhandlung Wachtel in Gemünd, 
Post agentur Herr in Schleiden, Forum des Besucherzentrums in Vogel-
sang

Sonntag, 22.12.2019 

Chorkonzert mit dem Kammerchor Schleiden
Der Kammerchor Schleiden und die Kleine Cantorei Dahlem geben ein 
gemeinsames Chorkonzert mit geistlicher Musik. Zur Aufführung ge-
langen doppelchörige Werke aus drei Stilepochen: Barock, Romantik 
und Moderne mit Werken von H. L. Hassler, Josef Rheinberger, Max Re-
ger, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Frank Martin u.a.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Schlosskirche, 17:00 Uhr

Samstag, 28.12.2019 

Jahresabschlusswanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Wanderung von circa 6 km im Raum Gemünd mit Wanderführer Helmut 
Keutgen und anschließendem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen im Café Drehsen-Theisen in Gemünd. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 13:00 Uhr Info & Anmeldung: 
Anmeldung für die Wanderung bzw. nur für das gemütliche Beisam-
mensein ist unbedingt erforderlich bis zum 26.12.2019 bei Helmut 
Keutgen, Telefon 02444 2201

Sonntag, 29.12.2019 

Konzert zum Jahreswechsel
Eine musikalische Reise mit dem Musikverein Concordia Dreiborn und 
Gästen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, 16:00 Uhr Kosten: 9 EUR Er-
wachsene, 8 EUR Kurkarteninhaber, 6 EUR Jugendliche
Siehe auch Artikel Seite 41

Herrn Friedrich Wilhelm Cremer, Schleiden, Höddelbach 34,  
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 3. November 2019 

Herrn Günter Dörr, Gemünd, Trinkpütz 21,  
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 4. November 2019

Herrn Wilfried Hermanns, Olef, Amselweg 34  
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 8. November 2019 

Frau Margareta Hilger, Gemünd, Dürener Straße 12, 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 10. November 2019

Herrn Heinz-Josef Werner, Bronsfeld, Auf Knopspesch 34,  
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 13. November 2019 

Frau Anna Dartenne, Dreiborn, Thol 28, 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 17. November 2019

Herrn Franz Zöll, Ettelscheid, Ameisenhardt 8,  
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 19. November 2019

Frau Agatha Sief, Ettelscheid, Niederfeld 4, 
zur Vollendung ihres 95. Lebensjahres am 3. Dezember 2019

Herrn Johannes Bliemert, Oberhausen, Steinkuhle 21 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 9. Dezember 2019  

Frau Elisabeth Gerhards, Dreiborn, Oberstraße 2, 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 18. Dezember 2019

Herrn Franz-Dieter Schorn, Gemünd, Am Pättchen 5,  
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 22.Dezember 2019

Herrn Hermann Josef Linden, Wolfgarten, Haagstraße 1,  
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 24. Dezember 2019

Frau Erna Lutze, Oberhausen, Auf dem Acker 8, 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 27. Dezember 2019

Wir gratulieren im November und Dezember



BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 201948

BESTER  
SERVICE ZUM  

BESTEN PREIS.
Jetzt zum Kfz-Testsieger wechseln.

Geschäftsstelle André Steinborn
Eifel-Ardennen-Platz 16 · 53937 Schleiden

Telefon 02444 911020 

andre.steinborn@gs.provinzial.com  

Geschäftsstelle Jörg Mayr
Blumenthaler Str. 20 · 53937 Schleiden

Telefon 02445 911096

joerg.mayr@gs.provinzial.com

♥⌂Beim Haus ist es wie in der Liebe.

Auf den Partner kommt es an!  

R

Kölner Straße 30
53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de


